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Das Know-How für Sharp - User
PC-1260/61/62/1350/60/1401/02/03/21/22/25/50/60/75/1500/1600/2500

256 I{B RAM-Disk
für SHARP Pocketcomputer
Kleiner als eine Zigarettenschachtel erlaubt Ihnen dieser Speicher eine ungeheure Vielzahl von
Möglichkeiten. Mit ca. 8000 Baud 'Obertragungsgeschwindigkeit arbeitet dieser batteriegepufferte
Speicher nach dem gleichen Wirkungsprinzip, wie eine Diskettenstation. Bis zu 100Files können Sie
auf der RAM-Disk abspeichem, einzeln zuladen, löschen, etc ..

Die RAM-Disk ist wahlweise anschließbar an den 11- bzw. 15-PIN-Connector folgender Rechner:
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RAM-Disk 256KB inkl. Betriebssystem NUR ,, .. " DM
RAM-Disk 128KB inkl. Betriebssystem............ NUR S, .. " DM

Modell
erforderliche

Speichererweiterung

SONDERPOSTEN
PC-140l mit 12KBund Display-Grafik-Buch ~ NUR

Außerdem FACHLITERATUR zu den Pocketcomputem sowie HARDWARE (Interfaces) für fast
alle erdenklichen Verbindungen. Bitte Sonderprospekt anfordern!
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PC-1260/62 16KB
PC-1280 32KB
PC-1350 16KB
PC-1360 32KB
PC-1403 32KB
PC-1475 32KB.
PC-2500 16KB

UNSER AKTUELLES RECHNERANGEBOT:

PC-1280 mit 64 KB 590.00 DM

pe-1360 mit 64KB 590.00 DM

PC-1403 mit 64KB 390.00 DM

PC-1475 mit 64KB 590.00 DM

PC-1600 mit 80KB 890.00 DM

Decker &:Partner oHG · Verlag + Datentechnik
5100 Aachen . Postfach 190 · Telefon 0241/509018/19. . . - - . -

i eder Hot-Line 503250
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BolenSie das' letzte aus Ihre. Computerheraus!!
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Nutzen Sie diese Gelegenheit! Wir bieten als Weihnachtsangebot das
Diskettenlaur.erkCE-140F an. Wenden Sie sich bitte an die Flschel
GmbH!

Inhalt:

Seite
3
4
5...:.8
9
10
11
12
13
14
15
16-17
18
19
20
21
22
23
24
25
'26
27-33
34
35
36
37-38
39
40
41
42
43
44
45-50
51-54
55
56
57
58
59
60

RLLES FtJR SHRRP-COt.1PUTER ---....
************************
K Iaus Mvi i er .
Gruner!oIe9 17
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************************
Anbeisende ich' einFoto
zur Vero~fentlichun9.
Man siehtmeine
DATENVERARBEITUNGSANLAGE
Da ich dasKabelgewirr
·satthatte,entwarfich
dieseY K isteY •

Der Rechnerkannno.ch
rechtsherausgezogen
·~erdenund Druckerund
Laufwerkkonnenmit
Netzteiloderüberdie
eingebo.uten Akkusbe-
triebenwerden.
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ISBN3-924327-46-7

Autorentealll

Preis 49,- DM

in~l.7x 11m.

Mit der Soft-.Hard-und Paperwareder

FISCBBL-GmbB

Eine einmaligeGelegenheitbietet die
FIS eHE L G~bH I Ber1in411en, die

sich kurzentschlo8senfOr ain ~
Abonnementder ALLES FURSHARP-Co~PutER
entschle18enoder sich fUrden Kauf von
Literatur'made iby FISCHEl.'entscheiden;

Sie erhaltendann nä~lichals .Beigabe
Zeitschriftenaus vergangenenJahren
graUs solangeder Vorrat reicht.

tlählenSie:
entweder

3 Hefte (Nr.: , ,.) aus 1987
oder ----
4 Hefte (Nr. :_,__ ,__ ,_> aus 1986

Bestellung'beiheften!)
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1. EinführUng

2. Das Fahren im Strom

3. Entfernung ~on Leuchtfeuern

4. EntfernungsbestiAlAlUng
mi t dem Sextanten

5. Das Koppeln

6. Funkpeilungen

6.1 Das Funav- Programm
fü~ den Pe.1246/45

6.2 Das Funav- Programm
für den Pe 1247/1401

6.3 Das Funav- Programm
.fÜr' denPe 1260/61

,
6.4 Das'nachträgliche Erwei-

tern des Datenfeldes

7. Astronavigation

7.1 Das Astronav- Programm für
Sonne und FiKsterne ahne
das ~autische Jahrbuch

7.2 Das ~erBetzu~spr~gramm

7.3 Programm zur Ermittlung
der JahresNerte

7.4 Astronav ahne Jahrbuch
und p~ne Zeitbegrenzung

7.5 Astronav für PC 1260/61

7.6 Astronav ahne J~hrbuch
und ahne Zeitbegrenzung
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7.7 Astronav mit
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Es gibt viele navigatorische Aufgaben auf See.
die man mit einem Sharp - Packetcomputer
besser, schneller und sicherer lösen kann. als
mit Bleistift, Karten, Kursdreiecken,
Winkel transporteuren , Linealen und Nautischen
Tafeln, und in den meisten Fällen ist sogar
das Nautische Jahrbuch, abwahl aa auf einer
auegehenden Jacht ni~ht fehlen seilte, für die
astronomische Navigation nicht mehr erforder-
lich.

53

55

67

75
Diese Aussage darf unter keinen Umständen 50

verstanden werden. daß der Autor den Eindruck
erwecken möchte, die alten erprobten
Kenntnisse seien überflüssig. Im Gegenteil!
Einem verantwartungsbewu~ten _Schiffsführer
darf es nicht passieren, daß er seiner Crew
und seines Schiffes Sicherheit von den
Ergebnissen das kleinen Zauberkästchens
abhängig macht. "Die Arbeit in der Karte darf
nie vernachlässigt werden!

BO

B3

B7

90

Außerdem ist ein kieines elektronisches Gerät
empfindlich, gerade in der Feuchtigkeit und
bei den rauhen Beanspruchungen auf einer
Yacht.

93
Ein Packetcomputer hat jedoch den erheblichen
Vorteil, daß er - anders als das menschliche
Gehirn - fehlerfrei arbeitet, wenn er einmal
richtig programmiert wurde und. daß die
Resultate, wenn man sich bei den Eingaben
~icht vertippt hat, immer richtig sind. J~der
Navigator, der mit kleiner ~annschaf~ in
schlechtem Wetter bei·__; aufkommender
Seekrankheit Standlinien und Stramversetzungen
ermittelt, ader gar eine Funkpeilung gemacht •••

103

105

lISSAJOUS - FIGUREN

Li SSo.,jous-Fi'9ur
~ = 65-:>
2 : 3 *

·,·,· ..
Sie antst~hen, wenn man zwei Signala va~schledener F..s9uanz vnd Phasanlaga
übe~lage..t. ANWENDUNG: Mit den Oszillog ..ammenist es ddnn möglich, eine vnbe-
kannte F"e9uenz zu beStimmen. Dazu muss eine da .. beidenF..a9uenzanbakanntsatn.

Nach ~ingabe des Phasenwinkels Phi und dem Fre9uenzverhältnis zeichnet der
Rechne ..die entsp ..achendeLissajous-Figul"aufs DisF-'l'..y.
5:"L"CLS :CLEAR :WAlT 0:KBUFF$ ="":OEGREE :BEEP ON
10: A"'130:B=16:C=4:P$="0C10FC12120C":W$="38444030404438"
15:PRINT" ** Lissajous-Ftgu,. **"
20:GCURSOR 4,15:GPRINT P$:CURSOR 3,2: INPUT"= ";P
25:GCURSOR 4,24:GPRINT W$;"0020Fe":CURSOR 3,3:PRINI ": ":GCURSOR 313,24:

GPRINT ~J$; "00S000A9"

30:CURSO~ 8,3: INPUT"= ";W!: INPUT ,. : ";W2:CLS: IF W1>30RW2>3LET C=2

35:PRINT ..Lissajous-Figu....:l3CURSOR 6,lS:GPRINTP$:CURSOR 3,2:PRINT "=";P;
CHR~ 248

40:CURSOR 0.3:PRINT 11.11;":";W2:LINE CA,0)-(A,31>:LINE (A-25,B)-(A+25,B)
4S:FOR T",eTO 360STEPC:X=A+B*SIN (Wl*T):V=B-(B*SIN (W2*r~p»:PSFT (X,V):

NEXT T:BEEP 1:K8l1FFtl=""

50:0$=INKEV$ : [F 0$:1""6011:)5BELSEIF O$="*"CLS :E'NO ELSEGOTO 5

,""
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pe 1500pe 16QO pe 1600pe 1500

XNTERROBOTXIK XXNEU! NEU!

NEU von der HANNOVER-t1ESSE und von der CEBIT:

Mobile Meof31- Lind Da.te-niSta.t i Clon

und INTERFACE

RClobClot i k,

Lassen sich die bei den Sharp-Pocketcomputer PC 1500 <A) und PC
als vollwertige Computer in handlicher Ausführung nicht auch
Steuerungszentrale von technischen Abläufen bzw. MOdellen wie
Fischertechnik-Baukästen gebrauchen, wo doch die PCs 50 nützlich
viele Schreibtischaufgaben sind?

1600
als

Kann denn nicht ein PC 1500/1600 auf dem Schreib- oder Demonstra-
tionstisch auch noch eine Modellsteuerung zur Simulation technischer
Funktionen und Vorgänge gleich selbst vornehmen, wenn.er schon die
vorhergehenden Berechnungen entsprechender Projekte übernommen hat?

Oder müssen noch Daten aus verschieden Labormeßreihen mühsam ein-
zeln in den Rechner getippt werden, wenn dieser dann innerhalb von
Sekunden ,die Auswertung erledigt und fast in derselben Zeit die
Erfassung dieser Daten gleich mitübernehmen kann?

Diese Fragen-drängen sich doch geradezu auf; und in der Tat läßt
sich das oben genannte realisieren, wenn nur ein 'entsprechendes
Interface vorhanden ist. Dieses muß allerdings die besonderen Gege-
benheiten der beiden Pocketcomputer berücksichtigen: Die besonders
kleine 60polige Steckverbindung, die am PC noch nicht vorhandenen
Portleitungen, welche die Tore zur Außenwelt bilden sollen, und die
geforderte räumliche Beengtheit eines "Anbaus".

Jetzt 'gibt es das neue Inter.face INTERROBOTIK n. Es bringt nicht
nur die Möglichkeit, das vollständige Fischertechnik-Computing-
Sys~em am Kleinen PC zu betreiben, sondern auch eine komfortable
l1eß- und. Datenstation .aufzubauen. Diese Meßstation ist vollkommen
netzunabhängig und geeignet, Programme und Daten mit anderen
Personal computern auszutauschen.

So steuert das INTERROBOTIK II die Modelle der Konstruktionsbau-
kästen des Fischertechnik-Computing-Systems <wie verschiedenen Robo-
ter, Automaten und Graphikgeräte>, wobei als Einsatzorte außer dem
Hobbybereich auch der semiprofessionelle - insbesondere der schuli-
sche - Bereich zu sehen sind. Das 'Teach in'- Robotermodell wurde am
SHARP-Stand der diesjährigen CEBIT HANNOVER MESSE ausgestellt.

Bis.zu 4 Motoren und/oder' Elektromagneten, die'über Leistungsstufen
des Interfaces angesteuert und von dem'normalen Fischertechnik-Netz-
teil mit Strom versorgt werden, verleihen dem pe "Arme und Beine".
Die "Sinnesorgane" werden sozusagen durch 8 Taster und zwei Poten-
tiometer nachgebildet. Sie geben die verschiedendsten Rückmeldungen
aus den Modellen an den Computer bzw. sein Programm. Die Tasten kön-
nen aber auch zum Aufbau von Kommandofeldern für die abzuarbeitenden
Programmteile dienen.
Als Beispiel für die vielen Modellvorschläge der Fischertechnikbau_
kästen sei hier nur die Solarzellennachführanlage angesprochen
Eine Solarzelle wird mit Hilfe eines Programms frontal zu jeder Him-
melsrichtung auf optimale Energieeinstrahlung hin ausgeriChtet.

'Hieran wird ,schon deutlich, daß mit den Fischertechnik-Modellen und
erst recht durch die Erweiterungsmöglichkeiten des Interfaces, wie
im folgenden aufgeführt, der Phantasie keine Grenzen gesetzt sind •.

Zum ersten werden außer den von den Fischertechnik-Modellen gebrau-
chten 8 Ein- und 8 Ausgengsleitungen noch 8 wahlweise als Ein- oder
Ausgänge zu benutzende Leitungen geboten, die z.9 zum Anschluß van
zusätlichen digitalen Gebern wie ReedCMagnet)-Schaltern'oder zur di-
rekten Ansteuerung von Leuchtdioden oder Relais dienen können.

An. die Motorausgänge des Interfa~es sind auch .Schrittmotoren z.B.
für Modelle, die unabhängig von dem genannten Baukastensystem aUfge-
baut werden sollen, unmittelbar anzuschließen. Auf der graBen
HANNOVER MESSE 1987 war -als Beispiel dafür- ein aus leichten Aluml-
niumprofilen und zwei Schrittmotoren aufgebauter Roboterarm zu sehen
der an verschiedenen Raumkoordinaten TemperaturmeDwerte aufnahm.
Diese wurden auf dem PC 1600 Plotter graphisch dargestellt.

der

fürA[Jb[Jt'~

Robotih
Aobot.~

Für die erwähnte Meß- und Datenstation sind nicht nur die zwei Ana-
1ogmaßwertumwandl er fUr die Potentio.meter der Fischertechnikmodelle
wie bei den Home-Computer-Interfaces vorhanden ,sondern ein 4-kana-
liger hochgenauer 10 bit Analog-Digital-Wandler ist zusammen mit ei-
ner Präzi onsreferenzspannungsquelle aufgebaut. D,ieser kann noch zu-
sätzliche Meßwerte wie tiber Temperatur- oder Lic:htverhäl~_ni~se zur /L...

Heft 36 Seite 5
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Auswertung lie~ern. Mit dem auch "angebotenen Sensor ist dabei zB.
eine gen aue Temperaturbestimmung in einem Bereich von 0 C - 110 C
mit einer Genauigkeit von 0,1 C (sensorbedingt) möglich (au~ Wunsch
Meßbereichserweiterung von -55 C bis. +150 C). Mit dem Fotosensor
lassen sich Helligkeitsunterschiede z.B von Bildvorlagen wi~ bei
Barcodelesern er~assen und auswerten.

Die Netzunabhängigkeit der Pocketcomputer und dieses Inte~aces so-
wie die Unabh'ängigkeit v~n einem Monitor machen das Messen und Steu-
ern auf einem Tisch noch einfacher. Zusätzlich steht zur Erweiterung
der Meß- und Datenstation noch eine.Centronicsschnittstelle mit pas-
sender Ansteuerungsso~tware ~ür Drucker und ein ~ertiges Kabel dafür
zur Ver~ügung. Diese Schnittstelle ist allerdings auch zum Datenaus-
tausch mit anderen Computern geei'gnet.

Noch kom~ortabler zu nutzen ist allerdings das INTERROBOTIK 11 in
Verbindung mit dem PC 1600. Hiermit läßt sich der kleine Rechner
auch ohne sonstige SHARP-Peripherie zur Icompletten aber äußerst kom-
pakten Datenaufzeichnungsstation (eventuell gegen Umwelteinflüsse
durch einen stabilen,abschließbaren Aluminiumkoffer geschützt>, ein-
setzen, wobei vorher mit Hilfe weniger Basicbefehle und einem se-
riellen Kabel von irgendeinem Computersytem mit serielem RS-232 An-
schluß das gewünschte Progr~mm in den PC 1600 geladen wird. Zur Auf-
nahme von Temperaturkennlinien 'über beliebig lange Zeiträume und in
beliebigen Zeitabständen von 1 5 bis zu Tagen bzw. Monaten eignet
sich zB. ein mitgeliefertes Programm und der angebotene Sensor. Dann
ist es natür-lich auch möglich, später die gewonnenen Daten zur Aus-
wertung zB." mit Hilfe einer Fourieranalyse dem 'fremden Computer zu
überl assen .•

Und nun noch zusammengefaßt die technischen Daten:

1) AnalogmeBwertaufnahme:
---------------------

A/D-Wandler mit 8 oder 10 bit Auflösung, was bei einer maHlmalen
Eingangsspannung von 2,56 V 10mV pro Digit bzw. 2,5 mV pro Digit
entspricht

Meßrate maMimal 300 Messungen pro Sekunde

mit dem'Temperatursensor ist im Bereich von 0 C bis 110 C
(bzw.-55 C bis +150 C) eine Auflösung von 0,1 C möglich

4 Kanäle für 4 verschiedene Eingangsspannungen mit Eingangswider-
ständen von Über 100 MOhm

Referenzspannungsquelle mit 2,56V für bis zu 4 Potentiometer,
wird hier z.8. auch für die Fischertechnikmodelle benutzt

2) Digitale Ein-,Ausgänge
----------------------
8 Eingänge für Taster der Fischertechnikmodelle usw.

8 Ausgänge benutzt für die Motorsteuergruppen

- B frei als Ein-, Ausgänge, bzw. für Maschinenprogrammierer auch
als Interrupteingänge belegbare Leitungen

digitale Ausgänge maximal bis.Je 2 mA belastbar

3) Motorateuerung
--------------

- 4 Gleichstrommotoren bzw. auch Schrittmotoren und/oder Magnetspu-
len fUr"Links- Rechtslau~richtung .

- betreibbar mit Fischertechnlk-Netzteil oder eKternem Akku bis je
350 mA (kurzzeitig bis 2 Ampere) pro Motor.

typischer Stromverbrau~h der Fischertechnik-Minimotoren je ca. 90
mA (der Leiatungstranslstoren 1m Stillstand unter 1 mA)

4) Softw"_re

- alle Baugruppen über Basicbefehle (Poke ••/Peek ••) ansprechbar,je-
doch auch kurze Maschinenroutinen für die schnellere AnalogmeB-
werta~fnahme vothanden

ausführliChe Bed'ienungsanleitung mit .mehreren Beispielprogrammen
aUch zur Temperaturmessung und mit sämtlichen Programmen der Fi-
schertechnik-Computing- Modelle (Ergänzung zur Fischertechnik-
~rogrammieranleitung )

Sämtliche Programme auf C-Cassette

~.I·.':,Ias,.teJE. ,1;;.IIF...;1115,~il!i!lu
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5) Erweiterungsmöglichkeiten

Digital-Analog-Wandlermodul: gibt analoge Spannungen im Bereich
von 0 V bis 2,5 V in Schritten von 10 mV mit 1 mA Belastung aus

und ist geeignet:
-als Funktionsgenerator auch zur Ton-I I~langerzeugung
-zur softwaregesteuerten Drehzahlregelung von Motoren usw.

PC-1600 -IBM PC Verbindung

insgesamt bis zu 4 Temperatur- u. Fotosensoren

6) Anschlüsse, Gehäuse, und Sonstiges

- 20-poliger Stecker für die Fischertechni~-Buchsen-Verbindung

- 20-poliger Stecker für Erweiterungen über zwei Analogeingänge, a
Portleitun~en, Speisespannung ,Referenzspannung und Masse

Netzteil- oder Akkuanschluß für die Motorst~uerung

Stomversorgung dank CMOS-Bauteilen mit nur ca. 10 mA vom PC aus

- Ausstattu;'gsmöglichkeit: formschöner 5tabil~r Aluminiumkoffer

PREIS ~ U.... INTERROBOTIK 'I I inkl.14X Hwst.:
Heß- und Datenstation und Interface für Fischertechnfk,
Robotik neu im Profi-Aluminiumgehäuse .
komplett wie beschrieben

Digitalanalogwandlermodul mit Verbindungskabel, Stecker
sowie Funktionsgenerator-Programm

alle ICs gesockelt

- stabiles Aluminium G~häuse, mit seitlicher HerausfUhrung der
Stecker passend·z.B. in,den Aufbewahrungsk~5ten des pe 1500/
CE 150

455

75 DH

genauer Temperatursensor anschlußfertig mit 2 m abge~
schirmtem Kabel (dreiadrig, noch verlängerbar)

o C bis 110 C
-55 C bis 150 C

2B DH
'45 DH

Reflexkoppler (Optobaustein) auch' für Barcodes geeignet
komplett anschluBfertig, mit Programm "Die Nadel im Heuhau-
fenu

35 DH
SChrittmotor, (biS zu zwei direkt> betreibbar am FIscher-
technik Port anschluBfertig mit Haschlnenprogramm 35 DH

\

Centronicsschnittstelle für Drucker mit komfortabler Ltst-
routine (REH-Zeilen in Breitschrift etc.> und Textprogramm
für REH Zeilen einsclieOlich komplettem Centronlcsk~el

es DH
formschöner stabiler Alukoffer mit individueller
Ausgestal tung nach Wunsch auf Anfrage

serielles Kabel zur Verbindung mit IBM PCs etc.
auf Anfrage

.1
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DER SHARP pe ERSTELLT Mn HILFE' DE'S ROBOTERS UNO INTERROBOTIK IJ' EIN
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11f:ITERRROBOTIK I {--..;.__---------------r
1:ARUN :CLEAR :CLS :A=&8ija1:E=&80aa:K=&88~a:O=&88~1:PAI,E~ k:X~OKE &8~~3,144:

GOTO 145
3:COLOR a:TExT :CSIZE 3:1.PRINT ", SHARP HARO+SUI-T H,I iit.1 MANN"

4:COLOR 1:TE>:T :CSIZE'2:LPRINT "PROGRAMM HIR INTEl<kOBDTlK II, SCHf<ITTl111TLJ;,:
GETRIEBENER

5:LPRINT " ROBOTARMUND TE11PEATURSENSOR"
6:COLOR a:TExT :LPRINi d DEk SHAW' PC ERSTf.1L r nt r HIt Fi:. DES ~OBOTARMSU~lIJ

01;

7:COLOR 3:lPRINT'" INTERROBOTIK II";:COLOR a:LPRINT • tiN"
8: LPRINT" OtAGRAM~l FUR DIE TEMrERATURUERÄNOERlJNGBE r 8F.WtGUNGDES SENSilRS

BZW."
9:LPRINT "

10:LPRINT "

12:LPRINT "

EINiAUCHEN IN ~IN~ FlUS~IGKEIT.·
ZfITABSTÄNDE HIER 5 SEC, GENAUIGI'UI NiiCrl ABGtE!CH ß.l Gk.(."

13:LF 2a:PAPER R:(;RAPH :GLCURSOR (80,ai:SORGN
16: I UNE' (013, -5(3)-(1300, '180),0,1: 1.1_INE (-1, 480i-,-1, -:-.e,
17: LUNE (-313,0013>-(750, (00),0,1: LUNE U50, -1)-\ -:W, -"1 )
18:FOR l=lTO ~6:LLINE (-7,+1~R0-40)-(750,+It80-~O),~,1:! I INE ('~~,1*88)-(-1~,

1*8(3),0,1

19: IF I<6GLCUIo.:SOR C-811:, {:r&a-6):1 ..PRINT ]:teUJ;i.dP$ Ff,; '" ":NE"l
2a:FOR J=aTO 1:6LCURSOR (-7a+I,472):LSI2E 2:tPRIN: "r~~1.·:NEKT
2UFOR t-i.ro 6a:LUt~E (-'I,U8)-(a,i*8>,0,1.:NEXT t

2?:FOR 1=1TO a2:LlINE (h300-1~0,'IBe)-( 1*3e0-1:>1'l,-1~i,A,1:II.INI: (1000,-15)-,
1*3130,4813),8,1

24:NEXT I:LLINE <750,48a)-(7S0,-15>,8,1

25:FOR 1=3i:H0 01STEP -1.:LLlNE:: (U25,e)-C1*2s,-7),fl,t:N~XT I

26:CSIZE 2:COLOR 1:FOR 1=1.TO 4:GLCllRSOR (1*1.SI1-25,-'10):IPRINf I*3I1;"s":Nt.l\T I
3a:FOR I=IHO 1:GLCIIRSOR <7113+1, -30):LPRINT "7EI "':t,I:XT ,I
31: 8:2: CLS : CURSQR13:PRINT "INIT ROBOTARtl"

32:wESTORE 2a0e:FOR {:0Tu 8:REAO C:XPOKE A,C:(;OSlIB "C":Bt:EP B:Nc>:T I:GUfl) 32'
42:i(E.STORE 201a:FOR'I=0TO 8:I<EA~ C:xPOKE A,C:Gl)SUB "u":BH,I- B:NE)<T 1:(0010 47
50:TIME =1a1aa:z=a:CLS
51:x=a:XX=3:REM X 8EWt:GUNG

52:RESTORE 2a3e:FOR l=flTO 8:REAO C:XPOKE A,C:81::!:.1' B:Nt:XT 1
53:GOSUB 13e:IF X=XXG0TO 61 '
54:GOTO 52

61:x=a:XX;6:REM y BEWEGUNG

62:RESTORE 2e20:FOR 1=0fO 8:READ C:XPOKE A,C:ßEEP B:NLZf I
6~:GOSUB 130:IF X=XXGOTO 71
64:GOTO 62

7t:x=a:XX"6:REM -y BEWEGUNG

'2:RESTOR~ 2aae:FOR 1=0TO 8:READ C:XPOKE A,C:BEEP B:N~~T
'3:GOSIJB 1313:IF X=XXGOTO ai.
'4:G010 :n
81:x~e:xx=3:RI::M 2.X BEWEGUNG

82:RESTORE" 2a3a:I'O~ l"eTO 8:REAO C:X"'OKE A,L:Bt:.EP nuu,x r
83:GOSU9 13a:l~ X~XXGOTQ 91 , '
84 ruoTl) 82

91: x"e: XX=6: REM y 8I:.WCC.Utli,j

92:I<t.SlCJRE. 2flLfJ:Fu~ !=('ITO ll:RUIO-C:X"'OKE A,C:.!3l:.i:Y t_j:"I.. ... r 1
93:COSUB 130:IF x;XXGQIO.10t
9'1: GO fO ~?

1~:I :><=0: X/(~6: I<I:M -y BI:.W!:.GUN ...

11:l2:t~l:.Sr()RI: 2011td:f-U,," r -ern O:j.,:UIO t:::x~Oi<i: A, l.:RLLf' B:~'L)' i I
1.:cl3:(JOSUB13(d: 11' X=X/Gf: 10 142
1~4:GOTO HJ2

12El:"C"tF (XPEEK EAND 2)=2XPOKE A,a:GOTO 42
122:RETURN

124:"0"11' (XPE"EK EAND :1.)=1.XPOKEA,0:GOTQ 513
126: RETURN

130:XPOKE A, 13:><-=><+1:IF X<XX+1GOSUB 113013 1022: IF TIME (UJHJ0.0111ElGOTO 1022
132:REfURN . le24:TIM~ ~101a0.~0~5

142:CLS :XPOKE A,0:TEXT :IF P=1LF 14 1a25:A(d~AD:RETURN

145: 1=1+1: WAI T 13:CURSOR13,1: PRLNT "PLOTTEN?< P )/01 !öl'l Av?<O)" 213(10:DATA 16,80,61\, Ufi, 32,160,128,11\4,0
1~a:l" INKEY$ ""O"GRAf'H :P=(d:üOIQ 31 '20HI:DATA e9,0fj,1(d,~2,~6,e(d4,005,Ele1,e
155:IF tNKE'I'$ "'''P''I.ET p-=1:GCrO 3 2020:DATA 144,128,1\,)0,32,96,064,0&13,016,0
16a:IF 1<20e60TO 140 2030:DAtA 0~1,000,e04,a6,02,010.008,e09,0
1?0:t=0:GOTO-60a 2040:0ATA 145,133,164,38,98,074,088,025,0

600: "N"T1ME' =10100 205e:OATA 025,1388,014,98,38,104,133,145,0
605:KBUFF$ ="RUN"+CHR$ (13) 3000:"M· ...~INT TIME :XPOK~ i-I,1:60T0 30~e

010:WAKE$ (0)="el/01/0e/05:RUN"9CHR$ (13):)<Ci-ILL &l3~F:G:J;011\~
1000:Z"'Z.1:FWI< J=1HJ :le:XPOKE K,2:AI'=XPH:K O*4+()\f':,Lr- <i,'1,(It'I, 1:J'lj/f,tj.~ll.~H~"Hl

:NEXT J:AO=INT (AO"''Ij/10

1005:CURSOR 17,(d:PRINT "ZEIT";Z*5;"s"
10113: CURSOR'19,1: PRINT AO; Cflf,:$ &F8j "C"

1012:1F A0<>0LINE «2-1)~4,4:1-A0i-(2*4,41-AO)

102e.!: IF (P=1>AND (A0< )a)FuR J=0TO 1:Ll INE «2-:1 )*25,A(1*8)-(7*2~,AD*a) ,(1, 3:NEXf

'l" J. H~-rt 36 s~ lote 8'-_' ,llla,e1,;,;15;:E:ILiI;ftj1Itn\lffiiI~rrrr.allran,II;~'liiIl.'t:1l:~:I:~.P/'__"""'_
'------- ~. I iE\!I' I1BIyr ~mlilni~~llbi\!lI__ llPles'·~EII ._•••Ii::~!!f::~.,
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RAR Speicher.odule fOr Sharp PC1500
Paßt ins Einschubfach

16 KB Modul für nur 149.-DR
22 KB Mod~l für nur 179.-DR (nur 1500A)
26 ~8 Modul für nur 189.-DR (nur 1500 )
Laengner electronic Kadenbacherstr.30

5411 Neuhäusel Tel.02620/2399

Mehr Tempo für alle SHARP-Computer I! .Mehr Speicher für alle SHARP-Computer !I
Alle Preise sind Endpreise Incl. Versandkosten. Alle Preise sind Endpreise ~ Versandkosten

Ausnahmslos alle Programme werden um den ange- PC1245/50/5110KB: 60DM, 18KB: 120.-, 36KB: 230.-
gebenen Prozentsatz schneller. Programmänderungen PC1260/21 OKB:60.-,16KB:1OO.-,32KB:180.·,64KB:350.-
und Zusatzprogramme sind nicht nOtlg. Erfragen Sie PC1280/1360/1475 um 32KB: 140DM, aUf 64KB :
die fOr Ihren Rechner mOgllche Leistungssteigerung. 270DM, auf 128KB: 490DM .

bis 50% bis 130% PC1350 um 16KB: 130DM, um 32KB: 180DM.
Speedup ohne Schalter SO,DM 70 DM PC140110KB: 60DM, 16KB: 130DM, 20KB: 170DM,
Speectup mit Schalter 130 DM 150DM . 32KB:180DM, 64Ke: 360DM

PC140332KB: 140DM, 64KB: 270DM, 128KB: 490DM
PC15003OKB: 170DM, 60KB: 290DM, 120KB: 4600M
•••und viele andere Computertypen und Spelch«prgrOßen
mit GaranDej kurze Ueferzelten. AUf Wunsch Info"l11ia..
tlonsmaterlal von : Holger Meyer Kalserstr.20
7500 Karlsruhe 1. 0721/699294 (AnrUfbea~orter) .

RAM Speichererweiterung ,PCI500 und 1500A
Einbau im PC-1500-Gehäuse bis 586 KB.
136,80 DM + 22,50 pro 8 KB. Beispiel:

24 KB 136,80 + . 3 * 22,5 = 204,30 DM
104 KB 136,80 +' 13 * 22,S = 429,30 DM
184 KB 136,80 + 23 * 22,5 = 654,30 DM

Die Erweiterungen sind jederzeit nachrQstbar.
PC-1600 auf Anfrage bis 512K. 12 Monate
Garantie. Bitte fordern Sie unsere ausführ-
lichen Unterlagen an. Fa. Bajlc, Wasserlooser
Weg 34, 2390 Flensburg, Tel: 0461/33831.

Neuw.RAMSpeichererweiterung
CE-161(16KB)fürPC1500,1500A,
und1600 Preis:290DM
BerndJ. Lupfer·,Ellengrund3,
7612Fischerbach , 07832/3915'

•
~ .•, ~::::::I

:==:::::.: :::==
• ••••••••••••••........- .....

I ., 11
•••••••••••••••••••••••••··11 .••.•.••.••........_....

Verk. PC-1500 (26K,4MHZ) + CE-150 + ret ch l,
Softwarezubeh.VB: 550DM.Tel.: 06897/840412
Groben Martin

* * S~RP Pocket Computer * *
PC-1403/1460 Systemhandbuch
ISBN 3-925641-05-X 38,-- DM
PC-1360 Systemhandbuch
ISBN 3-925641-06-8 38,-- DM
Hardware: R~m-Karten mit/ohne
Batterie, Centronlcs-Int.,
Software: Dateiv~rwaltung,
* PC-1600 PC-1600 PC-1600 *
Das PC-1600 Systemhandbuch
(mit Programmdiskette)
ISBN 3-925641-08-4 89, -- DM
Pgm.,' T ips8t Tr icks f. PC-1600
ISBN 3-925641-04-1 28, -- DM
Software: Textverarbeitung
Dateiverwaltung, Assembler,
Hardware: Batteriegepuffertes
128 KB Ram-Modul,
Katalog gegen 1,60 DM bei:

Xl aus Di tze
Nikolaus-Ehlen-Str. 6
D-5354 Weilerswist

-

Vorteil: Beim Speedup mit SChalter kann wahlweise
mit normalem oder gesteigertem TempQ gearbeitet .
werden. Dadurch entfallen Inkompatlbllltät.n mit lang·
samen Zusatzgeräten oder durch die schnelle Casset-
t.naufzelchnung. Der Schalter 1$1nachrOstbar.

PC-5000 USER sucht HILFE!(GegenEntgelt!)
und Hardware.Dr. Hulla, Breslauerstr.5
5090 Leverkusen
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Buchbesprechung: MASCHINENSPRACHELEHRBUCH FÜR SHARP TASCHENCOMPU~ER

Maschinensprac~elehrbuch für SHARP Taschencomputer-von Burkhard
Kainka, 138 Seiten, DIN A5, Fischel GmbH, Kaiser-Friedrich-Str. 54a,
1000 Ber1in 12, 1987, ISBN 3-924327-74-2, DM 49,-

Dieses Lehrbuch richtet sich an Anwender, die einen SHARP-Pocket-
computer mit dem SC 61860 Mikroprozessor besitzen. Ein ~olches Herz
schlägt in den PC's 1245, 1251,1260,1261, 1262, 1280, 1350, 1360,
1401, 1402, 1403, 1421, 1425, 1460, 14~5 und 2500.

Das Buch ermöglicht dem Leser einen Einstiet in die Wunderwelt der
Maschinensprache. Es sind nicht zwingend Haschinensprachevorkennt-
nisse errorderlich. Der Autor vermittelt fundierte Grundlagen in
der Haschinenspracheprogrammierung, die sich dem Anwender durch
zahlreiche Beispielprogramme einprägen.

Einen weiten Raum nehmen die Anwendungsbeispiele ein. Es werden
eine groBe Zahl von hervorragenden Maschinenprogrammen angegeben.
Das der Verfasser sein Fach versteht,stellt selbst der Profi nach
kurzer Zeit fest. .
Kurz gesagt, ein Buch für Jeden der mehr'aus seinem PC herausholen
möchte.
Der Inhalt des Haschinensprachelehrbuch für SHARP Taschencomputer
in der Übersicht: .

Einleitung •••••••••••••••••••••••••••••• :•••••••••.••.• ~... 4
Teil A 'G'rundlagen••:....................................... 5
1. Speicherorganisation ••••••••••••••••.•••••••••.•••..•• 6
2. Struktur des Prozessors SC 61860 ••••••••••••••.••.•••• 15
3. Die wichtigsten Haschinenbefehle ••••••.•.••••.••.••••• 20
4. Umgang mit Systemabstürzen •••••••••••••••••••••••••••• 30
5. Programmbausteine ••••••••••••••••.••••••••.••••••••.•• 3i
Tei I BAnwend ungen ••••••••••••••••••••••••••••••••.•••••••• 45
6. Schnelle HeBdatenerfasaung •••••••••••••••••••••••••••• 46
6.1 Digitales Speicherscope ••••••••••••••••••••••••••••••• 46
6.2 Bildscanner •••••••••••••••••.••••••.•••••••••••••••••• 51
7. Zählerprogramme ••••••••••••.•••••••••••••••••••••••••• 55
7.1 Stoppuhr. ••••••••••••••.••.••••••.•••.•••••••••••••••• 55
7.2 Impulszähler •••••••••••••••••••••••• '.'•••••••••••••••• 60
:. RS-232-Programme •••••••••.•••••••••••••••••••••••••••• 62
8.1 Serielle Ausgabe eines Bytes •••••••••••••••••••••••••• 64
.2 Serieller Empfang eines Bytes ••••••••••••••••••••••••• 67

8.3 RS 232-Zeilenausgabe •••••••• ~ •••••••••••••••••.••••••• 71
:.4 GS-232-Zeilenempfang •••••••••••••••••••••••••••••••••• 73
.5 bertragung von Programmen •••••••••••••••••••••••• ~ ••• 77

9. Horseprogramme •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 81
9.1 Ausgabe von Morsezeichen •••••••••••••••••••••••••••••• 81
9.2 Selbstlesende Automatiktaste •••••••.•••••••••••••••••• 85
9.3 CW-Hont tor ••••••••••••••••••••••.••••••••••.•••••••••• 96
10. Fernschreiberprogramme •••.•••••••••••••••••.•••.•••••• 101
10.1 Fernschreibdecodei •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 102
~O.2 Fernschreiber-Ausgabe ••••••••••••••••••••••••••••••••• 107
10•l Druckerausgabe ••••••••••••• ~ •••••••••••••••••••••••••• 111
1~. KsssettenprogralDme •••••••••.••.••••••••••••••••••••••• 115
1 .1 Lesen von Kassettensisnalen ••••••.••••.••••••••••••••• 115
1~·2 Ausgabe von Kassettens1gnalen ••••••••••••••••••••••••• 119
A, .3, Baa1c-Ladepro8ramm •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 121
Hnhanl ...........•...••.••...•..•••.•...••..•.••..•.•.•...• 125
aterlalsammluns •.•..•...••..~ ..••.•....•..••.•••....•...••132- .1"';'-1"'; 1=-r ! I I ; ••• :r-: :-- J-;-! ......=--1 !..- -'-'1 .

.: i . 11 • • r-: I":'" r-" ,,,--,,:.r:l".
- -: I,. 111. ::1 •• =--.. I:: !.;. I •• :

UITTIilAI:ISt.lERTUNG
(MZ-,ee/S-BASIC)

WOLLENSl'E t.llRK-
LICH JEDENMITT~
WaCH 8ZW. SAMSTAG/ DIE CASSETTEZUM
SONNABENDJ,HRE LlSTJNGAUS AFSC Ein LehrprogrQmm
LOTTBSCHEINEAUS- NR.9/B'.SlESPAREN des S-B-T
WERTEN?WOHLNICHT! SICH DAS EINGEBEN

DES ML-LJSTINGS,
G,EBEN SdELIEBER WENN SIE SICH EINE
DIE GEZOGENENZAH- CASSETTEBEI
LEN IN IHREN SHARPFJSCHELFUER
COMPUTERUND UEBER 48.-DMinel.MWST
LASSEN IHM D.IE AUSBESTELL:/EN... •
WERTUNGUNO IN
BRUCHTEILENVON '
SEkUNDENSTEHT DAS
ERGEBN.IS AUF DEM 'tt-'\'\~O~TtIfl.cc
BILDSCHIRM. ~ r INHfli:l;.
PROGRAMMAUF ~
CASSET TE FUER e» ErT .~
39.-DMincl.14%MWST .=1:I: J,>~
BE1 FJ SCHEL!. . ...,. .:P'"(~
50fTCJ,:1~¤#

SHARP/EPSOM
S-BASJCDRIVER
Vers ion1. 0

PC-150e

Hef't

LICHTSIGNALSVSTEM
der OSShD

Mit diesemProg.
könnenSie die
SignQlbi 'der der
Eisenbahnenim
OSShD lernenund"
wiederl>olen.Im
FrQgeteilmössen
Sie donnden
(eh IendenTe iI. er-
gllnzen.So hQben
Sie als EisenbQhn-
freak eineKon-
trolle, obIhr Wis-
sen immer oufdem
Illufendem ist.

und Si-fARP PC- wee

dlPlll.Kt 8-fNI.Jil1-f16-R

Preis: 49.-UM
(incl.7% Mwst.)Progromm+Cossette

kostenbei FJSCHEL
4S.-0Mincl,14%MWSt
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80 A
B

E PRO M Programmiergerlt

2 Testfassungen
Komfortable Programmiersoftwareinbegriffen
Anschluss über 34 pol. F1achkabelund Paralellinterfaceboard
an den MZ-80 A oder MZ-80 B.
2 Programmier spannungenumschaltbar
für alle EPROMS- der 27-er Pypenreihege~ignet (2716 -·27128)
Gerät mit 28 pol. Testfassungenincl. PAB Parallelinter-
facekarte u~d Programmiersoftwareauf Kassette.

Bestell-Nr.: 02082.66521 DM 300.--

P A B Universal Parallelinterface

24 Ein-/ Ausgänge frei definierbarund über BASIC ansprechbar
Lochrasterfeld für eigene Verdrahtungen.
Anschluss über 34 pol. Flachkabel

Bestel1- Nr.: 02082.66502 DM 190.--

Anschlusskabel für MC PAB

Flachkabel 34 pol. mit einem Pfostenstecker.·Läng~ 1m.

Bestell-Nr.: 02082.86502 DM 25.--

Bestell-Nr.: 02082.66402

Flachkabel 34 pol. mit zwei Pfostensteckern.Länge 1m:

38.--

A D R P Analog Universal Interface Board

AD Wandler mit 8 Bit Auflösungund 100 usee , Wandelrate
Grundempfindlichkeit0 bis +5 Volt
4 Differenzeingänge '
4-fach operationsverstArke~
Alle gängigen Messwertaufnehmersind anschliessbar.
EingAnge differenz floating oder massebezogen.

_ 8 Bit DA - Wandler mit 1 usec. Wandel rate
AUsgangsspannung0 bis 2,55 Volt / Kompensationseingang

_ 8 TTL kompatibleEingAnge / Optokopplereingang

_ 8 digitale AusgAnge
pro Ausgang mit 50 Volt,500 mA belastbar, zusätzlich zwei
Relais, optokopp1er Ausgang

Das Board "kann eingesetztwerden zum Messen von :

strom, spllnnung',Widerstand,Temperat;ur, Weg, Druck, 8ellig-
keit, Durchfluss,Drehzahl, Oberwachung von SchaltzustAnden

MZ
MZ

s 0 n der a n g e bot :

DM

C P I Centronics Interface Board

alle marktüblichenDrucker'mit Centronics Standardscbnittstel1e
anschliessbarn an MZ-80 A / Bund MZ- 700/800
4 umschaltbareZeichensAtze
Standard ASCII Zeichensatzwird ausgegeben ( 128 Z)

Bestell-Nr.: 02082.66503 _ DM 195.--
J~~ .

Alle Preise inclusive der ges.~MwSt. Angebot freibleibend so-
lange der Vorratreicht. Preisänderungenjederzeit vorbehalten.

B~i B~stel!~n~enimmer
He'tnummer und Seit~ ~n-
9~ben,auf denen'aa$ Pro-
duckt ,~n,eboten wird

INTERFACE Karten für SHARP Rechner MZ 80 A/B und MZ 700/800
und alle Rechnermit Z-80 Prozessor.
Boardma~e original SHARP Format, passend in die Interface-
rahmen der o.g. Rechner. Industriequalititmit vergoldeten
Steckern und durchkontaktiertenEpoxy'Leiterplatten. '

Bestel1-Nr.: 02082.6650~ DM 285.--

BochauflösendeGrafiker.eiterungfür MZ 8D A

64000 BildpunkteAuflösung
Erweitertes Basic mit den Grafikbefehlendes MZ-80 B wird
mitgeliefert. Einf,aehe Installation
Ausdruck des Grafikbereiehesauf P4 oder P5 Drucker

Bestell-Nr.: 02082.66514 DM 195.--
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RLLES FOR SHRRP-COt.1PUTER _
~ •._ ..~._------------.-.- •• - ••---.- ••---.-------.---.- ••. -._. .... _. •... _ ••.__ . ._.e_ ~

: Jürgen 6ar~inger *~~*t~T ROH r~~'**~: ::~'/:~Rm=i~<3' *PG-~5e'pC-250e*pC-5b0*~.
'- ..-.-....._~.... _.._..._.-.._._.............•.............._.._............•.... ~.......................

T R 0 N ibt eine Clda.ption deb be~a.nnten Spieef.Gletenf.i~b

St,;uer-n Sie I-Rr- MotoN-a.d ( l>~boeibier-t dul"cf. eine Linie) eo , dGlb6 S~e de,e

I&el> Gegn.er-b ein*ebbetn ,Aber' VOf'l>id\t,jör S'ie gibt ee iein Z\...ruci me!'\(' ,

Sie dOrfen wedel" If.re eigene Spur,nocf. die [f\(-eb SegneN' be('Ofi.ren,nocf. a.uf

I f.re('n Spuren. 3W'Ocßfa.f\t-en.

Ver-bCf.iedene SpietbtÄrßen und. eine 1-1it-e6cOf'eWef'h....ng bind eine Sethbtue('-

btÄndticR@eil.Getingt eb [f.nen [1\1"120. Gegne(' ein~fb-eiben.,e"'f.o.eten. Sie

einen Sonder-bonub ,Aber VOf'tJicf.t,de'" Gegner ib~ nicfU a-u un.1:ef'bcfi0!4taen_

Steuer-un.g mit den Ta.l>ten 2-4-8-6 .Bei Stert mH DEf~' beeib~ der- l-1i,..e6-

bCOf'e er-f\.a.tten. .Diebe Clnteitung wurde mit dem pe -1600 u.n.d dem ho.n.docf.('ift-

pt"Ogf'a.rn.mBebi.Nf'. 1600 12 e"'o~~ttL

18:RE"••••••••••••••••
Z8:RE"EINPROGRA""YON
38:REft J. GARTINGER ••••
48:REft FUERDIE RECHHER
s8:RE"PC-1358••••••••
68:RE"PC-1368••••••••
78:RE"PC-2Se8••••••••
8e:R~ ••••••••••••••••
ge:HI=e
188:CLS: WAIT8: PRIHT

"": WAIT58: PRIHT"
T ROH

118:FOR1=1 TO14: FORJ
=1 TO4

128:WAIT8: CURSORI-l.J
-1: PRIHT"•• :
CURSOR(24-1),(4-J);
PRIHT••"

138:NEXT J: HEXTI
148:·A·ClS : INPUT"SPI

ELSTAERKE(1-3)·jO:
IF 0>3GOTO148

ISe:CLSIX=18:Y=181
WAIT 8IZ=8IA'=.6.IY=
8:YY=8IYZ=8:PU=8

168:CURSOR17,8: PRIHT•
PUNKTE":CURSOR16.2
I PRINT·HI-SCORE

1781L" RND(48)+48IH=
RND(22)+2

188:LINE(8,8)-(99.31).B
198aliNE(1,1)-(98,38),1

280:IS=IMKEYS: IF BS='
, GOTO240

21e:IFIS="2'OR 1$~'8'
OR 1$='4'OR 1$='6'
GOTO230

228::;OTO 248
238:A.=BS
24Q:IFAS.'2'LET V=V+2
2S8:IFA$='8'LET Y=Y-2
2681IFAS='4'LET X=X-2
27B:IFA$='6'LET X=X+2
288:PU=PU+l
298:CURSOR18.1: PRIMTP

U: IF HI<PULET HI=P
U

388:CURSOR18.3: PRINTH
I

3181P=POINT(X.V)
311:PA=POINT(X+l.V)
312:PB=' POINT(X+l.V+l)
313:PC=POINT(X,Y+l):

IF P=lOR PA=1OR PB
=1 OR PC:lGOTO558

328:PSET(X.V,:PSET(X+
I.V):PSET(X,V+l):
PSET(X+l,Y+l>

338: GOSUI358
348:GOTO288
358IY=L+H:IF YY=Y LETY

Z=YZ+1
3681P=POlHT(L,H-l)1

IF Pe l GOTO388

370:IFV<HLET H=H-I:YZ=
8: GOTO448

388:P=POINT(L,H+l):
IF P=l GOTO4B8'

398f1FV>H LETH=H+l:\'Z=
B: GOTO44B

48B:P=POINT(L+l,H):
IF P=l GOTO42e

418:IFX>L LET L=L+l:YZ=
B: GOTO448

428:P=POINT(L-l,H):
IF P;l GOTO448

438:IFX<LLET L=L-l:YZ=
8

448:IFYZ>lGOSUB498
45B:PSET(L,H)
468:Z=Z+1:IF Z<Q GOTO3

SB
478:Z=8:VY=Y
488: RETURN
498:LLcL:HH=H:PP=POINT

(L-l,H>:IF PP=8
LETL"L-l

588:PP=POINT(L+l,H):
IF PP=8LET L=L+l

5181PP=POINT(L,H-l):
IF PP=8LETH=H-l

528:PP=POINT(L.H+l):
IF PP=8LETH=H+l

53elIFLL=LAHDHH=H
IEEP181 CURSOR8.3:
IIAlT,288:CLS I
PRIHT·ICHKAHH HICH
T IIEITERII's CLSI
GOTO568

~~~""~.-l"

549:RETURN
559:WAIT289:GCURSOR(X

-4.V+4):IEEP1:
GPRIMT'82453AF41C4A
898S'

569:IFLL=LANDHH:H
CLS : PRINT·SONDERB
OHUS:28e PUHKTE':PU
.PU+288:IF HI<PU
LET HI=PU

579:CLS: PRIHT'PUNKTE
: ';PU

sSB:PRIHT"HI-SCORE:';H
I

s99:WAIT8: CLS: PRI~T
'HEUES SPIEL?(J/H),

591:A'=INKEY$: IF At="
, GOTO 591

595:IFA.="J'GOTO148
688;IFAS"·N·CLS I

PAUSE·"ACHSGUT':
END

618:GOTO598

aaaaaaaaaaaODGDaDOaoaaaD
a Nern" iiscbof# a
a Pos"~cb 210306 a
a 1500 KGrlsrube21 a
aaaalll1DDlIIlDDaIIaaDaallllDllDEin
Hllilo. bierlat 'DISSY.'
++ ein SChnellerDisas- """"""

se.bIer für' den1350I

für PC-1350
18811FJa8 LETJ=655351G

181·D",CLEARI CLS1 ~11 GOTO128
Dlls Pro,rllo. bestehtaus WAIT alA=PEEK&6F81118:G=81IF (J-K)(8
3 Tei len: :1" PEEK&6F821 GOTO58

8B88.3865 JRZP8B66 1.BASIC"'Teil &2030-&250EPOKE&6F8S.A,BIA=A+21281CLSI FORI=K TOJ
Ner aicbliil' "casc;binen-8882.7APTC J18,8B39 2."IlPro.Tell &2515-&268122:B=B+41IF A)2S5 138ICALl&8B8AIIF .
pro,rllaa~besc;bAftl.\,8186.69ETC {AIJ{PCl 3.FeldB'(159)&2690-29B7LET A=A-2S6IB"B+l INKEV$()" GOTO138
brIlUc;b\.IunonDisClSII!I.b-8B87,12E.8C9A Dcas BASICerrechnet .d~e281POKE&6F83.A,IIA"A+1148:H"INT (l/256>:L=I-2
l~r.Pr~Slrllaaei·n Bcasic818A. l2B,8IFB Adressender S~"e.poln- 38IB=B+1IIF A>255 56.H:POKE&6C7E.L,H
WAren~Q kein ,Proble..818D l2D 8BFB tel' undleu d.OIIe Ilb. LET A=A-256IB"B+1 1 CALL AI GOTOE$

w~nn diese lIII.ender8B18: _. l2A:8BAI Dcadurc~ wird d~a P,O.381POKE'6F87,A,IIH'~·C1581.1.IF P)191LET P=P
"'Ielen IF..,AbfrOllonflieh\ 8B13. 12F.8BAI ...orsc:h.ebbor.HJOrzu AL·,".=·LP·:A:o(B.2S6-64
so IcanlllU IClufenwOrden8B16 lSE 8BAl' spelc:her\ oon Clilo Toile+A)-379IB$=·P· 168:PRIHTZSlVS .... ;X.I.
S~bnellerePr01lr. in,"L8Bli: )3C:8C62 .i' CSAYE"&2030,&29B1 48:CLSI CURSOR81 ·111$1' '1B$(P);o
9lbt,szu kllufen. Clber..8BIC' UD8C62 wie ein"IlPro Clb. SoiillAlT81 PRINT" '111$
e~'lIeder lIerden niebi8BIF: UE:8C62 dlls P9II. In einencander PRINT: PRIHT•••• 11B:1=1+11 GOTO218
die Sharp-flneoonics ...er- 8B22. 12C,8CE9 en lerel",h ,elenwerden Disllsse.bler • ••188: ••" IF P>191LET pcp
lIendet oder es lIird,nur8i25 J28 8D14 110cull nur der BASIC-. -64
dCls Itnellonlc:gedrucl!\ 8B28' 12;'8DIF S\Gr\-Pointer(&6F01.6F02581 CURSOa481 IHPUT'Pr 1981PRINTZ$I VSI·."IX'I"
ohneden Oi>-C0lt!,Odo~8BZB: 122:8E3F )·...erbC!'en·werden,z .•B. InvLprint?P/LI·II. 'IBS(P) .
dlls GClnze 15t 'ur dO~-8)2E, lFt.eCAI'"Gul, &4030 ",DonClch kann6811FBSO'L' THEN 2881IFP=55AHD G=1LET
Etatnicht\rCl,bClr. 8B31 IFB 81Ee dClS PSlQ.1:11t CLO!"&4030 PRIMT= PRIHTI I=JI WAlT• PRIHT".
DeshCllb'bllbeic:;b einen 8B34" 126'8E61 EI.ln,eloden"erdenund GOTO 88 I GOTO48
Disoss,ablerentllorfen.ii37'not'ound->:8CI4 überDEF (nicht olt RUH)781PRINT= LPRINT 21elIF1).. J LETI-J'
der ~urcheineBA8IC:-ItL- 8139:2C36 JRP 8B78 ,eSUrtellIerde~. , a8:NAIT81 CURSOR481 NAIT s PRIHT"1
KOQblnal Ion nioh'nur, 8B3i.67FE CPIAFE. Das GAHZE'ulltt.onlert INPUT'StIlrt - Adres GOTO48
schnell." sondernbel 9B31.293C JRHZ".8B82abernu~, wenn olles se?:'IKIIF K=II 2281NEXTI
INPUTund PRIHTGlich 8B3F.F8EC CAL 18Ee SI!nClI!IIle bier Clb90iipp\GOTO488 238:'J"PRIHTZSIYt;" •• ;
nocbÄullarstkoafortabQI8141.37 RTH Wird II!!!!!I! IIII!!!I!I98:CURSOR72: IHPUT"En X,;'°IWSI" "'B'(
und aullerdoo verschleb- d _ Adresse?:"IJ P);"'IRf

J~~r(!:ni~!isPi{!1++.~ tttt.tttttttt. '" __ ,._.'i,_. ·; .. ~.,_.FL6CHEl. Gt.1BH ....
. . .-,._'~..- - . :iiI,~!':t3-6, S~i,te. l2

....•....•...... ,,,,,,, •....,.,;.;_\ .......



249n"I+1: !ion,ZUI 2562 Ai LP 29
259:'1" PRIHT Z.IY.I·.·'2563'59 LD" 25EA.34 PUSH 2624.2A39

XS" "W'" .·y.·' " 25EI.59 SWP 2626.6769
.' ~.: " 2564.649F AHIA 9F 25EC.649F 'AHIA9F 2628.383D
.,~'(P~, IW.,Y. 2566.6538 ORIA 38 25EE.7438 ADIA 38 . 262A~6768

269:~-!+2.GOTO 218••••2568.613A CPIA 3A 25F8.673A CPIA 3A 262C.2A 29
278. C••P~!HT.~'IY':•• ! 256A.3A83 JRCP 256E25F2.3A 83 JRCP 25F6 262E.674F

~'!'SS;~:' ,HS, 256C.7487 ADIA 91.25F4.74111 ADIA 81 2638.2A29
• _ ' • 256E.26 IYS 25F6.26 IYS 2632.614E

288:!-!+1.GOTO ~18.,.256F.2F 12 LOOP 255E25F7.5B POP 2634.3821
298·X~.,PRIHT Z!!~:!•••! 2571.8289 LIA 89 25F8.648F AHIA 8F 2636.673C

TS~ GOTO 218', '2513.26 IYS 25FA.1439 ADIA 38 2638.2A21
38'9:'P:PRIHT Z.IYSI'.'; 2514.26 IYS 25FC.613A CPIA 3A 263A.6138

x.;.'1Is(P);' '.1 2575.26 IYS 25FE.3A 83 JRCP 2692 263C.2A 2D
W$;.,'IYS;us:F~O+l2516.26 IYS 2688.7481 ADIA 81 263E.6138

318'1-1+3'GOTO 218 2517.26 IYS 2682.26 IYS 2648.2A 19
328;'e' PRIHT Z.IY.;·.'; 2518.2F~1LOOP 25582683.23 CLRA 2642.6128

X.I•• ;I$(P)I·'(AI 251A.Dl RC 2684.26 IYS 2644.21125
•• F" 2511.82 68 LIA 68 2685.Dl RC 2646.61 14

;!:Cl-• IF 8 GOTO 251D.836C LU 6C 26116.186C 1A LIDP 6C7A 2648.21111

338'1 I 1 251F.E215 CAL 82.852689.51 LDD 264A.6111

348;H: ;HT (1'256):LIII-22581.82F5 LIA F5 268A.61E8 CPIA E8 264C.2A 89
• 2583.26 IYS 268C.2A65 JRHCP 2612264E.61 18

56.H. POKE &6C1E.LlK 2584.186C 41 LIDP 6C41268E 61 DlCPIA Dl 2658 38 8D
358:CALLA:F=F-l 2 • •
36811F F=8 PRIHT Zs;YSI'581.82 LP 82 ~618.2A49 JRHCP 265A2652.61 84
. t f d > ';)($1112588.1A "YID 2612.61D4 CPIA D4 2654.2A85

;~oGOT~u~98- , 2589.1588 SBIA8' 2614.2A 41 JRHCP 26562656.82 3A
3181PRIHTZSIYSI. 2588.6134 CPIA 34 2616.61C8 CPIA CS -2658.2C 11

I"X'I' "WS'VS 258D.3A83 JRCP 2591 2618.2A41 JRHCP 265A 265A.922E
38SIIF F>8 LET'l~l+;:258F.1587 S8IA 87 261A.6188 CPIA 88 265C.2C 11

GOTO 348 2591.26 IYS 261C.2A51 JRHCP 266E 265E.8238
2592.DA EXAB ·261E.67 7A CPIA 7A 2668'2C 13

398;1=1+11GOTO 218 2593.26 IYS 2628.3841 JRZP 26622662:~258
488.CLS I PRINT=PRIHT 2594.23 CLRA 2622.6717 CPIA 17 2664 2C 8F

1 CURSOR 25: PRIHT • 2595.26 IYS •
+.+ Disosseoblers+2596.26 IYS lIie.an sieht,yerwendet Fürdie Eintobeder "ne- HQ~bde. dos Feld einte-
+ ': CURSOR 55: 2597.26 IYS dos "oPro die Stondord- .onl~syerwendet.on o.,eDen ist, git
PRIHT '+ Ende +'I 2598.26 IYS yorioblenoJs Strint-Ab-besten ein kurzes LodePRIHT I BS(.) obs~ei~h.
EHD 2599.26 IYS lote.So.it können"«Proproiro••• Die Op-CodesDann den Pointer fürdie

Und nun dos yers~hieb-259A.92F5 LIA F5 -5' die in diese. Be-für'LP' und ·CAL' wur-Feldyorioblen(&6F07,-08)
bore "os~hineRPro,roaD++259C.26 IYS 'rei~h loufennur .it ei- den wet,elossen,UD' Guf &2917 setzen und dos
ait DISSY di50sseDblert!259D.186C 41 LIDP 6C41 ne. Trick di505se.bliertPlotz zu sporen.SieFeld .it IHP•• B'(·)
~ ~.~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~25A8.82 LP 82 werden: weden im BASIC 'erzeutt·HIHTER dQS "APRO laden.
2515.8238 LIA 38 25Al.1A "YBD 1."aProz.B.no~h&5C30
2511.836C LIB 6C 25A2.75 15 SBIA 15 loden
2519.E215 CAL 8215 25A4.26 IYS 2.RTN(&37)in &2681 .
251B.186C 7E LIDP 6C7E25A5.DA EXAI durch LI1P(&10)ERSETZ.
251E.82 , LP 82 25A6.26 IYS 3.Beleblund Operond in
251F.IA "YID 25A7.23 CLRA &2685.2686entspreche
2528.DA EXAB 25A8.26 IYS verÄndern. Der le\zte
2521.AA LP 2A 25A9.26 , IYS TeiI des "oPro.s yerÄn-
2522.1382 LIQ 82 25AA.26 IYS der\ dos linkeHibble Im
2524.9A "VB 25AB.26 IYS H-8'"e der Adresse.
2525.DA EXAB 25AC.26 IYS
2526.8883 LU 83 25AD.82F5 LIA F5
2528.AC LP 2C 25AF.26 lYS
2529.35 DATA 25B8.186C 78 LIDP 6C18'
252A.132A LIQ 2A 25B3.82 LP 82
252C.98 LP 18 25B4.1A "YID
252D.8885 LU 8S 2S85.DA EXAI
252F.88 "YW 25B6.1382 LIQ 82
2538.186C 78 LIDP 6C7825B8.84 LP 84
2533.99 LP 18 2519.8A "VB '
2534.19 EXIID 25DA.186C 7A LIDP 6C7A
2535.23 CLRA 258D.82 LP 82
2536.8881 LII 81 25BE.IA "YID
2538.98 LP 18 25BF.6681 TSIA 81
2539.1E FIL" ·25Cl.23 CLRA
253A.AC LP 2C 25C2.DA EXA8
2531.59 LD" 25C3.2886 JRHZP
253C.98 LP 18 25C5.42 IHCA
253D.DI EXR" 25C6.84 LP 84
253E.Fl B8 CAL 1188 25C7.14 ADI
2548.186C 88 LIDP 6C8825C8.2C84 JRP 25CD
2543.8881 LII 87 25CA.43 DECA
2545.98 LP 18 25CB.84 LP 84
2546.19 EXIID 25CC.15 SBH
2541.AD - LP 2D 25CD.85 LP 85
2548.59 LD" 25CE.59 LD"
2549.98 LP 18 25CF.34 PUSH
254A.DB EXA" 25D8.58 SliP
2541.FlB8 CAL 1118 25Dl.648F AHIA 8F
254D.18 6C 88 LIDP 6C8825D3.7438 ADIA 38
2558.8887 LII 87 25D5.613A CPIA 3A
2552.98 LP 18 25D7.3A83 JRCP 15D8
2553.19 EXIID 25D9.7487 ADIA 87
2554.RC LP 2C 25DB.26 IYS
2555.8285 LIA 85 2SDC.5B POP
2551.34 PUSH 25DD.648F RHIA 8F
2558.82F5 LIA F5 25DF.14'38 ADIA 38
255A.26 IYS 25El.673A CPIA 3A
255B.8281 LIA 81 25E3.3A83 JRCP 2SE7

34 PUSH 25E5.7487 ADIA 81
AF LP 2F 25E7.26 IYS
8S 86 LII 96 25E8.84 LP 84

I!!IIFI-SCHEL
••••••••••••......~.

JRHCP 265E 2666.82 45LIA 45
CPIA 69 2668.2C 8B JRP 2674
JRZP 2666 266A.82 4A LIA 4A
CPIA 68 266C.2C 87 JRP 2614
JRNCP 2656 266E.82 4CLIA 4C
CPIA 4F 2678.2C 83 JRP 2674
JRHCP 265A 2672.8243 LIA 43
CPIA 4E 2674.18 6C D9 LIDP 6CD9
JRZP 26562617.52 STD
CPIA 3C 2678.11DB LIDL D8
JRRCP 265A 267A.82 F5LIA FS
CPIA 38 267C.52 STD
JRNCP 26611267D.l1 DALIDL DA
CPIA 38 267F.23 CLRA
JRHCP 265A 2688.52 STD
CPIA 28 2681.37 RTN
JRHCP 266A 2682.6C31 ?6C? 31
CPIA 14 2684.57 LDD
JRRCP 265A 2685.1483 ADIA 83
CPIA 11 2687.186C 31 LIDP 6C31
JRHCP 2656 268A.S2 STD
CPIA 18 268B.31 RTN
JRZP 265E
CPIA 84 t t t t t t t tt t t t
JRNCP 265A '
LIA 3A
JRP 2614
LIA 2E
JRP 2614
LIA 3D
JRP 2674
LIA 58
JRP 2614

HQ denn yiel SPQ' bei.
prDtroll.Clieren!

18:·F·CLEAR : DI" 1$(1
59).51IIAlT8

281FOR 1=8 TO 159:
CURSOR 721 PRIHT I;·
."HE"OHIC:·I CURSOR 8
5: IHPUT BS(1)1
HEXT I

111111 ;11
........... _'111111
.......... ',1111'11'11

11111111

•••••••

........ ,' ...
•



In-For ..a.tiondurch vorn

Da der pe ~61 DIU' nn .......... BEIC-Zah1en ftru.b.ltet.babe 1ob.1D Prognua .ntw!o_lt.lld.t dem 810b

BBlt-z.hlan wi• .ur da ~ addift'eD UD4 1IUJtatnb1ft'eD luaen.llUd.t du ~ .1n kallplettell

Pült w1r4.Babe 10b DOab'Prosra-teile fUI' 1Abloll1l!!!!OU4luq mst.start •• Pl'osruaaOber RUH
odor lBP' "B" .M.Au.hl. der Prosr-t;elle erfolgt .,.. .

Bellll BElC-Adöer8r w1l'Cl""11e1DzelDe Ze1ob1m 41nkt...... .. tm4 I1berprUtt.Be1 R.ohItnzelohe1l ortolgt

c!1o VOl'U'bel1:uD&d1o ...... llIDsue Zeit beaupl'uoht.bed1Dst durab du lUpe- BASIC,we1tere zeichen

Jd!Jmonerst _eh da JI!BP ,eillppbeD W1'deD.Bel ,.~ erfolgt _ab nel Zahlen die AUII1'OOb-

lmDS lID4 Auqabe,m Z81le 1 du Ba-BrsebD1I1.1D Zeile 2 du Dad-'-BrpbD1 ••

BesclDd....bdt bei B1DIlnah1eIlI:sa wrdaD ·Spaoellit ... pn I 1ID4 "' .... ben.

Du ~ 181: duroh aIIlre1abe lI'eII1erabwII1_ weltpbaD4 Peb1.'npbena1obBr.

,Pro~IIGbre1b\mst

1989:IF U=9 THEH1199
1999IK=U: GOTO1959
1189:CLS : WAIT 9: IEEP

1: CURSOR 9: PRIMT
·DEZI"AL·IDI·=·:
CURSOR 24: PRIHT •
DUAL': WAITI IF I
<19 CURSOR 29:
PRIHT 1.(9): GOTO
1998

1118:CURSOR 28: PRIMT I
'(9)

1129:GOTO 1889
1288:WAIT 189: PRIMT·E

MDE

, 5o-1~ Ra-AcI4.yB1Jl8abe.Peb1ozoerJlilJlmma V.rswiauas zur Bearbe1tuns.Zw1aobeDauap.be

200-:590Ze1~ ausStr!Ds UIIdBearboltaDg 715:0.=IMKEVS : IF 0$'"
• THEM 715

72810= YAL O'
725:0M 0 GOTO 749,799,99

9,1ge9,29
739:GOTOne
749:IMPUT'HEX-ZAHL 9=EH

D ·ID.
738:IF D'=·9·GOTO 718
755:1= !.EHD' .
7681FOR 1=1 TO L:P'..

"ID' (D',I,I): IF
ASC P'<48 OR ASC P.>
78 THEH 748

7651HEXTI
7781GQSUI248: WAIT
7751PRIHT'HEX ·ID.I·=D

EZ.·IsTlI$W
788:GOTO 748
798:IHPUT'DEZ-ZAHL 9=EH

D ·,S
79511F S>65535 WAIT le81
. PRIHT·"AX.65535'1
GOTO 799

e8911F S"8 GOTO 718
885:IF see OR S>8 AHD S<

1 GOTO 798
818:GOSUI 518: WAIT
8281PRiHT·DEZ., STR. S

,. "HEX "E'
8381GOTO 798 .
'881ClSI WAIT 8: PRINT

·EIMG.IIH.ZAHL"AX 1
'Zeh.>·1CURSOR 451
PRINT.<.

'85ICURSOR 261 IHPUT 1.(
8)

'18Il" LEH 1.(8)IDE"8IH=
81 IF L>19 THEN ,.8

'151FORI"l TO1 STEP'-1
92811 ..."ID' (1$(8),1,1)
93811F1 ·8·OR 1$..'1'

OR I • • THEN 948
9351GOTO '81
94811F 1...·1·LET DE=DE.

2A(L-H-l)
'4511F 1...• • LE.TH=H+l
9581HEXTI
95511F DE=8 THEN 718
969ICLS: CU~SOR 81

PRIMT·IIN)·'I'(8)1
lEeP 11 IIIIIT I

CURSOR 241 PRIMT·"D
EZ)·'SrR$ 'DE

9781GOTO 988
18181CLS I IHPUT ·DEZ.Z.

AHL "AX 65535>"11
KeD

181811F D>8 AND D<I
THEN 11i118

192811F 1<8 OR 1)65535
THEH 1118

184811.(I)=··IN=81IF D
,=8 THEM 788

18S81U..IHT (K/2)IR=K-U
*2

18681'$(8)= STR. R+I'(8
) .

187811e LEM 1'(8)111..
INT «I-N>,.4).41
IF "+N=I LET H=".I
:,8$(8)~P$·B$(8) .

--..;,0Ze10bntmvrpbe _eh .+.odIIF'_.

~20 Hez-ReohaDte11

600-660Ze1",.........,. _eh ._. 'IDI4 Abtrap 1felterreobaeD!

700-'ßo ...... BU-IBZ-BIH-Wandl'lng

7~780 Ila-Dn-VUIdllmg

79o-a,o !lMV'llu-VCIdlmIg

1000-1120 Dn-m.v1lD411mg

.nIrsaa Dotl_o-.z. • SeoIItJ'de 8 . ~ B'" ftIJIIII

*
**

338IS=5+W
348:5.<8>=5.(8)+LEFT' (

G.,I)+ 5TR. W
35811F H=2 WAIT 88
36811F H>2 THEN 388
378ICURSOR 251 PRINT S.(

8)
38811F H>22 AHI A.=·.·

OR A...·_·GOSUB 488
3981RETURN
4881GOSUI5181H=11 MAlT

I
4181CL5IH'(8)="'+E'.A'1

S.<8>" SrR' SI
CUR50R 81 PRIMT.=••
H'(8):CURSOR 241
PRINT•..·IS.(8)IA.

4281C= LEN H'(8)+III-C
4391RETURM
5881"'=·'1IF S<8 LET ".

18:'H' CLEARI WAIT 168
I PRINT·HEX-DEZ-IIN
U"WANDLUNG+ HEX-AI
IIERER·:WAIT 8

151DI" 1'(8).28IP$= ••
28:J'=··1PRINT'HEX-AD

D=l HEX-DEZ-IIN=2EH
DE=3 )'

25IJ.=IHKEV. I IF J....
• THEN 25

381J= YAL J$
35~HJ GOTO 58,181h128

8
481GOTO28
581CLS I CLEARIH=8Ie=1

I DI" H$(8),8'<8)
681WAIT 81 CURSOR CII=C

I PRINT ·+'.IC=2IH.<
8)=·.'

78IA...INKEV. I IF A~'
• THEH 78

S811F ASC A'>78 OR ASC
A."42 OR ASC A$c46
QR ASC A'=47CLS I
CURSOR11 PRIMT H'(8
)1 GOTO 78

98IH'<8>:H$(8).A.
1881lF C=2 AMI A$c'-'

LET H'(8)0·.'1
~V@!B~MTGR~KTH'(8

1181CUR80R CI PRINT A'IC
"C+I

12911F AI=·.·OR A$='-'
LET H=H.ll G08UI 289
I CUR80R CI IEEP 11
PRINT ·'"II=C-I

1·381IFAt .. • ..• GOBUI 2881
GOSUI 5881 GOTO 688

148IA$c'''; GOTO 78
288IF=C-l-I
218IG$= All. (H.<8>,I,F)
22811F LEFTt(G$,1)..._.

LET Nel
. 2381I*" RI6HTS<6" (F-I)

)

248IW=9IL=LEN D'
2581FOR1=1 TO L
26811($= HID'('1$01,1)
2781Z"YAL X'
28811FASC!CS') Ase",.

LET Z= ASCXI-55
298IW=N.zo16~(L-I)
3881MEXTI
318:IF0~1 RETURN
328:IFHelLET S=S~WIN"8

I GOTO348

518IE'=··IK=ABS S
5281T ..IHT (K/16)IR=K-T*

16
53811F R(18 LET y.~STR.

RI GOTO 558
5481Y$=CHR$ (R+55)
S58IE'=Y$.E$IK=T
56811F 0=2 AHDK~

RETURN
57811F K=8 RETURN
5881GOTO52.
6881WAIT 81 CURSOR11

BEEP11 PRIHT H'(8).
"'.·'·+E'ICURSOR 25
I PRINT S$(8).·=·+
STR$ S

F
I
S
C
H-
E
L

618IA$=INKEV. I IF A...•
• THEN 618

6281IF A...••• OR A'c'-'
LET H$(8)"E'IH=H+21 .
CLS : CURSOR 21 GOTO
98

63alWAIT8L PRINT·WEITE
R=H?>'IA$

648IA.=IMKEV. I IF A'='
• THEH648

6S8:IF A$""N' THEN 28
668IGOTO58
788111111T8BI PRIRT "HEX-

IEZ-'INUIINAHILUNG'I
WAIT 8

n8:0'''"'1CLS I IIAlT8:
PRINT'HEX>IEZ=l IEZ
)HEXe2 IIM)DEZ=3DEZ
>BI~4·"E"UE=5-)'

:Iteft' 3~' Se,it~ '14
Yü.- Sfj,a_...P ;Cßl"P, ... t.·~ .-Alles
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3111IF KU)=8 AHD ~U(3
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338
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3121IF KU(6 AMD "U)~3
THEH PRINT· Wo"J
W_leh("U-3)J·kOh."1
GOTO 338

3131IF "U(9 ~HD "U)06
THEH'PRIHT" WO·J
W-leh("U~6)'""Oh."1
GOTO338

31411F "U(12 AHD "U)09
THEH PRIHT•. Wo",

, W.18h("U-9)'"GOh."1
GOTO 338

328IPRIHT" W Q "IWI·.
leh·' "UPOh."

338IEHD
3481FOR X08 TO 21FORY=a

TO 9
3S8IFt(X)""ID'(F.()Chh

3)
368:IF F'(X)=R'(Y)LET F

E=FE+l .
31elHEXT Y:HEXTX
3881RETURH
3ge:DATA"SCH"t"IRA"I"RO

T'
488:DATA"ORA',"GEL","GR

U"
418:DATA·BLA·,·VIO·,,~GR

A·
..428:OATA'IIEl"

'~~' '.~ ,...

.' ~ '''' '

~
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Alles 'ü ....
SHARP-COMPUTER
FISCHEL hat·s!

Es handelt sich hier um ein Proeramm das f'lIrE-Techniktrr
in der Praxial,unerllfsslich ist. Es ereinrncht das Codieren
und Decodieren der Widerstlinde insof'ern, 'so daß nnr Werte
ein zUßeben sind" Sowohl das Erste als .-uch das Zweite
pro6ramm wurden von mir entwickelt \lnr1InxuriöfI ausße-
stattet. ]';sist 1317 Jlyte lang lind allch auf' clem14u1/02
ohne verHnderungen ),auffHhier.Eine besondere ErlHuterunß
ist meines Erachten. nicht notwendig.

181"A"ICLEARIDI" R$(9) 1981MAIT 591PRIHT" nur
,F'(2),WI$(8).11 die ers\en drel"1

281FOR)("8TO 9 PRIHT" Buchs\CIben e'
381READ R'(X) in.ebenl"
481HEXT X . 2881MAlT8
581PRIHT• 1) Zlffe;' - 2181lHPUT" 1. Fartiel "'

Farbe"IIHPUT• 2) Fa F'(8)IIHPUT~ 2. Far
rbe ~ Zifferl"IE' bel ·'F'(l)ltHPUT"

6811F Eta·l"THEH 9B . 3. Farbe:"'F$(2)
i81IF E,0"2" THEH 198 2281FEa81GOSUB3481IF FE
881EHD (>3 THEH 218
9811HPUT" Wlder5\andl 2381FOR X"1 TO';8'8TEP-t

"IWI'(8) IAa-l
188:Q=VAL(WIS(8» 2481AaA+l
luhlF '(Q)99E9)+(Q(l) 258:lF F'U-X)"R'(A>LET
• THEH 98 WaM+A_18hJ(IAa 9

121IL=LEH WI$(B)IIF L<2 26811F A<9 THEH 248
LET WU(8)="8·+Wl,t8 2i.8INEXT X
)IQ=g_18 2881Aa-l

138:Cl=YAL "IDt(WI'(B>, 298IA=A+11IFF.(Z)=R.(A)
1,1> LET "U=AIR=9

1481C2=YAL lUD.(WI'(8), 388: IF A<9 THEH 298
. 2,1) 3181WAITIUSIHG"111'1.'
158:C3o IHT (LOG (Q/18»
168UIAlT
178:PRIHT" "'R$(Cl)l"

";R'(C2);""'R'(C3
, )

l8B:MAIT 81END



ANLEITUNGUEIHNACHTSKARTEN-6ENERATOR
GebenSlezunächstNEII ~BOOein.Erst-
starterfolgtDitRUN,wonachzunächst
derVorspannalsHaschinencodezuden
Adressenab &600befördertwird.Später
könnenSiedasProgramllit'DErx'
starten.DasProgrammzeigtfolgendes
. "enüan:IIRI EDIlEI SAVLOADUI.Es

Winfried Meyer
Am Barkenkamp18
2087 Has I oh ;;~

J~>,-~
\ '.

o \,..:_
o

7660:D~T~ 121,'3,82,98,122,98,'4,89
, 36, '3, 81, '3, 65, '3, 65, '3

7679:DAT~ 66,73,68,116,196,116,68,8
'I, 180, 124, 188, '6, 98, 84, 187,97

7689:DAT~ 106,lj5, 18S, 114,196,114,6
8, 122,66,123, 113, 123, 114,93,81
,~ .

7690: DATA99,89,98, 187,98,91, 114, 12
3, 116, 122, 115, 122, .115. 124,99,8
9

'789:D~T~ 99,98.82,89,81,89,81,89,8
1,89,82,89,213, 19,35,123

.7718: DATA87.8' .. 87, 73, 81, '3,81,73,5
4,97, 105, 117.68,85,89.97

7720: DAT~ 22,97, 10S, 119, 119, 116,59,
1,86,68, 118, 1,87,87,87,89

7738:D~TA 81,89,81,89,59,55,54,73,8
1, '3, 81, /3, 81, .73;81, 108

"48:DATA 12,.71,67, 113, 121, 113, 121,
113, 121, 113, 121,193, 193, 188, 12
2,2

"58:DAT~ 97,185.116,67,84,89,',1.9
',185,116,6,,84,89,4,18

7768: DATA 119,116, 183, 183,99,89,238
'888:RESTORE :FOR 1~8TO 422
'818:READ K:POKE ~688.J,K
,828:NEXT 1
'S88:REM -------
'910:POKE &280, &48, &FE,&4A,~88, &58,

&81,&5A,&89,&6A,C.'F,&F5,&88,&8
3, &9A .

'915:CALL &288
'928:POICE &IC8,&A8
'925:POKE &lE8,&Al
7938:POKE &JD8,&A2
'935:POKE I;JCD,&~3
.7948:POKE &lD5,l~4
'945:POKE &IC5,&~
'958:POKE l1Fo, lA6
'968: REM
~9'8:POKE &488,2,8
7988:POKE &248,&86, &88, &86,&8C, &86.

&3A,&88,&78,&86.&C8,&86,&F2,&8
" &40

7998:REn -------
8888:REM YEIHHACHTSK~RTEH-GEHER~TOR

<.U:1.IU
8818:REn <'0) 198' b~ U.MEVER,HASLOH
8828: REn·
89a8: "X"CLEAA: TEXT ILF 2S
88481lNPUT ~~HL DER TEIL8ILDER:

";EL
885810ln B(EL-l,5)
8868: "!'1"CLS : WAU 8: PRIHT " WJU EOI

ZEI SAU LOA QUl"
88'8: K... I HlCEY. : 1F K..... ,.THEH8878
8988: IF IC ••.....GDTO"WRJTE"
89S9: IF IC ·'E'·GDTO "EDIT"
8199: IF IC ZrGOTO "ZEICW
8118: IF "$.:r·'S··GOTO "SAUE"
8128: IF IC... ·'L "GOTO"LOAD"
8138: JF tc.=·'Q"GOTO "QUlT"
8148:8EEP I:GOTO "n"
8145:REM --------
8158:"WRITE"G~H :FOR J~8TO EL-l
8168:tLS :HR=8:1NPUT "CHR.(8/168-16

6>: ";NR:8CI,8>;oHR
8165i JF NR"86LCURSOR'8,8): GOTO"n"
8187tJF NR<1680R HR>166SEEP 1:&OTO

8168 . .
8178:PRIHT STR. HeHR. 123JSTR. HRJ

CHR$ 125sGDSUB 8788
8188:CURSOR 6:PRJHT "COL(8-3) 6RO<

1-9)"
8198:CO=8:CURSOR 14:JNPUT CO
8192:CR=I:CURSOR 24:JHPUT SR
8195:JF CO>3SEEP I:CLS :GOTO 81'8
8197:IF GR<10R 6R>9BEEP I:CLS :GDTO

8178 .
8288:CURSOR 6:PRINT "ROT(8-3)

":CURSOR 15:1~UT RO
~~82: ~F ItD>38.EEP J: CLS : GOTO.81'8
8285:8(J,3)~CO:B(I,4)QGR:8(1,5)QRO
8,218:CLS :.1... i '.: INPUT "ZEICHNEN(J"

N)"; 1. .
8228: IF J ... ·'J··'GOSUS .DIREICT":

GLCURSOR(8,8>
$225IN=J~NEXT I:GLCURSOR<.8.8>:6OTO
. "~no
8228:REM --------
8238: "EDJT"CLS-
8235;CLS :.1.""·..': INPUT "ZEJCHEHLISTE

? J.(.N: ...

wirddurchDrückenjeweilsdesAnfangs-
buchstabenseines"enüteilsgesteuert.,
Nach'11' wird.einzulässigerCode(0=
zurückzu. Menü)füreinBildeingegeben
unddanachdieX- undV-Koordinatefür
seinePositionierung.Drücktlanstatt-
dessenhiereinfach'ENTER',kannlan
nundenDruckstiftdurchdieTasten2,4,
6,8bewegen.Durchwieder'ENTER'wird
diePositionfestgelegt.Dannkönnen
nochFarbe,6rösseu. RichtungdesBild-,
chenseingegebenwerden.Nuntanndas
Bild:eichen.direktgezeichnetwerden.
Dannerstellt~andieParameterfürdas
nächsteZeichenusw.

Nach'Et(=Editieren)könnendieEingaben
einerL~ilefüreinBildzeichengeändert
werden,dochblfibenbeibIosse.'ENTERt
di~Eingabenjeweilsunverändert.Zei-
lennum~er999führtzurückZUI Menü.
Mi{h'l'(:Zeichnen)kannzunächstein'
Ranlengezeichnetwerden,ansonstenwird
hi~rdas 6esaltbildgezeichn~t.'S'(:
SPtichern)ermöglichtdieAufzeichnung
~e~BildesaufBand(Recorderherrich-
t.n!)und'l'C=laden)holtdasBildvom
Ban~.urück.Mit'D'(:Duit)wirddas
Prograamv.rlassen.Durch'DErM'kOllt
aanwiederins Menü,ohnediekreierte
lIeihna~htskart.zulöschen.

'588:REn --- UORSP~HN
:115BStDAT·A98, 74, S8, 68, 74, 122, 86, 186

. ,122,98, 186,218,8',8', 121,66

. :1518:DATA J21, S7, 73,89,9;1, 113,81,73
,81,'3, 85, 89, 81, 89.82, 186

7528CDATA i 13,185, 11',121, 113, 121,1
14, 81, 1:81~9, 5,81, ,'3, 83, 89,82

'538: D~TA,185, U;, 121,49158, 119, 118
, 185, 182,21.7,4,33. 183,9', '4, 65

7548:DATA ;4,65,'3,98.185,97,185,97
, '5,65,75,97, UI5,97, 186,97

"558: DATA"6,65, .73, 98.. 185. 97, :115, 81,
.73,121, 113, 123.97,89,97.122

;:1388;DATA65, 123,97.89, 9', 98, 97, 124
, ,65, 122, 98, 89,98,89,97, 122
'578: DATA 65, 121,68, 122. 183. 118,98,

214,17,82, 181,81,73, 8h 74. 81
'588:DAT.A ;4,3,82,1:21,65,25,185,25,

. IU, '3.66,121, ij5, 43, 36, 82
75S8; DATA89,83.73,81, '3, 81, 73, 81, 6

8, 126, I J 3, 125, 118, 116. 65, 87
'6IiJB-:DAliA8S.. 93, 81,94,181, &J, 76, 71.

125,55,55,55, SI, 4',41, H8
'618:DATA 11-3, l'8Si 91., 8l. 73, 83, 7l,83, ,a,8;2, 68, 121,65,18, lee.217
"62B: DATA91,82, 91,83, 74, 81, "'''.69, 1

.?2, 76,6.7, '4, 68, 123, H5, 12:1
763B: DATA JJ S, 186, 115; 186, 98, 92, 188

, ,,86,183. 12,25,91,82,74,121,89
7648;'DAiTA';,67,122, 113, 186, 114, 122

, '4. 39, 35, 49, 65, 73, 8:t, ~~, 187
'658: DATA J 14. 22', '2.73, 8~, 73,82,;13

, 8~, 73. 81,' 73, 81, 4, 185, 114

Hett 36 $e i, 't~

O'

., .. _, ........;.



82'10 IF J$.="J"GOSU9 "LISTE"
,8245 1=999: INPUT "2EILEN-NR. "; I

8248 IF 1=999GOTO "M"
8250 PRINT STR$ I; " " j CHR$ 123; STR.

B(I,0>jCHR$ 125:CURSOR 10:
PRINT "X("jSTR$ BU, 1>;") "i:
INPUT BU, 1)

8260:CLS ;PRINT STR$ I;:' :';CHR$ J23
,STR$ 9(1,0,;CHR. J25:CURSOR I
B;PRINT PYCP;STR. 9(1.2';·) P;
: INPUT BO,2)

82.70:CURSOR 10:PRINT "COL=";<;TR. B(
1,3>;" ·,:INPUT CO:9<.1,3)=CO

8280:CURSOR 10:PRINT "GRO=";STR$ IH
1,4);" ";: INPUT GR:BU, 't)=GR

8290; CURSOR 10: PRINT "ROT="; 5 TR. B<.
1,5>;" ";: INPUT RO:BU, 5>"'RO

8295:COTO 8239
8299:REM --------
8300: "ZEICH": CLS : GRAPH : SORGH
8310: J ... "N": INPUT "EINRAHMUNG <.J/N)

",)$: IF J$="j"GOTO "RAHnEN"
8320:POKE &.7950, 0, 2: POKE &.76'tE,&4't
83301FOR 1=0TO N
9340:COLOR 9<.I,3>:CSIZE B<.I,4):

ROTME B(I,5)
8350:GLCURSOR (9<1,1),9<'1,2»:

LPRINT CHR. 9<.1,0>
8360:NEXT I:GLCURSOR <0,B>
'83.70: 1.="!'I":CLS ; INPUT "BILD NOCHE

INMAL? (J/N) ";J*
8380: IF J$="J"GOTO "ZEICH"
8390:GOTO "M"
939S:REn --------
9400: ~'SAUE"CLS
94J8: INPUT "BILD-NAME: ";NA.
9420:wAlT :PRJMT "RECORDERAUF REC/

PLAY":I.IAIT 0
8430: PR.INT IINA.jB(*)
9440: GOTO "M"
9't99:REM --------
95801 "LOAD"CLS
85J9: INPUT "SJLD-HAMiO:: ";NA.
852e:i.lAlT :PRIMT "RECORDERAUF PLAY

":!.IAIT a
853B:INPUT IINA.;8<t>
8548: GOTO "M"
859S:REn --------
8608: "OUlT"
86J0:GLCURSOR <.B,0>:ROTATE 0:eOLOR

B:TEXT :BEEP 31END
869S;REn --------
8789: '($="": CURSOR 18: lNPUT X.
8710: IF X$<>''''LET >(.::VAL>($:CURSOR 2

8: INPUT "I': GOTO 9818
8.7280(=8:"I' ...9:.SC=S:CURSOR J":PRINT ..

ZIFFER: .'
8?30:GLCURSOR ()(, "I')
8.749:C ... INKEY$ : IF C... ·',"THEN 8)'48
8/59: IF X>SCIF C... ·'4·LET X....X-SC:

GOTO8730
8),60: IF X<218-SCIF C... ·'6"LET X.:rX+SC

:GOTO 8)'30
87),9: IF Y>SCIF C... ·'2·'LET Y""Y-SC:

GOTO 8.739
87S9;\IF '!'<'408-SCIF C$="S"LET y ...y+SC

, :GOTO 8739
8)'98= IF C... ·'S"IF SC.. ILET SC"'5:9EEP,

1, 99, 99:COTO 8739
8899: IF C... "S" IF SC"SLET SC...I :BEEP

J,99,99:GOTO 8739
8819: IF C$="9"9EEP IIGOrO 81),9
8839:1F C$",CHR. 13LET seI, 1)=X:9(J,

2)-=Y:RETURH
8849: 9EEP 1: GOTO 8739 .
8848:REn -.------
8859: "LISTE"TEXT IL:'F 2:CSIZE J '
8860:FOR I"'9TO N :. . .'
8870:LPR1HT TAB e;STR$ JHAB 1iSTR.

9<1,9>;TAB 10jSTR$ BU, l) i TAB .
15;STR. 8<l,2)j .

888B:LPRINT TA8 29ISTR. 80,3); TA9 '.'
23jC;TR. 8<1,4>;TA8 26ISTR. so '.

. ,5) , . ,,:
889B:LPRIHT ,HEXT IITEXT IGRAPH :

RETURN
8898:REM ~-------
899S: "RAHMEN"
8919:CLS ;PRINT rEINF~CH<'I) UERZIE

RT(2)"
8915: C."1 NKE'I'* : IF c.",": '!'HEN 8915
8929:,IF C... "1 "GOTO 8939

8925: IF C.... "2·'GOTO 8949
892/:COTO 8919
8939:LJNE (J0, 10)-(292,399>,9,9, B:

GOTO 83.79
8949:GLCURSOR <'8,0):TEXT :LF -21=

CSIZE I:COLOR 3:POKE &)'850,9,2
:POkE &)'64E,&44:U* ..CHR* 161:LF

'3

9942;"'OR J.::9TO J6:LPRINT V.i" r;:
HEXT J:LPRINT U$:LPRIHT _

8944:"'OR j.::1TO 13:LPRINT TAB 9;~';
TAB 34;~.:LF 2:NEXT J

8946:FOR J.::9TO 16:LPRINT U*;~ r;:
HEXT j:LPRINT V.

894)';LF -2:GRAPH :SORGN :GOTO 8379
8948:REn --------
8959; "DIREKT"
895S;POKE &)'S50,0,2:POKE &),64E,&44
8969:COLOR'S(J,3):CSI~E 8<.1,4):

ROTATE 80,S)
8979:CLCURSOR (9<'1,1),8(1,2»:

LPRINT CHR_ 9<'1,9>
8999: RETURH --

11.,..,: 4~ .. -nf1
~ ••.. ' .. T..;. M'iI'5.t.).
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, Schu~e. Sharp und ,Ausbildung~

An Schulen und Ausbildungsstättenhaben wir inzwischenAussendun-
gen~ bestehend aus unserem Gesamtangebot, dem Gesamtverzeichnis
unserer Bücher,einer Preisliste für Sharp-Hardware(aktuellePreise
bitte telefonisch erfragen) u.a. verteilt. Die Vorteile, die uns
entstehen, wenn Sie Sh~rp-Produktebel uns kaufen, geben wir gerne
in Form von Büchern,Zeitschriften und ähnlichem mehr an Sie wel-
tcr, sobald wir von Ihnen eine Empfangsbestätigungüber dlc Ware
erhalten. Sollten Sie von uns noch keine Sendung erharten haben,
wenden Sie sich bitte umgehend an uns: wir'relchen Ihnen die
Prospekte dann gerne nach. ~utzen Sie diese' günstigeGelegenheit
und fordern Sie, auch wenn Sie sl~h zunächst nur Informierenmöch-
ten, ~as Prospektmaterial an. Also, lange Rede,kurzer Sinn: bitte
fordern Sie schriftlich dte Prospekte an. Sie werden sehen, es
lohnL sich!

EMPFANGSBESTÄTIGUNG Ihre FischelGmbH

llber SlIARJ4'nMIukto

AuebIlcIungHWto I Sc:twIe I HocbsctIuI.I InaUhIt

~------------------------

~

::::===============
::=================~----------------------DM __

.,---------------------
================~--------------------
================~--------------------:----------------------
am: wn d#m uulOtlalelton SHARP-Vottragah4ndIer

Alles tGr 8 HA R P Computer
Flachel GmbH
1CaIser-l'riedrich-StraBe S4a
l000B.u1l,,12 -1.1,030,,3236029

gda!ort wunIen. Dio 0. a. PrachdctowcmIcn 8US$CItIlQ1Wdt Im ScIwIb8refch' bzw, Inalitu1so
baroIchaIngo$elzt und _clon nIcI1tkommotzIolI gorwtzL

_,~--

Preis -. 39 .....DM i nk 1_

L[~'~~~=Uo SC~~Le
~ROGRA~~S~~~l~~e

., u r-

SH~~P m CCtJPUf~R

15IUIIs-ntsa1-Y-a

SchOlerdOrftendie kleinenfreundevonSHARP
wegenIhresunauffälligenAuftretensals mehr
oderwenigererlaubteHilfsmittelfOrArbeiten
schonlängersehrschatzen.

EndlichdOrfenjetztdieLehrerzurückschla-
gen. Für39.~DMerhaltenSiemitdieserPro-
grammsammlungeineordentlicheLadungvonPro-
gramnenfürIhrenSHARPPacket,dieslcherÜch
nichtin die untersteSoftware-Güteklassege-
hören.

So hilftIhnender Rechner,Stundenpläneund
Zeugnissezuschreiben,Wortfehlerquotientenzu
ennltteln,Absentenl1 stengrafischdarzustellen
und Zensurenohneewigeseintippenin einen
Taschenrechnerauszurechnen.
Eine, sehr guteNebenerscheinung:Es handelt

sich umreineBASIC-Programme,diehöchstens
eine 'kleine Modlflzlerungbenötigen,umauf
jedemSHARPpelaufenzukönnen.
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ISBN:3-924327-63-7

Mit diele. Buch .iChteich den EDY-Praktikern
etwal den W.g durch den 8chnittltellen-
Dlchungel bahnen.81eichzeitig8011 dal Buch
bei allen 8chnittlt.llen-Fr.gentiilfr.iehzur
Saite Itehen. 80 werden nicht nur Anlehlu8b.-
legungen aufgezlhlt,.ondern e. wird luch auf
die AbNeichungenin der P'lxll eing8gangen.

Ich .elb.t habe lange ~ah,•• it 8chnlttlt.l-
len gekl.pft und wel8 NI. IChNierig ••Ilt,
Itindig.inen BItzen Unterllg.ndurchzUNAh-
len, u. den Telt zu finden,den .angerlda
lucht. So wurde in dia.e. Buch eine linnvoll.

I Zul••••n.t.llung.ll.r .ichtigen Dlt.nge-
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4 Vorwort

1•••r g.iltern Druckf.hlerdurch diaBücher,
die leh in diele. Buch zu u.gahonverluche,
da die Texte nicht n.u g.l.tzt Nerden,lon-
dern direktAU. de. Co.pulerf.rtig ausg.-
druckt ••rd.n. Die Z.ichnungen.erden da.ent-
Iprachend g.pr~ft.F.hl.r In Zeichnungenund
Tabellenkinnan nl.1ichlehr vl.1 Zeltkos-
ten,(Der griechi.ch,Buchlta\ •• y wird durch
'u' er••tlt.)

Jn di.18. luch werd. Ich deutlcheBezeichnun-
gen Nihlen,lowelt die aaerlkanl.chennicht
beller lind. Die anderen Bezeichnungen.tehen
dann aber in Kla••ern dabei.

0~<l}---'
(Autor lernd RAter)

Balte Titel

35 Vorwort.-
36 Das Dlhnfor.at

38 Elekirt.ch. El.en.chaft.n

39 01. NDr••n
Bt.ckerbel.gung36-pol

41 Sleckerb.lagung 25-pol
43 Die Bedeutung der 8ignal.

45 Dal Y.rblndun••kabel
46 labelling.

Lihratur

ASCl1-T ab.Ue

SeilI!

9,'1'1), SChnltt,tp))'

Titel

5

7
8

Vorwort

Die Datanfor ••te
Alynchron.1 Dat.nfor.at
8yncllronel Datenfor.ll

Hand.hake
Hard.ar.-Handlhlk.
SDflwar.-Handshlk.

19

7% Mwst.

47

48

52

53

54

5B
57

57
SB
59
60
81
n
85
87
8B
89
70
71

10

11

12
14

15
U.
17
18
19
20
22

23

9

hr. der Ob·.rtragung
8hrtbit
DatenbUa
ParlUt
Stopbit
Baudrato

Der 8tandarl
Loglgpilggl
SN75i88
8"75189,8N7S18911
Applikationen
"AUlO-fa.IUg
ApplikaUpnan

DillNonen
Steckerbelegung 25-pol
Steckerbelegung 9-pol
Die Bedeutung der Signale

DII Yerblndung.kabel
Du N..ll-Kod••
Das rlchtl,e Null-"ode.
Ka~ltl1lno.

,P,r'l).), Isbnf 'Ja','.'.

Preis .. 49.-DM i nk 1_

Heft 36 Seite
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PC-16PO, CE-1600f,p,m
···Optlko.1k · ·· . .
Auszug aus dem Compute~lexikonrUr SHARP-Computer:
"Tabellenkalkulationist ein sehr wichtiges Arbeitsverfahren.bei
dem immerwiederkehrendeRechenoperationenin Form eines Tabellen-
formulars ausgetilhrt werden.Dabei können die Werte zwischen den
Spalten und Zeilenmit vom Benutzerwählbaren mathematischen
Funktionen verknUp1't und ':,abZ",ischenwert;welterverarbei tet wer-
den. Tabellenkalkulation~st zum Beispielbei der Lohn- und Ge-
haltsabrechnungoder bei der: Lagerbuchha1tungein wichtiges
Hilfsmittel." ,
Und ein solches Hilfsmittel gibt eS Jetzt auch fUr den PC-1600 11
Es verwaltet (Je nachSpeicheraufbau)eine:Tabelle von 7x7 Felder
(Ohne Speichererweiterung)bis zu 2~x2~ Felder (mit einer 32k-Er-
weiterung).Es_erlaubt deo Umgang mit Formeln (z.B. B5=A~+C3/F7).
Auch das relalveund absoluteKopieren von Formelnbeherscht dieses
Progr~. Der Ausdruck,derTabelle erfolgt Uber den PlotterCE-1600P.
Es besteht sogar die Möglichkeit,die Daten grafisch darstellen zu

lassen: .- _. _ '0 t ·k lk
Gewinn.lUel"'lust 5:' Ei Ges~mtkosten· • ~ P 1 a ···

~ PC-1600
CE-1600 f,p,m.

Ein Tabe1lenkalkulatlonsprogrammfUr den pC-1600

·m·e············· ------------ _.._._-._.__. - _.._--_ .
· -------.. _...........__.----_.. ._--- ..·_..- ..-. .--_..- ._. _ _..---.. .· . _.--_ -_.-- -------

I • .. _ .. _ .. __ • .. • _

·
Der Preis tUr diesesProgramm beträgt DM 89.- (inkl. 14J MwSt.)
Geliefertwird es auf Disketteoder Kassette (bitte angeben I)
Bestellungenan die PischelGmbH, D-I000 Berlin 12

Stichwort: "Optikalk pC-16oo"

51 +++ PC 1245/5~ +++ PC 1245/Sl'+++ PC 1245/51 +++ PC 1245/51 +++
+++ PC 1245/51 +++ pe 1245/51 +++-PC 1245/51 +++ PC 1245/51 +++ PO .

"Programmierbare"Schnittstelle
Hier ist die Lösung eines Lästigen Problems. Wenn man zum Beispiel
einen Drucker und ein Casaetteninterface gleichzeitig benötig
muSte man bisher dauernd zwischen den Geräten hin- und herstecken.
Dieses Problem habe ich durch eine "programmierbare" Schnittstelle,
mit drei Ports, mit denen man schreiben und lesen kann,. gelöst.
Man kann also jetzt alle benötigten ( max. 3 ) Peripheriegeräte an
die Schnittstelleanschließen und mit dem Computer ansteuern. Der
angesteuerte Port wird durch eine bestimmte Impulsfolge verriegelt
und der Rechner kann wie gewohnt eingesetzt werden. Nur fUr die
AusfUhrung der Befehle "CLOAD" und "CSAVE" muß ein Schalter zur
zusätzlichen Verriegelung betätigt werden.
Der Preis fUr die Hardwareunterlagen, mit Pinbe1egung ~es Ports vom
PC l245/5l,und der benötigten Software beträgt 30.- DM. Die Soft-
ware kann auch auf Microcassette, fUr einen Aufpreis von 7.-DM,
geliefert werden. Gratis wird ein_HEX.-Monitorproarammihrer
Bestellung beigefUgt, das in Verbindung mit der SQhnittste1le
angewendet werden kann aber auch ohne funktionsfähig ist. Zu allen
Programmen wird eine aus,fUhr1icheBeschreibung mitgellefert.
+Der oben genannte Preis ist bei V-Sijheck undBarzahlung, bei
Nachnahme wird eine GebUr von 5.-DM'aufgeschlagen.

,--------~-------------~-----------------------------------------,I Bestellung: Hardwareunterlagen und Software fUr I
I Schnittstelle I
I .' . I. J I~" ~ ,_ I
I ( ) V-Scheck 1\14.1.(.' 7'-0 nVl J I
I ( ) Nachnahme I
I Software auf Microcassette: ()JA ()NEIN I
I I
I Name: I
I I
I Straße: I
I I
I Wohnort: I
I I
I Unterschrift: I
I I
I Bitte an Fa. Piachel senden I
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EINKAUFSFüH~ER BUCHHANDLUNGEN
==========:1=========================
Oie folgenden Buchhandlunqen bieten Ihnen "Alles für SHARP-Ccmputer·:

PLZ ORT: Firma. Str'alle

1 0 0 0 BERLIN 30: PLastran I c GmbH. EI nemstr. 5
1000 BERLIN 20: Franl( Oppermann-' I~aldörner Wec;l 24
1000 BERUN 121 Kiepert KG. H.rdenberqstr. 4-5
1000 BERUN 301 Ccmputare oHG. Keithstr. IB-20

2000 HAI·IBURG11 Buchhdl. Bovsen+Haasch. Hermannstl'. 31
2000 HAI1BURG361 Thalla-Buch-Ha~s. Grolle Bleichen 19
2000 HAHBURG501 Geor9 Lingenbrinl: EXP'lrt, Libri Haus
2300 KIEL 11 Buchhdl, G. Weiland Nachf.. H.rl(t 16
2390 FLENSBURGI Buchhdl. Carl RüHer. Holm 19-21
2400 LuBECKI Buchhdl. Weiland tlachf .. Köniostr. 79
2900 BREMEN11 Buchhdl. Joh. Storm. LangenStr. 10
2900 BREMEN11 Fa. Ernst Brlnl(mann KG. Obern,tr. 82-88
2940 OIEPHOLZI Buchhdl. Wllhelm Günzel KG. Bahnhofstl'. 18
3000 HANNOVER11 Fachbuchhdl. Fr, I~eidecnann. Georostr. 11
3000 HAI-INOVER' 11 Buchhdl. Schmorl. Groh Pacl:hofstr. 18-20
3000 HAI'I'IOVERI: Buchhdl. Leonle Konertz. Lister Helle 88'
3167 BUROOORF: Buchhdl. Hermann Börqer'. Harl:tstr. 54
3300 BIlAI.USCH~EIG771 Buchhdl. A. GraH.I-leue Str. 23
3360 OSTERODEl Buchhdl. T. Riemenschneider • Scheffelstl'. 18
4000 DüSSELDORF 11 Stern Verlao Jannen+Co. FriedriChstr. 24-26
4250 BDTTROP:Buchhdl. Horst E~Ienl:ämper OHG. Osterfelder Str. 25P
4290 BOCHOLT:Buchhdl. Tenmlno + Heiborn. Nordstr. 27
4300 ESSEN I: Buchhdl. G. D. Baedecl:er. Postfach 100345
4352' HERTEN:Buchhdl. SChranm. Kalserstr. 162
4400 MüNSTER: Reqensberqsche Buchhdl. GmbH.AI ter Steinweg
4461;1 NORDHORN: Buchhdl. Danzfu5s. Ha!lenstr. 40
4600 DORTHIJ-IDI: Buchhdl. C. L. Krüaer. tlestenhellweg 9
4630 BOCHlJi7: Otten + Frecl:mann. AI te Bahnho~str. 121-123
4630 BOCHlJi: Buchhdl, Brocl:mever. ViI:torlastr. 1-3
4650 6ELSENKIRCHENI Hinerva-Buchhdl •• Sparl:usenhaus PFI
4900 BIELEFELD I: U~I-Buchhdl. Phönix. 'AIIo Jahnplatz 3
4900 BIELEFELD 11 H. H. Hlcroccmputer Vertriebs GmbH.Am Bach la
4900 BIELEFELD I: Buchhdl. Alfred Wetter. Heeper Str. 110
4900 BIELEFELD I: GEMINI Hedienvertriebsoes .. Bahnhofstl'. 39
5000 KöLN I: Buchhdl, Gonsl:l. Neul!larl:t 24
5000 KöLN I: CSI Dz. Fazlic. Peterstr. 13
5000 KöLN I: Verein. IJ'-II- u, Fachbuchhdl •• Richard-Wagner-Str.
5090'LEVERKUSEN I: Buchhdl. Dr. F. Hld~lhauve. Wlesdorfer Platz 56
5 100 AACHENIH~versche Buchhdl ,. Ursulinerstr. 17-19
530 0 B~ 11 Buchhdl. Hermann Behrend. Am Hof 5a
5400 KOBLENZIBuchhdl. ReuHel. Löhrsstr. 92
5500 TRIERI Al:ademische Buchhdl. Interbool:. FleischstI'. 62-65
5600 WllPPERTAL131 Buchhdl, l'lerner Finl:e. KiPClorf 32
5600 wuPPERTAL21: Ronsdorfer Bücherstube. Staatsstr. 11
5630 REl1SCHEID11 RGA-Bücher-Harl:t. Konr.d-Adenauer-Str. 2-4
5900 HAGENI: Buchhdl. Kar- 1 Kerstino GmbH,.BerQstr. 78
5940 SCHI~ERTEI Babilon+Z!lchenQel GmbH. luisenstr. 45
5960 ISERLOIf-lI Buchhdl. Kerstin. l~as5erstr. 6 '
5960 ISERLOif'l: Buchhdl. Alfred Potthoff • Verminqserlitr. 41
6000 FRANKFURT11 Buchhdl. HlchaerKohl. Zeil 127
6000 FRANKFURTI: Fachbuchhdl. Staa~ u , Belrich. OOlllstr. 4
6100 DARHSTADTr Buchhdl. WeJlnih. Lautenschlillerstr. 4
6100'DARHSTADT 11: Buchhdl. Henschel&Rooortz. Am Harkt 2
6300 GIESSENI Ferber'sche Buchhdl •• S91terllWe9 83
6500 I1AINZI Joh. Gutenbero Buchhdl .. Grolle Bleiche 29
675() KAISERSLAUTERN I Computer Systeme Klrch. Dr.-R.-Breitscheidstr. 16
6962 ADELSHEIH-LEIBENSTADTI ECPS. R. Kratzer. Zur ZleQelhütte 6
6990 BADHEI!GENTHEIHIBuchel' Zehnder. 8urostr. 24
7000 STUTTGART80t VerlaQ Koch-NeH 8c Oetlnqer. Schocl:enrtedstr. 37
7080 AALEN 1 Böhmer-Electronic. Wi Ihelm-Zapf-Str .. 9
7500 KARLSRUHE11 "'~I-Buchhdl. von Loeper. KaiserstI'. 69
7500 KARLSRUHEI: P.pl9rhaus Erhardt GmbH+CoKG. Am Lu~iopl atz
7500 KARLSRUHE11 8uch-Kai15er. Kaisers",. 199
'7500 KARLSRUHE1I Facllbuchhdl. Lorenz Arzberger. SteinstI'. 19
7600 OFFENBURGI Buchhdl. Roth. Hauptstr, 45
7750 KONSTANZIGen GmbH. l<an%IIII,\r. 5
9000 HüNCHEN 21 Pille Ccmputerbilcher. Schillerstl'. 17
8200 ROSENHEIHISChörQers Papterkiste. Gillitzerstr.
8500 NüRNBERdl Firma HCPS. Gibl henhofstr. 69
8500 NüRNBERG Ilt lUl-Buchhdl. Bottne·r.+Co. Adlllrst .... 10
9700 WüR,ZBURGI,Al'.ad, Buchhdl. AUc;lust I<noett. Textorstr. 4
8960 KjHPTENI I<emptenqr Fachsortiment GIIIbH; Sahstr. 30

A-1061 WIENI Erb-Verlaq. Abt. Buch+Zeitschr.-Vllrtr .. Amerllnqstr.
A-40 10 LINZI 06. Landeiverlao Buchhdl .. Landstl', 41
A-50 21 SALZBUROIBucllhdl. 0\\0 Schneid. Fischerguse 14
A-6020 IIf-ISSRUCKITyrolia Buchhdl.. Haria-Theresien-Str. 15

CH-8022 ZüRICH 11 Buchhdl. Drell Fiissli. Pelikanstr. 10
eH - 90 0 1 ST. GALLENI Buchhdl. am Röss 1I tor. Weber9a5Se 5
CH-9500 WILl Buchhdt. Bischoff. In der Alhtadt

BittesendenSieunsIhre
bestenPro9rammeauf
Diskette.Sieerhaltendie
Or9ino.ldisketteundeine
Honorierungzurueck!!!!!
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Die meisten Besitzer von Sharp-Taschen-
computern programmieren ihre Geräte aus-
sChließlich in Basic. was Ja auch zu
beachtlichen Ergebnissen fUhrt. Es gibt
allerdings .Anwendungsbereiche. fUr die
die Anwendung von Haschinenprogrammen
eine unabdingbare Voraussetzung ist. Das
betrifft vor allem zeitkritische Aufgaben
und Datenverbindungen zu externen Gerä~
ten.
Mit dem vorliegenden Buch habe ich
versucht. Lesern mit ganz unterschied-
lichen Vorkenntnissen den Zugang zur
Maschinensprache der Sharp-Rechner zu
erleichtern. Es enthält zunächst einen
ausfUhrlichen Einleitungsteil. in dem
alle erforderlichen Grundlagen gelegt
werden, Auch Jemand. der bisher nie ein
MaSChinenprogramm benutzt hat. wird sich
mit der Materie vertraut machen können.
Der Hauptteil des Buchs behandelt ganz
unterschiedliche Themen. die nicht nur
nach ihrem Nutzen als tlbungen ausgewählt
wurden. sondern durchweg sfnnvoll ange-
wandt: werden können, Themen sind z.B. Pre i S
schnelle Meßdatenerfassung. serielle Da-
tenUbertragung. Empfangen und Senden von
MorsezeiChen und Fernschreibsignalen.

Jeder wird in diesem Buch Maschinenprogramme finden. die er sinnvoll einsetzen
kann. Besonders Ist: das Buch Jenen zu empfehlen. die an Anwendungen in der
Elektronik interessiert sind und Rechner mit externer peripherie koppeln wol-
len,

1m Anhang des BUChs rrnden sie umfangreiChes Tabellenmaterial fUr die alltäg-
liChe Arbeit. So werden Z.8. die Speicherbereiche. Displayadressen und die
Besonderheiten der PortanschUsse aller bisher erschienenen Geräte verglichen. so
daß spezielle Programme leicht an andere Geräte angepaßt werden können. Alle
Anwendungen des Buchs'werden zwar Jeweils an einem Gerät vorgestellt. sind aber
fUr alle Typen einsetzbar. Damit behält das Buch seinen Nutzen. wenn Sie sich
eines Tages für ein neuer es Modell entscheiden, Fast alle Rechner. vom PC-I245
über den 1350/2500 bis hin zum PC-1475 verwenden den Prozessor SC 61680 und sind
damit auf der Ebene der Maschinensprache kompatibel.
Ich glaube. daß dieses Buch viele Informationen enthält. die mancher Anwender
schon lange gesucht hat. B. Kainka

B u c h V_,Pr S tel 1 U n 9

MaSChinensprache-Lehrbuchfür
SHARP Taschencomputer
von Burkhard Kainka
Fischel GmbH. Berlin.
ISBN 3-924327-74-2 49.-DM
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Bocb Dal RO. - o\4rooaon. K.inPOKEn Q6&llob.
BAll Blool< 4
BAll • ,

Dl. lAX Blöol<.2 bl. 4 a1n4SplolOluD8enYOII
Blool< 1 • S10a1D4 fUr -eUII1'WI&OA "rlO ••bOA
un4 .0r4on4.obalbDiobt.oltorunt.~obt.•lLUt 2

ILUI Blool< 1

Dl0 o\D~.i§o(Disploy)40. PO 1475. Dl. folS0II40nAtr ••••n eln4DBCImal.
10240- 10299Linl<o Dlepl~bölttooben. Ziffer 1 bl0 12
'0'04- 10,6,Link. Dl.p1a7b41ftounten. Ziff.r25 bio'6
10752- 10811RoobtoDlapla,b11ftaobon. Zlffer" bio 24
10816- 10875R.o~t.Dloplalbllftounton.Ziffer'7 bl.48

B.laplel 10,IOR1.10240'0 10299'POIl 1,127.BEl! 1
20.IOR1.'0'04!O 10'6'.POIl 1,127.IIBU 1
,O.IOR1-10752ro 108111POIl 1,127'HEU 1
40.l'OR I.,0816'ro10875.POIl 1,127.trBU I. OLS

Solbot.oratRa41lob1<6nnen Sle Panlttauetor DUobD1t OPRIRt.rr:euson; .b.rlcmor~ fUr .in '
Zaloben..onn Bl0 POX2Dkönnen'Sle 410sanaeLUnso40r Programa ••ll. nut ..n.

Dl. BCb!l'- o\droaoftft
POIl 10'00,1 BA!! Zotoboa..tUr Jl&1;terl.. o_bo.

2 () nac.orr.olmwaa
4 BYP B1porbol~loa
16 PIO Betrleb.art
}2 BOB

64 CAL
POItB 10'64,1 I Pob1er •• lo.bea

2 • CAL - Bpolcb.r
4 RAD .takolQ1nbolt
8 DEG '.

POIl. 10'01,2
4
8

POICS 10'65.1 2 obla.al.oboZelo.b.a
2 1 .bin.olaobe.·Zolcben
4 BIlL n.1Deobrift
8 !ell 40r .iAkolo1Ab.DIO

16 IIatr1z
'2 B2A2 DtatlotioobePUAktion
64 Print Druol<ell1CICAl- Betri.b

,_!yatoQ- A'reuen aBlAX 81001< 1
5"51/2 LB/BB Boiaoraul ProsraOll:lAAfana40.1. Prop'._o
57'5;/4' • 'Zoiser aufPr0p'--=em4.'e. lot.tonselD4oaonProsraama
57355/6 • Zela.1'auf Pro§Z'llllalAlltaaa,'bn. auf Aa:to.aa400 D1t I11III08 8'lla4uoa,Proar.
57'57/8 • Zolaol' Guf480 untOI'!ln40 40r Po14.arlablon,
57'76/7 • Zeisorauf auf Antana40e RAK-Spo.lobor •• 01.t.aa81olob0I1t Procraaco.ataaa.
57'84/5 • Zolser .auf Spoloboron40'b... oboroOron..40r le14yar14bl.a.

Dio o..S. Zeiger.1.'or'bOlo.Dlob 1. A4reaob.relcbyon 65487- 65529

57'92- 6'951 lrosraaaap010b.r
6'952- 64160 BlntaobsoaaueBtaa4artY&r1a~l.ia a'b.t.ls.n40rR.lb.ntola.YQa I _ A
57'59- 57'" PA8SW0r4ala !.ztYGr1ablo.-ob A90-C04.y.rocblU •• ol'
'550' - 65510 .10 o'bln
5n70 und 65514SobllU - Aelre.o.fUr PA88wor4.Kein PBI!I: od.r POß 1. 41relrUnBetrl.b,

.on4.rnnur prosraaac ••• ouortweDA PASB.ordgeo.t.t1.'.
PBB]( 6454904.r 6524' 0\8011-004. 4er1.t.t.1l 4.t~ert.. !.ot ••

• ollea
•• 11.11Bl. ibr PASS.or4nloht.. ra •••• n,läAn ,.b.nBl. YOI' 4....t ••o YonPA88 tols.D4 ••
Prop' .....ia.

'SCOO'.l'·Ja. 1-6550'!O 65510.POß 1 -1551,l'IIIIlt I. BEl!11 1'1111'• PASS..,zt

Btort.aSl ••1t BUB .p.
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RLLES FtJR 6HRRP-C0l:1PUTER__..;.. .......
Peter Marx
Steinbtihlerweg7
3578 Schwalmstadt2
In Ihrer Zeitschrift "Alles für den Sharp" entdeckte ich

Ihren Aufeuf' füreine Chemie-Programmsammlung.

Das beigefügte}Togramm bestimmt die Atommasse einer Ver-
bindung. Da der PC-1401. nichtüber genug Speichplatzver-
fügt, sind nur die ersten 84 Stoffe 1m Periodensystembe-
nutzt.
Ein ~eiterer Nachteil ist die Eingabe. Bei der Eingabe
muß zwischen jedem Stoff oder Zahl ein Leerzeichen ge-

setzt werden, um den Unterschied zwischen Po (Polonium)

und P (Phosphor)+ 0 (Sauerstoff)darzustellen.

Da der PC-1401 nur höchst'ens7 Zeichen in eine Variable
packt, entstehen dadurch Nachteile. Kann ein anderer
Sharp mehr hineinpacken.ist die Eingabe in den Klammern ()
durchzuführen.
Hier einige Beispiele:

Ausß.abeChemische Verbind~ Eintjabe
Wasser ~o H 2 0

Salz Na Cl NA CL

SeUe 2 C15 ~1

C 00 Ha ' C 15

+ H 31

+ C 0 0

+.NA

--58,4428

180,1674

+ 31,24707

+ 44.00996
+ 22,9898

.~:.~. ~~ek~ :~HUSg VAT
01" .."$$,, "!;o.:o<":
PAu~:·c~~~.V~R3:ND
U~Ü":~iM'XS(~4):D:r.
Y(S4):!NPvi·VERB.:"
iAs

20:1;VAL ("luS(~S,l,;
»=0 :~E"LE7 b=!:
Goro 7~ ,

301FORi=; TO ~EN(AI)
40:1;VAL ("iüs(AS,l,l

»=0 j"En60
50:nEXT!
60:D=VA~(LEFTS(AS,!»
7e:~I=As+"":SX=!+l:FOR

S=I+lTO ~~N(AS)
89:1F~i~s (~S,S,l)=""

T~EN L"TT=i+::X$(r)
=~!Ds (As,SX,S-SX):S
X=S+1

90:N"XT$
10e:FOR2=1TO T:RESTORE
110:!FVA~ (X$(Z»<>9

T~EN ~~T Y(Z-I)=Y(Z-
:)-VAL(XS(Z»:Y(Z)=
9:GOTO:49

:29:FORE=lTO 84:READS
TS,V:IFXS(Z)=STs
T~ENLiTY(Z)=Y:GOTO
149

139:tiEXT E
149:;;EXT Z
150:FORU=1 TO TII~=w+Y(U

):HEXTU:~=w.D:PRIHT
E:Enü

169:~ATA"N",1.99791,"HE
·,4.0&26,"~!",6,639,
"3~",9.0122,Yi",18,8
I!, "C", 12.&1116

118:9ATA"H",14.9961,"0"
, ,!5.9994,"F",:6.98S4

,"NE·,29.183,·NA",22
,9898,"~G",24.312

189:DATA"AL",26.981S,"S
1",28.986,"P·,39.913
8,"S",32.964,"CL",3S
.4S3,"AR·,39.948

1991DATA"~",39.102,"CA·
,·49.98'"SC", 44, 968,"
Li',47.9,"Y·,SO.942,

, "CR",51. 996,"1'1,,"
289'1DATA 54.938, "FE"",55.

841,·CO",58.933,"NI"
,58.11,"CU',63.54,"Z
"',65.31, "6A"

218:DATA~~.12,"6E·,12.5
9,·AS·,14.922,"SE",1
8.96,·jR~,79.909,"~~
·,83,8,'1(3'

228:DATA85.41,"SR",81.6
2,"Y",88.98S,"ZR",91
.22,'~i",92.906,""O·
,,8S.94,"iC",91,"RU"

239:DATA'91.97,"RH",192
.99S,"PD",196,4, "AG"
,101.818,"CD·,112.4,
"!H·,114.82,"SH"

2491DATA118.68,"SB",12'
.7S,"TE",121.6,"J",1

, 26.9,"XE'd31w3,"CS"
';32.9~5"BA",

259:~A!A137,34,"LA",138
.91,"CE",:49.12,'Nt"
,144.24,"?~",146,"sn
",15~.35,':uY,

269:DATA151.96,·ED",:51
,25i'r.",:i8,924,"DY
',:62.5,·nO',164.93,
'H", 167.26,'Tri"

218:DA!Ai6B.93,·YB',173
.04'"~U",114,97,"HF·
,178.49,'TA·,189.948
,YII",:83.85,·RP

288:DATA'RE·'186.2,·OS·
,190,2,"IR·,!92.2,"P
T"19S,09,"AU",!96,9
61,"116',280.59

299:DATA·TI·,204.37,"?B
·,201.19,"11",208,98
,"PO·,219,"AT·,219

278,41423x2= 55~,82846

(2 C 15 H 31 C 0 0 NA) ( 556,82846)

HA 2 0 61,979

V 2 0 5

(V 2 0 5)

ergibt ein falsches
Ergebnis, da zur Eingabe
noch ein Zeichen addiert
wird. und somit 8 Zeichen
in einer Variable sind=
Computer läßt'5·weg

V.2

+ 0 5
101.884

+ 79,997HINWEIS:

Will man die restlichen
Stoffe auch noch mit
eingeben, so mUssen
die unterstrichenen
Werte aur die Anzahl
der gesamten Stoffe
heraufgesetztwerden.

181,881

Bolea Sie das letzte aus IhrBIl Coup1Jter heraus I I

Mit der Soft-, Hard-und Paperwareder, \ 1Fl&:BBL-GlIIbB



~RLLES FtJR SHRRP-COf.1PUTER _
~ETRIFFT:SCH8NBCHRJFTUNDTEXTYERARBEJTUNSFOR8HAR~ tauscht, .was abernureinSchönheitsfehler-ist.Wichtig:dasBuch
-COKPUTER .zeigt,wielanTextenichtnurin 4 Richtungenplottenkann,son-

, dunzunächstin B, schlidlichin beliebigeRichtungen.

Das sinddiewichtigstenfeatures.Optionalwirdil Buchaber
nochbehandelt:Suchwort-funktion,Textein-undausgabeüber
CE-lS8,S\lbentrennung,'Turbo-funktionen'(Haschinensprache)
vieFließschrift,schnellesformatieren,Text-Endloseingabeusw.
Einvollständig.sListingfür.inpe1350-Textsyste.mitähnli-
chenEigenschaften(ca. 8,SKbyte)istio Buchebenfallsent-
halten(leichtanzupassenan PC2500).

'"Siefindenin dnBuchaußerdemlehrereZ,eichensätzefürdeli
PClSOO(r\), einenkomfortablenZeichengener ator(~a.8 KB)und
eineüberraschun~.DieZtlch.ntlh'lDeutscheSOlldHzeichen,
vOllständigerIBK-leithensatz,Schreibschrift,Display-Schmal-
schrift(39 leichengleichzeitigaufdeIDisplay),Kursivschrift,
Schönschrift(KlassizistischeAntiqua).EinHinweis:dieListings
fürDia~onal-(Kursiv)schriftundAntiquasindleiderseihnv~r- " F~SCHEL Gf.1BH __

H~rt 36 Seite 25

Fürallediejenigen,diewirklichIUIgtf.ilttTtxtv.rarbtitungl-
funktionenad ihrenSHARP-Rechnerbringenwollen,habeich
das8uchlitdeIobengenanntenTihlgeschrieben.Wernochüber
einenPlotterv~rfügt,Kann. nachderL~ktijre d~sBuchesTexte
auchs~nrvariabelundformschön"malen".

Ob'olohlin duSudl sovieleListingsenthaltensind,da8sie
nichtauf~ineKassettepassen,handeltes sichnichtumeine
Progra:tlsamralung, DasThena'Tutverarbeitung'IIird sehrgrund-
leg~ndbehanuelt.Derroteraden,dersichdurchdasBuch
zieht,istdi~praktischeLösungvonTextverarbeitungsproblemen,
di~alsH~rausforderungfürdiePocket-Computer~Syste.evonSHARP
(!nIhrenb~schränktenDiBensionen)aufgefaBtwerden.

UI tinBeispielzu nennen:SiewolleneinenText,denSieinIhr
T~~tSyst~leingegebenhaben,erneutlesen,ohnediesenauszudruk-
hn.DarfjetzteineTHtz.eilemaximal78 leichenhaben,reicht
dasDisplayvon4 ZeilenbeidenRechnernPC1350/1360/2500/1600
aus,umjelleils 1 Textzeileganzdarzustellen(als Standschrift).
9ab~iblei~tsogarnochPlatzetlla fürdieAnzeigederNUllerder
·Tutzeile, BeilEinzei len-Di splaydesPClS00/Aaber(26 leichen)
kom.tnureineLaufschriftin frage,vorwärts-undrückwärtslau-
fend, dieallerdingsjederzeitzu stoppenseinmu8.Nunerlleist
es sichalsdasbeste,Korrekturfunktionen(Löschen,Einfügen,
üb~rschreiben)glfichhier,beigestopphrLaufschrift,einzu-
bauen.Einander.sBeispi.llWie, kannmand~nkleinenPlotter
CE-ISOdazuveranlassen,beilTextausdruck(ROTATEII beilangen
l~ilenmehrals10CI (korrekt)zurjckzuziehen?- Nun,lanläBt
dasTextsystemzunächstnurdielinksseitigenHalbzeilenausdruk-
ken(enbloc),diedannlildenrechtsseitigenergänztwerden.Das
istetwaskOlplex,weilauchnochdieFarbwertederbuntaus-
druckbarenWörterberücksichtigtwerdenmüssen.

Pral:~i.r.h durchgeführtwerdendieseProble.lösungenspeziellbei
'For.STAR',dasalsListingii Bu~henthaltenist(Progral.länge
ca.12 KB ohneREH-Zeilen).Esist lodularaufgebaut(d.h •• an.
kannb~izuknappe.SpeicherplatzTeileweglassen).Eswird
durchgängigvoneinemverzweigtenHenÜunterstützt<Technik:
invers-beschrifteteWindows).DeutscheSonderzeichenvonReserve-
tastenabrufbar.AusgeprägteKorrekturfunktionenbishinzu
KopierenundVerschiebenvonTextblöcken.Laufschriftvorwärts
undrückwärts.formatierungdesTextesauf(fast)beliebige
leilenlänge.DIH-A4-SimulationfürCE-ISO,optionaleTextausgabe
aufCE-515/516P,Blocksatz,rechtsbündigesundzentriertes
Drucken,FarbwahlfürjedesWorteinzeln. .

DerleichengenentonNachdelI ill Buchausführlichdie(zumeist'
nichtger.au bekannte)Wirkungsweisedes2.Zeichensatzesfürden
pe1500(Alb~sprochenwurde,folgtdu einkomfortabler,fast nur
durchTastendrudezu bedienender" Zeichengeneratorfürbeliebige
Display-und Plotz,eichen. Dieseristsoflexibel,' daßun ihn bei
leichterAbänderung(u.a.DIK-BereichvergröBern)ohneIIeiteres
alsleichenptograomzerErzeugungvonSymbolen,kleinenfiguren
usw.benutzenkann.Derin dies .. Heftbeigefügte'Weihnachtskar-
ten-Generator'benuztsolcherartkreierte'figurenzeichen'.(für'
diejenigen,diedenZeichengeneratornochnichthaben,werdendie
Zeichenals DUA-lei!enzurVer fügunggestell t.)Di e'Figuren'-.-
werdenalsCHR$160-166abgerufen.

DieÜbtrrlSchunglDas Prograll'ZPlOT',dasia Buchin 3 Versio-
nenfürverschiedeneRechner/Plotter;"Kollbinationpräsentiert,'
wird,kannin jede.falldieVOG PC1500(Al/CE-150erstellten
Daten,diein kOlprimierterFonalsHaschinencodeabgl!speichert
werden,les~nundverarbeiten.Dasbedeutet,daßmanz.B.auch
fürdieKo~binationpe1350/CE-S15(SI6)PdenschönenAntiqua-lei-
chensat~zur ErzeugungvonSchriftgraphiken(Kreis,Spirale,
Sternusw.lverwendenkann,obwohlessichbeidieselPlot-
ZeichensatzUI einen'2.Zeichensatz'fürden 'PC ISOO/CE-150han-
delt.AuchdieKombinationenpe1600/CE-1600P,HZ800'HZ-IP16'
undmitgeringenAnpass~ngenweiterekönnenverwendetwerden,d~
dasPrinzipvonZPlOTim.er·dasselbeist.

AuchdüsesBuchistleidunichtVOll Dru~kfehlerteufelverschont
geblieben.SofehlenbeiderKICRO-SchrifteineReihevqnZei-
chen.KitHilfedesleichengeneratorskannderLeserdieseaber
schnellselbsterstellen.AlsreineDisplay-Schriftsollte"ICRD-
Sehr ift besser.i t POKE.785D,.80ini Haiisiertwirden,nichteil
POKEL185D,O,wonaches zuirreguläreDPlotterverhaltenkomDen
kann.I1 Progra •• KICRD-EDIT3tauschenSiebiUeinZeih~(J004
dieVariableY durchgängigBitZ aus.fügenSieaufS.126die
PrograuzeileSS5SINPUTt'OK ...... 'jA$(l)ein.Undnatürlich
solles aufS.104 im 2. Abschnittstatt'Diagonalschrift'
'Proportionalschrift'heiOe~,lias einzigSinnergibt.

fürdenPC1500<A)könnenSieJttztluchtiniKiIS.'t.erwerben,
auiderfolgend~Programmeaufgezeichnetsind:

I. DEUlEI/R<DeutscheSonderzeichen)
2. formSTAR-87(TextsystelllfürPCISOO(A)bzw.1600(Kode1) )
3.IBH-Zeichensatz(Display-undPlotzeichen)
4. HICRO-Schrift(Qisplay-Sch.aI5chriftincl.Kleinbuchstaben)
5.lEI-GENV.1.1(leichengenerator)
Sa.Weihnachtskarten-Generator
, 6. Antiqua-Zeichens~tz'(Plotzeichen)
6a.lnitialprogramlfürAntiqua-Schrift
1.ZPLOT(ZeichenprogramlfürSchriftgraphiken,V.CE-150/1600P)

Stichwort:BEGLEIT-KASS.SCHöNSCHRifT'
P-REIS,D"48,- (möglichstVerrechnungsscheck)
zubeziehendurch:nSCHELGabH,Berlin;

;",k~. I~'J./t",uJ.,

:,.
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:lt:~Ii::~:~~t :J[ C;.!r·-!!'"r :J( (:~~ IL,q It..~~~::~
~•.}lI}··ti If~ ,•.•.. ~:'''!M ~C 1(:,)u:..~i!If~t If!:~ It\fUU' ....U

•• *** •••••• * ••••••••••••
* HOLGERRVLL *
* FRITZ-FLIHTE-RIHG'1 *
* 2989HAHBURG69 *
*•• ** ••••••••••••••••••••

toC 14XX

BERICHTIGUNGDESUHR-
PROGRAMMSAUSHEFT32
SEITE24.SO~IEEIH-
FUEGU~GEINERAaGLEICH-~
"OEGLICHKElT.

DASPROG.1ST RELOKA-
TIBEL,FUERüIE1-
SCh~EI'EKANNEINBE-
LIEBIGERSPEICHERBE-
REICHGE~UTZiWERDEN.
"IT >RU~<MIRDDASPROG.
AH SEINENPLATZGEPOKED.
DANACHKAHnES "IT
>RUN188< GESTARTETWER-
DEN.HACHZWEI"ALIGE"
>EHTER<ERFOLGTDIE
ZEITASFRAGE.SIEWIRD
6-STELLIGEI"GEGEBE~.
NACHEINERBELIEBIGEN
7. EINGABESTARTETDAS
PROG •• ES KANNNUN
ABERAUCHDURCHDRUCK
VON >C-CE(ABGEGLICHEN
WERDEN.UNiER28 SEK.
WERDENDIESEK.AUF
>88<ZURUECKGESTELLT.
UEBER28 SEK.PASSIERT
DASGLEICHEUNDDIE
"IH.WERDENU" 1 ER-
HOEHT.HAELT"ANDIE
>C-CE<-TASTEFEST,
WIRDDIEZEITSOLANGE
ANGEHALTEN."IT>BRK<
UND>ENTER<KAHH"AH
EIHEHEUEZEITEIH~
GEBEN.BEIDRUCKER-
BETRIEBwIRDDIEZEIT
AUSGEDRUCKT!
HACH12-STUEHDIGER
LAUFZEITGINGDIE
UHR 1.5 SEK.NACH.
EIGENTLICHGARNICHT
UEBELFUERSO/NEHOLLEN
CO"PJUDA,ZU"Al"AN
IHN HUNDURCHTASTEN-
DRUCKABGLEICHENKAHN!

*

l:RE"***************
2:RE"* HOLGERRVLL•
3:RE"• 9/87 •
·4:RE"•••**•••• *** •••
39:CLEAR:RESTORE
35:FOR1=16989TO 16212
49:READA:POKEI,A
45:NEXTI:BEEPI:END
49:DATA129.174,87
59:DATA144,2,84,219,89

.2.73,219,88.2.77.21
',88,2,69.219.89,2.5
8.219,128,128.2J

51:DATA244.88.151
5S:DATA219.128,128.21,

244.88,152.219,88,2,
58.219.128.128,21.24
4.88.154,219,128-

68:DATA128,21,244,88,1
55,219,88,2.58,219,1
28,128.21,244.88.157
,2191128,128,21

65:DATA244.88,158.219.
128,128.21,244.88

66:DATA228,143.183.75,
48,24.157,89,193,51.
58.19,2,53.219,88.2,
57,219.44.29.2,48

67:DATA219,89,88,219,4
4,13,2.2,52,2,251,52
.78,238.47,3,47,8,12
8

78:DATA128,21,187,8,48
,78.158,89.183,57,58
,8,2,48,219.81.89,18
3,53,58,8.2,48

75:DATA219.155,89.183,
57.58,8,2.48,219,81,
891183,53.58,8.2,48,
219.152,89,183

88:DATA51,58,11,81.89.
183,59,42.22,152,89,
183,57,58,8.2,48.219
,81.89,193.58,58

85:DATA3,2,47.66,219.4
5,116.152,89.183.51,
59,',45,22,128,128.7,
8.244,99,183,13

981DATA41.184.55
188:PRIHT"••UHR-PROGRA""...
118:PRINT'SEK.ABGLEI.--

>CE·
128:CALL16888
139:P.RI~T "HEUEZEITEING

ABE"
1481GOTO129

Wel"nerSchel"el"
Moselufel""}
5558 Schweich

hiel" meinEinzeilel",eine Hal"d-Copy-RoutinefUI"
den PC-1600.

1:GRAPH :FOR J=0TO 31:FOR 1=0TO 155:A=POINT (I,J):
GLCURSOR (3*1,-3*J):LPRINT CHR$ (A*&2E):NEXT I:NEXT J:
TEXT

Sie liefel"tbeispielsweise ,folgenden Plott:

HARD- COPY
für den PC-1600
>
Die Routine ist zwal" ~ichtSChnell, ab el" ineinel" Zeile
geht nicht viel.

JOrganSchwiatar

RolshovarKirchwag82

Sooo Kaln91

./

"IIIORT"istein blortratespielbei dem der

'r~tspielerein blort eingebenkann (max.Lönge

15 ).daßdann der Geoenspielerdurchdie,

Eingabevon BucHstab~nerratenmuß.Angezeigt

wurdennur diu falechun'Tips,

Das Progrsmmwurdeauf einemPC 1251 g.schrieben

es mÜ8stuaber auchaur anderenPCs laurun(nach

knderunQdur Adressen).

Adressen CALL 4576 LCD ein

60220 Anzeigeatatus

JOrgsnSch~Bte~
RolshoverKirchweg82

5000 Köln 91

lI"DERSPRINTER
191PAUSE" "' CLEAR,

CALL45761pc 68165
281FORX=48TO -t8STEP

-2
381POKEP+X.8.11.55.76,

26.34.68,8
491POKEP-t+X.72,43,23.

12.26.34,36.8.8
581NEXTx:GOTO29

per 5prlnteL_

01eeosrro9rammlot oine Oemonetrationder

Grafikföhikeitund zulgt.daßmen auch auf

dem DisplayPewugungdarstollenkenn,

Dies8aProgrammwurde zwar auf einempe 1251

~eachriebon.obermUßte auch auf snderenpes

laufen,esmüseen lediglichdie Adreesengeändert

wardenund echon läuft der'KleineSprinter'Uber

den Display.

Adreesen (pr. 1251 ) 4576
60165

U:O uin
2.LCO50gment

18:"WORT"CLEARI DI"B
'(2).15:INPUT·WORT
,';B.(B)IL=LENB'(B
)IP"8

12:FORX=lTO L'B'(l)=B
'(1)+"-"'NEXTX:B'(
1)"""+1'(1)+""'B'(
8)="·+B'(9)+·":Le
LENB'(1)

141"A·WAIT8: PRI~TI'
(l);P;"TIP"zCALL45
761POKE68228,12,4:
8.(2)=8.(1)

16:·B·l."INKEY'z IF I
.e··GOTO·B·

18:POKE6B22B,8,BIK=SI
FOR)("2TO L

29:IF"ID'(8'(8),)(,1)=
I' LETB'(l)"LEFT'
(as( 1).X-1)+I'+
RIGHT'(B'(I),L-)()

22'NE)(T )(1 IF B'(9)=B'(
1) PRINT" WORTERRA
TEN '": PRINTSTR'P
I· FEHLTIPS'": GOTO
'WORT"

24:1FB$(2)=B'(1)LETP
:rP+l

261GOTO·A"

.'.'." ..~'''''''''''._';''''. " ·.II·I.l~. • ..
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ADRES~VERWALTUNG

Das Programm ist mit dem Sharp MZ-731 mit Quick-Disk entwickelt

worden.

Es können max. 200 Datensätze gleichzeitig verarbeitet werden.

Das Unterprogramm "Druckausgabe" enthält auch eine Ausgaberoutine

über ein_selbstgebautes Speicherinterface zur Schreibmaschine.

Das Adressprogramm ist mit dem Basicbefehl "CHAIN" entwickelt.

Die einzelnen Programme müssen alle auf einer Diskette mit einem

bestimmem Namen vorhanden sein.

Zum Beispiel: • ....

Da Basic (SZ-008) sich auch auf der Diskette befindet und

das Startprogramm den Namen "AUTD RUN" hat, wird das Programm

automatisch gestartet.

Die eingegebenen ~aten werden auf einer anderen Diskette gespeicher\_

Fehler und Fehleingaben werden im Unterprogramm "FEHLER" behandelt.

Zum Absturz kann es nur kommen, wenn keine oder eine falsclle'

Diskette im Laufwerk ist. Aber mit den Befehl 'CHAIN"HAUPTPROGRAMH"

kommt man ohne Verlust der Daten

10 R::': i,UTO P.U::\'1.0 20,09.1967

20 REM-------------------------
30 im: ST,\RTPi:OCil,'li·:i"
~O ?Ef-\ ADR~SS!l:,TEr;'JERHI'LTUnGV1.2
50 RE!'; ==================:=====::
60 RH:
70 RE;,;
BO RE~: ••• , •••••••• _•••••••• ' ••••
90 REil,
100 im·; ~:anfred ßraubach
110 Rn:
120 REit, Robert-i(oCh-Str.I30
130 RE:'. \
140 ilEJ.i 8012 Ottobrunn
150 RE:" ------------------------
150 REM COPYRI~IIT!!!
170 REK ~==========:
iso REI~
190 REM
200 REt~
210 R:}i
220 REI"
230 RH:
240 REI-l
250 RE,I Variablenzuordnung

260 REr. -----------------
270 REMO$(X,I)=Datensätze (Array)
2Be REI4tlS(X)=Elemgnte je Oatensatz
290 REI1DAS=Aktuelles Datum
300 REI-IDL$.gespeichertes Datu.lI
310 REMAS=.l\bfrage
320 RE~:Z:Anzah I der Datensätze
330 RE~l I=Datensatz '
340 RE:4X=Datensatzelement
350 RE:'; R=Ausdruckart
350 REH P=f,usgabegerät
370 REi·: S:JS=Such>lort
380 RE:'; SU =Suchzahl
390 REV,l,jE=Gefunden?
400 REit,G=Anzahl der gefundenen Daten
410 RE~:AZ(G)=sefundener Datensatz
420 IlE~:ß=Zähler
4::0 RE:,;RD=P.ücksprung Infor:nation
4(0 RE~;SR=sortiert?
450 R:I'; Fi'=FEIILERCOOE
~60 Rf}i .

50i'1I1AR:: - 19S7 -

Das Kopieren dieses Pro-
gracns auf Datenträgern
aller Art zu gewerbl4chen
Zecken ist ohne schrift-
liches Einverständnis des
Autors untersagt!!!

'70 REX ----------------------480 RE~: Cruckerausgabggerate
490 Ri::';----------------------
500 RE:'. f.HI t eingebaute.11 Plotter
510 REr-\
520 REI~2.r·ii t der Schreibmaschine Oly.r.pia-

Carrera ueber S~eicherlnterface.

530 ~Eli
540 Rn: Steuerbefehle Interface:
550 RE;~ ------------------------
560 RE~I (in aasfc)
570 R:;~ICHR$($Ol):611 Zeichen pro Zelle
580 REMCHRS(S02)=8D 11 " "

5S0 REH CHRS($03):86
600 REMCHRS(SOS)=100
610 REMCHRS(SOC)=Il0
620 WI CHR$($ID)",20

DIRECTORY OF QD:

OBJ lIBASIC MZ-5Z008N

BTX uAUTO RUN"

BTX "HAUPTPROGRAMMn

BTX "SAVE/LOADM

BTX uBILDSCHIRMAUSG."

BTX -SORTIEREN"

BTX nDRUCKAUSGABE"

BTX "GRPLOTT-

BTX -FEHLER"

BTX "END"

wieder Ins Programm.

630 Rm CHR$(SOE)=1Schritt zurück
640 RE~ICH:lS($64)=I" u

650 REioiCHRS(S65)=Unterstreichen

660 REr. ------------------------------670 REM Zeilen pro Seite mit dem Basicbefehl
680 RE:~ von I bis 70 einstellbar.

690 REH ------------------------------
700 CLR
710 ON ERRORGOTO"FEHLER"
720 REMTastenbelegung FI bis F5

730 REM------------------------
740 DEF KEY(5)="0'I+CIIR$( 13)
750 DEF KEY(2)="HERR"+CHRS(13)
760 DEF KEY(3)="FRAU"+CHRS(13)
770 DEF KEY(4):"FIRtI.A"+CHRS(13)
780 DEF KEY(6)=CHR$($B9):REK = Ä
790 OEF KEY(7):CHRS(SA9):m: = Ö
800 OfF KEY(8):CHR$(SB2):RBI, : Ü
810 REil ------------------------
820DL$="00.00.I9S7"
030 OAS=DLS
840 SR:I :i<El-iSR=I I:aten sind sortiert
850 OliI,OS(9.200) .1:$(9) ,AZ(20)
860 N$ ( I ) ="Kunden-Ur. "
870 N$(2)="Anrede u

8S0 NS(3)="tlame"
8S0 li$(4)="Vorname"
900 IIS(5),,"Strasse-lir."
910 IlS(6)="PLZ"
920 IIS( 7) ="~:ohnort "
930 1I$(B)="Telefon-Ilr.."
940 NS(9)="Geburtsteg"

"PAGE"

!iSO Co;;SOLE: CL5
960 PiW:T(ii.6)"":i{Ei'; "40·CHRS($D8)"
970 PRJUYu**** J$ rs r:ß:·~a1·~2:.~J'·:C :~ß :.:: :·a *.* •• "
980 Plm:T" SOFT~AREEr:TlIICKLUr;G
990 PiWIT"":RE:,; "(O·CHRS(SOB)"
1000 PRWT{O.i)"** A 0 RES S VER ~: ALT u i: G -*".
1010 PRIt;T"":REI-i "40·CHR$(SF1)"
1020 PRiIITTA9(9)"I,ianfred Braubach"
1030 pRJlnT,'\il(9)"ROilERT-KOCH-5TR.13<!"
1040 PRilITTAB(9)"SOI2 OTTOßRUNli"
1050 PRlllTTAS(S)"Tel.039-906XXXY."
1060 BEEP
1070 CURSOR4,17: PRlIlT~,li tte geben Si e das Datum etn": IIlPUT'waae!;Datum (Tl .~"l.JJJ
J): 00.00. 19S7s88a5a83e~;OA$ •
1080 RE~;-------------------------~--
1090 RENDas Datum wird überprüft!
I 100 RE~j---------------------------- ,
1110 IF(LEFT$(DAS,2)(="00" )OR(LEFT$(DAS,2» "31 ")OR(II,IDS(DAS,4 ,2)<="00" )OR(m!l$(O
AS.4.2)"12")THEI11190 .
1120 IFMIDS(OAS,7.4)(="1986"THEIH 190
1130 IF{HlDS(DAS,3, \)<>"." )OR(MIDS(DA$,-6.no-. ")THEH1190
1140 IFLEi-:(DAS» IOTHEHI210
1ISO ilEEP
1160 COIISOLE5,I6
1170 CHAIIl"HAUPTPROGlWiW'
1180 LABEL"FEHLER":ßEEP:FE=I:FF=ERN:ilEEP:CHAlII"FEHLER"
1190 CURSORO.21:PRINT(O,7)" EWGABE ";LEFTS(DA$.IO);" IST UlILOGISCH! "
1200 6OT01220 . :
1210 CURSORO,21:PRlNT(O,7)" EIngabefehler Datum war zu lang!! ";
1220 CURSOR34,19:PRIHT" ";
1230 6EEP:ilEEP
1240 6OTOI070

.,
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, 960 lFB>GTHErlB=l
10 REMHAUPTPROGAA:'li4Vl.4 IB.08.1987 970 CURSORO.3:PRIIITUSING"lifill";B
20,REM ~============================= 980 I=AZ(B)
30 OH ERRORGOTOdFEHLER" 990 GOSUO"OATEIIAUSGAilE"
40 OOSUBI230:RD=0 1000 GETAS:IFAS=""THEtIlOOO
5.0 CURSOR6.8:PRUlTdl Eingabe 2 Ausgabe" " 1010 lFA$="O"THEtIRETURN
60 CURSOR6.10:PiUIIT"3Sortieren 4 Save!LOad 1020 IF/IS=" "THE11910
70 CURSOR6.12:PRIIH"SFrelersp. 6 Ende 1030 lFA$="A"THENGOSU0470:GOT0910

80 CURSOR6.14:PRIIIT"7Suchen / Ändern / Löschen" 1040 lFAS."L"THE~GOSUBI310:GOT0910
90 PRINT"1lI1i1iHtte wählen Sie eine Funlttlon" 1050 IFA$o"0"THEtlI-:00ETII:GOSUO"ORO":GGT0910
100 FORlaBTO 12 STEP2 1060 GOTOIOOO
110 COLOR6.X.0.7:COL0R22,X,O.7 1070 FORX=IT09
120 NEXTX 1080 PRIIlTTAO(IO)"";X;"
130 COLOR6,14.0.7 1090 NEXTX
140 GETA ' . 1100 RETUi(1I
150 IF(A=0)OR(A>7)THEßI40 " "u "" _ u 1110 LABEL"ORO"
160 ONAGOSUB"EINGABE"."AUSGABE·. "SORTIEREN", dSAVE/LOAO",FREI , EI~OE,SUCHtH 1120 PRINT/P"Kn.-tir. ";OS( 1,1)
170 GOT010 1130 PRII:T/POS(2 I)
180 LABEL"SORTlEREN":CHAIN"SORTIEREtl" • 1140 PRIIIT/POS(4:1);" ";0$(3,1)
190 LABEL"SAVE!LOAD":CHAIN"SAVE/LOAD" 1150 PRIt:T/POS (5,1)
200 LABEL:ENDE":CHAIN"EHO" 1160 PRIIIT/POS(6,1);OS(7,1)
210 LABEL EIHGABE·:CL5 1170 PRIllT/P"Te). .. ;OS(8,1)
220 GOSU81750- \ '1180 SKIP2
230 CURSOR2.24:PRINTnF2= HERR F3 = FRAU· F4 = FIRMA' 1190 RETU~I
240 CURSOR3.3:PRINT" .EINGABE" 1200 LABEL"FREI"
250 CLS 1210 CURSORI,19:PRINT(0.7) "
260 CURSORO,O:PRINT(0.6) ;USING"lJllfl~';Z " FREIER S?EICHERPLATZ ";SIZE;" BYTES
270 Z=Z+I:I ..Z ..?.. R-TURII
280 CURSORO.3:PRINTUSING"I1I1t1";Z:CURSOR20.5:PRINT"max.Eingaben:·;200-Z 1220 GOSUB ,: ..
290 OOSUB370 1230 CONSOLE:CLS
300 GOSU8470 1240 PRUlTCO.6) ;USmG"II11Il";Z;
310 CURSOR10,19:PRINT"RICHTIGE EINGABE?(J/N)"; 1250 PRINT'1386KUNOEtISÄTZE VORHANO~NC"
320 GETA$:IFA$"""THEN320 1260 PRINTTAB(14)"AktuelleOatum: ;OAS
330 IFA$""N"THEN300 1270 PRltITTAB(17)"Kartei vom :";OLS

E
R U ALT U N ~ **"

340 IFA$="J
Q
THEN250 1280 PRINT(0.7)"** A 0 RES 5 V n U

350 IFA$"wouTHEIIRETURN 1290 COIiSOLE5.16
360 GOT0320 1300 RETURN
370 CURSORO.6:PRINT(0.7)N$(I):u.:" 1310 CLS ******************"
380 CURSORO.B:PRINTCO.7l;N$(2):u ••••• :" 1320 CURSORO.l0:PRlIH"*************************"
390 CURSORO.9:PRIIIT(0·.7l;N$(3):" ••••••• :.. 1330 PRIIIT"**** SIND SIE SICHER ****"
400 CURSORO.10: PRINHO.7);1:5( 4):" •••• : " 1340 PRINT"***********************************,
410 CURSCRO.I1:PRIIIT(O.7)H$(!);U:" 1350 GETA$ .
420 CURSORO.13:PRlIiT(0.7l:N$(6) ;":" 1360 IFA$="J"THENI390
430 CURSORl1.13:PRINT(0.7);I:$(7);a:u 1370IFA$,,"N"THENRETURN
440 CURSORO.15:PRINT(0.7):11$(8);": ". 1380 GOT01350 ..
450 CURSORO.17:PRIHT(0.7);N$(9);" IBe.:"; 1390 CURSORI4.15:PRINT"Bitte Warten
460 RETURN 1400 IF(I"Z)ANO(8"G)THENGOTOI510
470 CURSORO.6:PRIHTN$(1);".:";: INPUT"" ;0$(1.1 f:SR"O 1410 IF( I"Z)THEHGOTOI460
480 IFO$(I,I)""O"THENZ"Z_I:GOTOIO ' 1420 FOR Y"I TO Z-I
490 IFZ~ITHENGOT05S0 1430 FOR X,,1 TO 9
500 FORJ"'TOZ 14400S(X.V)=OS(X.V+I)
510 IFI=JTHENGOT0530 . 1450 NEXTX.V .
520 IFOS( I,J)30S( 1.I)THENCURSORZ.20:PRWT(O.7) "KUI>DEI:::UI"'oERßERE ITS VORHNIDEN";:1460 IF(B=G)OR(G=I )THENGOTOI510
GOT0470 1470 FOR Y=B TO G-I
530llEXTJ 1480 IFl"ZTHEtlAZ(Y)"AZ(Y+I):GOTOI500

, 540 CURSOR2.20:PRINT" "; 1490 AZ(Y)"AZ(Y+l)-1 :REj~ -I.wei I die
550 CURSORO.8:PRlIlTIl$(Z); :";: U;PUT"" ;0$(2.1) Oatensaetze alle verschoben worden sind.
S60 CURSORO.9:PRIIITr:S(3);·••••••• : .. ;:W?UT .. ";OS(3.1) 1500 NEXTY
570 CURSORO.10:PRIIHI:S(4);"•••• :";: IIlPUT:" ;OS(4.1) 1510 Z=Z-1 :SR=O:G=G-I
5~ CURSORO.I1:PRllm:S(5);":"::Jl:PUT"";D::.(5.I) 1520 CURSOROO'PRINT(O 7)USING"IIIIII";Z
5 0 CUaSORO.l;):PRlI:TlIS(6);": ";:I:,:PUT .... ;PLZS 1530 CURSORO'I:PRII'T(O'7)USJrlG"III1I1";G
6000$(6.1)=LEFTS(PLZS,5) • .' '.' )
610 PLZ=VAL(OS(6 I»•GOT0640·RE" I' n die PLZ u'"er prüft werden soll GOTOXXXent 1540 CLS.CURSOR6.11.PRIIIT(0.7 "
fernen! •• ... ,en ., . . " OATEt:SATZ~!URDEGELÖSCHT!
620 IF(PLZ< 1000)OR(PLZ>8999)THEtlCURSOR3 20:PRWT[0.7)"Ungültlge Postlei tzahl";:O 1550 GOSUBI770
$(S.Z)="":GOTOS90· 1560 GOSUB"?"
630 CURSOR320'PRlliT" u , 1570 RETURII
640 CURSORIi, 13:PRINTfIS(7);":";: ItIPUT"·;OS( 7.i) 1580 LABEL"OATENAUSGAßE"
650 CVRSORO.15:PRIHTN$(8);":";:IIIPUT"" ;0$(8.1) . 1590 CURSORI2.6:PRINro$(1.1)
660 CURSORO,17:PRINTtIS(9)'"IBe.:"': ItIPUT"" :0$(9.1) 1600 CURSORI2.8:PRIIIT0$(2.1)
670 RETURN " 1610 CURSORI2.9:PRINTOS(3.1)
680 LABEL"SUCHEHu:CLS 1620 CURSORI2.10:PRIIHOS(4.1)
690 CURSORO.4:P~INTCO7)0.". S~CHEI: /ÄNDERN /LöSCHEIl..... " 1630 CURSORI2.11 :PRINTO$(5.ll
700 GOSUBI750:ME~0 ' 1640 CURSORS.13:PRINTDS(6.1)
710IFZ=OTHEHGo.To.I730 1650 CURSORI9.13:PRINTDS(7.1)
720 CURSORO.6:PIlINT"Nach welchenSuchkri terlum soll gesucht werden ?" 1660 ·CURSORI2.15:PRIr:TDS(S.I)
730605UB1070 , 1670 CURSORI6,17:pnIlITDS(9,1)
740 GETSU$'IF(SUS<"0")OR(SUS>"9")THEN740 1680 RETUR11
750 IFSUS=;'O"THEIIRETURH 1690 PRIliT(O.71"~:i: - OATEI:SATZtaCHT VOiUU\löilElö!!
760 SU=VAL(SU$) 1700 GOSUB"?"
770 CURSOi!0.18:PRINTll$(SU), .. ," .. I NPUTSUS 1710 RETURI:
780 C=LEI1(SU$) • • .. 1720 LABEL"FEflLER":FE=2:FF"ERIl:CHAI/i"FEHlER. "?"
790 IFC 3THENPRINT"Oie Informationreicht nicht aus!":GOT0770 1730 CLS:CURSOR2.12:PRIlIT"---KEH:E EiIITRÄGE VORHANOEI:---":GOSUO,
800 CLS:PRINT''OIl11Bltte wat "·6=0 1740 RETURII ,
810 FOR 1=1 TO Z ren. 1750 CURSOR2.22:PRIIIT(0.7)"KIT F5 ZURÜCK ZUr-;HAUPTjo:flIÜ";
820. IFSU$=LEFT$(O$(SU.IlC)THEIIME=1:G=G+l :AZ(G)=I 1760 RETURn
830 NEXn ' • . 1770 PRIIlT(O.7)TAB(10)"ill-- HIT AlIY KEY __ "
840. IFI~E"OTHEtICLS:GOSUB1690:GOT{)"SUCHEN" 1780 RETURtl
850 CURSURO.l:PRINT(O.7)USItIGllllllfI";G 1790 LABEL"?"
860 CURS0R3.I:PRItlTCO.7)"DatensUz gefunden!" 1800 GETAS:IFAS,,'"'THElllaOO
870 CURS0R2.23:PRIIlT"Space "Weiter 0 = Drucken" 1810 RETURN
880 CURSOR6.24: PRINT"A = Ändern L = Löschen"; 1820 LABEL"AUSGABE":CLS
890 CURSOR3.3:PRII:T".Datensatz" 1830 PRINTTAB(10)"iDm.\USGABEAUF"
900 B=O 1840 PRINTTAB(8)"mlll(1) BILOSCHIR~l"
910 CLS 1850 PRIHTTAB(S)"!D(2)PLOTTER"
920 IFZ"OTHEII1730 1860 PRINTTAB(8)"m(3)SCHREIBMASCHINE"
930 IFG=OTHEIIRETURII 1870 PRINTTAB(B)"1lI(4)GRPLOTT(farbig)"
940 Go.SUB370 1880 GOSU81750
950 BcB+I ~890 IFZ=OTHENI730

1900 GETP$: IFP$="0"lHEI1RETURIl

":I:S(X)
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~~~~--------------------~
!f M'\.t.1910 IFP$=" 1"THENCHAIN"BILOSCHlRAAUSG."cl ,\1 1920 IF(P$="2")OR(P$="3")THEN:P=VAL(P$)':CHAIN"ORUCKAUSGABE"
\\ ~C 1930 IFP$="4"THEIlCHAIN"GRPLOTT"
,.~ ~~~ 1940 GOT01900

~

.<,

B80 RESUHE570
B90 CURSOR2.22:PRIIIT"
900 RETURN .
910 CLS:CUR"SOR2.12:PRlIlT"--- KEINE EIHTRÄGEVORHANDEtl---" :GOSUB"1"

. 920 GOT01210 .
930 CURSOil2,22:PRH;T(0.7)"~1T F5 ZURüCKZU;,; IIJ.UPTIoIWO-;
940 RETUiUI
950 Y=CSRV:Y~Y+l:V=0:H=7:BEEP
960 FOR W=I TO 20 .
970 CURSORO.Y:PRWT(V .H)" •
9BO GOSUil1160
990 GETA$: IFASOIO"THEllRETURN
1000 löEXTW
1010 BEEP
1020 IFH"OTHEIIH=7:V=0~GOT0960
1030 V=7:H=0
1040 GOT0960
1050 CLS:V=0:ri=7:UEEP
1060 FOR 1:=I TO 20
1070 CURSORO.8:PRIIIT(V,Hl" A!:ress - Systemdiskette einlegen l.l h

1080 GOSUill160
1090 GETAS:IFA$()""THEIIRETURII
1100 IiEXTII
1110 BW'
1120 IfH=OTHEI;iI=7:\,=0:GOTOIOiiO'
1130 V=7;H=O
1140 GOTOI060
1150 lAßEl"HIT"
1160 PRINT(O.7)TAa( 10)"aI-- HIT NöY KEY --"-
1170 RETURI,
1180 LABEL"1"
1190 GETA$: IFAS=""THEHIt90
1200 RETURN .
1210 IF(A~I)OR(A=2)THENOEFAUlT"QO:"
1220 CHAIIl"Hl.UPTPROGRAr.-i"

10 RE:,; "SAVE/lO,\D" VI.3 19.00. i9f.7

20 ~EM ----------------------~-----
30 or:ERRORGOTO"FEHlER"
40 CLS
.50 PilWTTAß(S)"illlr(l) LOAD IBAIIO"
60 PRWTTA2(8)"m(2) St,VE 1 ßA.'~O"
70 PRH:TTAil{B)"illiil{3) LOAD1 FLOPPY"·
SO PRHHTA!l(8)"iiI(4) SAVEI FLOPPY·
90 PRU:TTAB(8)"~1i!(5) ~iEI'IÜ"
100 GETA:IF(A<I)OR(A>5)THEt:100
1100IlAGOT0210.130.270.130
120 GOT01210
130 IFZ=OTHENGOT0910
140 IF(SR=1)OR(Z=1)THEli210
150 CLS
160 PRIIIT"iil Datensätze sind nicht sortiert!"
170 IIlPUT'o(iJ Sortieren (J/II) 1";A$
150 IFA$="IIIOTHENGOT0210
190 RO=1
200 CHAIN"SORTIEREll"
210 CLS
220 IFA=4THENDEFAULT"QD:":GOT0490
230 DEFAULT"C~IT: "
240 PRIHT''IiI legen Sie das Datenband ein" ,
250 IFA=ITHENGOT0300
260 GOT0500
270 CLS:DEFAUlT"QD:"
250 GOSUB950
290 DIR
300 Y=CSRV
310 GOSUB930:CURSORO,Y+I
320 INPUT"Filename:ADRESSEIIEleeaSSi3S";NA$
330 IF( NA$="O" )AND(A=3)THEI~GOSUSI050: 6OTOl210
340 IFNA$="0"THENI210
350 Y=CSRV:GOSUa890:CURSORO,Y
360 IFA=1THENPRINTCHR$($7F)"Playlll"
370 ROPEN!ll.IlA$
380 PRINT"loading ";NAS:"1i"
390 I~PUT#I.Dl$.l
400 FORl=1TOl
410 FORX=1T09
420 I~PUTil.DS(X.I)
4301lEXTX,l
440 CLOSEUI
~50 PRIlITUSING"fliil";l: : PRIllT" Datensätze einseiesen.::!"
460 GOSUB"HIT":GOSUS"?"
470 IFA=3THENGOSUß1050
480 GOTOI210:REM ZURÜCK ZUM HAUPTPROG.
490 GOSUB950
500 Y=CSRV
510 GOSUB9JO:CURSORO:Y+I
520 INPUT"Fllename:ADRESSEPISBBE!E!p.eE"nlM
5jO I F(NA$."O" )AllO(A=4 )THENGOSUB1050:GOTOl210,
540 IFIlA~="0"THEI11210
550 Y=CSRV:GOSUß890:CURSORO,Y
560 IFA=2THENPRINTClmS(57F)"Record/Plavli"

570 1I0PEN !l1.IIAS
590 PRltlT"Sl:ving ":1111$;"0:"
590 PRINThl.OAS.Z
600 FORI ~HOZ
610 FORX=1T09
620 PRII:TiII.DS(X.I)
630 r;EXTX. I
640 ClOSElll
650 PRINTUSI:~G"III1I1·;l: :PRIIIT" Datensätze abgespelchertm-
660 GOSU8"HIT":GOSUß"?"
670 IFA.4THEN6OSU810S0
680 GOTOl210
690 LABEl"FEHLER"
700 COIISOlE: CLS
710 IF ERII=42THENCURSOR8.6:PRINT(0.7)"Datelnameschon vorhanden":GOT0820
720 IF ERN=40THENCURSORS.6:PRIHT(O,7)"DleOatel Ist nicht vorhanden!":GOT0800
730 IF ERIl=53THENCURSOR2.6:PRIHT(0.n"Oer Speicherplatz reicht nicht aus!":GOT08
00
740 IF ERN=SOTHEIICURSOR2,6:PRIIlT(0.7)"DasDIskettenlaufwerk Ist not ready''':GOTO
800
750 IF ERN=3 THENCURSORO.6:PRINT(0.7)"NURNUMYoERISCHEWERTE lULAESSIG!":GOT08oo
760 IF ERII=70THENCURSOR9,6:PRINT(O,7)"Bandlesefehler !":GOT0800
770 IF ERN~69THEtICURSORg.6:PRINT(o,7)"DleFehlermeldung ist nicht definlertl":GO
T0800
780 IF ERtI=46THEHCURSORO,6:PRINT(I.7)"0Ie Diskette Ist Schreibgeschützt !":GOT08
00 '
790 IF ERHo6 THENCURSORO,6:PRltlT(0.7)uDIE SPEICHERKAPAZITAET REICHT NICHT AUS"
800 GETT$:IFT$=""THEN800
810 RESur<lE40
820 PRINT''II:Wenn. Y dann wird die ganze Di skette"
830 PRINT"gel6scht und die neue Adressdatei ab _u
840 PRINT"gespelchert!!"
850 PRINT"ilei N Progralll11 abbruch!!"
B60 CURSORI2.13
870INIT;CURSORO.14

n.',

Adressdisketle ~inlegen !!

......-Y'~.

_._ ....-.

{' ,"

.;......

I
.. ··1

i

.11

( tQn,* - ....
,. < .10" .r = > ++ 1\ % E%p Il! _
In ~ 1/% R ~$in

BAND
1

ISBN 3-924327-25-4
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10 P.E.':llILOSCIHR.';AUSG.VI.2 2(.1.0::.19~7
20 RH: --------------------------------
30 Oll EAAOR GOTO"FEHLER"
~oCLS: 1=1
50 CURSOR3.3:PRIIIT": Datensatz"
60 CURSOR2.23:PiUUT'"Space = "ei ter
70 CURSOR2.24:?iUNT" A = Ändern

IST

10 REM "SORHERi::lC'Vt.3 20.0ö.1967"
. 20 ROi ------------------------------
I 30 OU ERRORGOTO"FEHLER" ~
, 40 CLS U
. 50 GOSUB.670 . •
i 60 IFZ=OTHEIiGOT0650 ' • '.
, 70: IFZ,,'TH~IIGOSU8480:GOTO"?u ,
, 80 PRlIlT'tIIlINach was soll sortiert werden?IB~'

90 G05U8600
100 GETSS:IF(S$<~O")OR(SS)"9" )THENIOO

'} 110 IFSSc"O"THEN720
120 S"YAL(SS):CLS

; 130 PRIIiTTA8(IO)~1lI ACH T U 11 G"
, 140 PRINT"I!HII DATEN WEROErlSORTIERT"
. 150 CURS!lR12.12:PRINT"8Itte warten '"
. 160 CURSOR2,22:PRIHT" Datensatz wird sortiert!

170 IFS,,9THENGOT0410
180 10 .. 0

r:..-.T-Lj'-' I '--HC"r"·i_J- 1-T~H i' t:. i .,.. =, i_.. s ;_ F-. j i t:.
l = Zurück"
D = Drucken":

>LEFT$(05(S;

,_)'

•••

MIT DER FLOF·P·"f·

SHAF-:F'

F T .::'.. __.
KEIN

c: H E L HAT:::.

..,.

...,

He·-(·'l 3tJ Se:i ~e'"'al) ..,
"lU'I ,B.,C.U .1',80.:.1·.~:--O"m.·,~,aT··~roN V".O·mN fI~~.r"' _FI ~~rr _"'.~ ,- -I,n.~ ."-',. '. -- I" ..
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1
I

--:''':GOSU8"?"

790 NEXTX
800 PRIiiT/P
810 RETURN

820 REM---------------------------------------------------
830 LABEL"DR1" .
84D PRINT/P"Kn.-Nr.";D$(I,I)
850 PRUIT/PDS(2,I)
860 PRINT/PDS(4,1);" ";D$(3,1)

10 RE'" DRUCKAUSGf.:lEV2.6 20.0B.1967 870 PRINT/PDS(5,I) .

20 REM----------------------------- saoPRINT/PDS(6 1)-D$(7 I)
30 ON ERRORGOTO"FEI'LER" 890 PRINT/puTel: .. :D$(8' I)
40 AD$="A i) RES 5 L IST E" 900 SKIP2 "
5D CLS 910 RETURII
60 P"YAL(PS) 920 R~ -------------------------~-------------- _
70 PRIIIT"1iI I = Alle Datensätze" 930 LABEL·STR"
80 PRWT"1iI 2 " Listenausdr. (Al ,1', VII.ST,PLZ,II. T)" 940 A=10:L=W:(DS(5 I)
90 PRJIIT":iI 3 " Llstenausdr. (N, VII,ST,PLZ,W, T,Geb)", . 950 IFHIIO$(DS(5,l) :A, 1)=" ")OR(~iID$(OS(5,1) ,A, 1),." • ")THENgeO
100 PRINT"lII 4 " LlstenausdruC:k ! Nur mit SChr.elb.' 960IFA.)LTHENPRlIn/TAB(T5)LEFTS(DS(5.11,I7);".";:RETUR:1
110 PRIIlTTAD(6)"alle Daten ! Im Querformat" S70 A=A+I:GOT09S0
120 IFP=3THENPRINT" Zeilenabstand auf I 1/2 einstellen und 980 REaL-A

Tellungssc:halter auf 12 Zelc:hen/Zoll!" 9901FA.)NSTHENA.N5
130 IFP=3THEIIPRIIU"wenn 4 dann 10 Zelc:hen/Zoll!" 1000 D1=A-(RE+I)
140 GOSU82140 1010 IF«01+RE)«115-1»)THEHA.A.':GOTO'000.
ISO GETAS:IFAS=""THENISO 1020 PRINT/PTA8(TS)LEFTS(oS(5,I) ,01);"." ;RIGHTS(o$(S ,I) ,RE);
160 IFA$="0"THEN219o 1030 RETURlt

170 R=YAL(A$) . 1040 REH---------------------------------------------------
180 IFtR>0)OR(R<5)THEN20o 1050 LABEL"oR2/3/4"
190OOTOl50 1060 IFR=3THEl:II10
200 GOSUS"TAS" 1070 PRIIlT/PUSING"II"";I;
210 GOSUB"SORTIERT?" 1080 IFR=2THElllI10
220 IF(R=<3)AND(P"Z)THENGOTO"PLoR" 1090 PRlt:T/PTAIl(T1);USIliG"& &";oS(I,I);230 RB,' 1100 PRIIIT!PTAlJ(T2)LEFTS(oS(2, 1).4) ;

240 PRINT~IiISC:hreibmasc:hlne fertlg,angesc:hlossen?". ,1110 PRl~T/PTAB(T3)OS(3,1);",";
250 GETF$:IFF$="J"THENGOT0290 1120 A=LEiI(DS(3,1) ).,
260 IFFS,,"I'"THEN5o 1130 IF(LEJ;(O$(4 ,I) )+A)N4THEt;PR-WT!PLEFT5(D5(4,I), (1:4-1 )-Al;". "; : GOTOI150
270 IFF$,,"0"THEN2190 1140 ?iW;r/PDS(4,1); . . I
280 GOT0250 1150 IFLEN(DS(5,1»>tl5THEN6OSUB·STR~:GOTOI170
290 1FR=ITHENTO=8:GOSUS"ALo":GOT044o " 1160 PRIIIT/PTAB(T5)OS(5,1);
300 CURSORI ,12:PRIHT" ADRESSLISTESEITE I WIRDAUSGEDRUCKTt170 PRIIlT/PTAB(T6)oS(6, 1); .
310 SE.. I r 1180 IfLEI~(DS(7,1»>H7THEI~PRINT/PTAB(T7)LEfTS(DS(7,I) t:7-1);".";:GoTol200
320 IFR 4TKENPRINT/PCHR$(S3);:REM86 ZelChen/Zei e "90 PRIUT/PTA8(T7)0$(7,1); ,
330 PRINT/PTAB(TA)AD$;TAD(TA+41)"Datum:":DAS; 1200 IFR=2THENPRINT/PTA8(T8)LEFTS(oS(8,1),12):RETURU
340 GOSUB"UI.:TERSTREICKEN" 1210 PRIIIT/PTAB(T8)LEFTS(OS(S,I) ,12);
350 PRINTip 1220 ?RIt:T/PTAB(T9)LEFT$(D$(9, 1) ,8) •
360 GOSUS"Datenarten 213/4" 1230 RETURII

370 L3a85 1240 REK ------------------------------------------- _
380 IFR=2THENL2=81 1250 LABEL"TAB" ' ~
390 IFR=3THEIIL2=85 1260 TA,,30:RE.~TAB fuer ADRESSL.
400 ZZ=3 1270 REKN4 a laenge Name,Vorname
410 IFR=4TKEIIL2,,109:L3=L2 1280 REH115.... Strassenname
420 GOSUS"UHTERSTREICHEN", 1290 REHN7.. • Ortsname430 REM 1300 L2=55:REK 58 Schritte zurüc:k

440 FOR 1=1 TO Z· 1310 L3..21 :RClI UnterstreiC:hen '
450 CETES:IFES,,·0"THEN50 1320 IFR=2TKe~T3=4:T5~25:T6=47,T7=S2:T8=73:N4a2o:115=21:117..20 .
460 CURSOR19,'2:PR!NTU~~HG""'";SE :~:g:~f::~J::gf~~J~EHT3..0:T5=19:T6a48:T7,,43:T8=60:T9=72:N4QI8:115=18:H7=16 '
470 IFR"J!KEIIGOSU! ORI .OOT0490, 1350 IfR ..4TKEHT1=4'T2-~~g:0.!5=21. T6a42:T7=47:T8=65:T9,,77:N4=20:115=2o:H7 .. J,7
480 GOSUSDR2I3/4 A-40' PRINT/PCHR"(SC·) -. 14. T5=38:T6 ..6t :T7=66:T8=S9:T9=ID1'N4=23'N'5-22'H7,,22'T
490 GETES:IFES,,·b"THEI150 "" • ~:' • • - • , •
500 IFR..1TIIEJlZZ"ZZ.9: IFZ2>36TKE"ZZ=ZZ-4:6OT056D :;~g :~URN ,
510 ZZ..lZ. I --------------'--------,.-------------------- ...------
520 IF(ZZ>23)ANO(R=4)TKEIIGOT0560 1380 LABEL·SORTIERT?" .

530 IFZZ>36THEIIGOT0560'. ::gg~S~=OTHENI450
540 GETES 1410 CLS '
550 IFI<ZTHEII680 1420 PRINT''IlI O' "
560 FORJ"ZZT040 ' ' 1430 ItIPUT"III N aten sind sortiert V'
57D IF(J ..38)AHD((R=2)OR(R..31)THEI;PRWT/PTAD(39)"-" ;SE;" -" 1440 IFA$="N"THEII~~6g°rtleren (J/N) ?:·;AS
580 IF(J=26)AHD(R ..4)THENPRJlIT/PTAIl(53)"-";SE;" -" 1450 CHAIN·SORTIEREN"
590 SKIPI .' 146D CLS
600 tle:XTJ 1470 RETURN610 SKIP2 1480 REfol- . .

620 IFr ..ZTHEN680 . 1490 lAOEL"Datenarten 2 -;--------------------------------
630 CURSORo,17: UlPUT"lIl1chste Seite? (J/N)" ;A$ . 1500 IFR..3THE1I1540 /3/4
640 IFAS....J..THENSE..SE+l:ZZ=I:GOSUB..Datenarten 2/3/4":GDSUB 1510 PRINT/P"Nr.":

"UIITERSTREICHEH"~GOT0680 1520 IFR..2THEI11540
650 IfASa"N"THENGOT069o 1530 PRINT/PTAB(TI) "Kllr ". ,

.~~g~~~;g"THEN3o 1540 PRII(lT/P!~(13)"~-.vorname";TA8(TS)"Striisse .. ;tAB(T6)"PLZ":
680 HEXTI .. ' ' TAB T7) WOhnort •

• . . I

690 SKIP5 1550 IFR,,2THEHPRINT/PTAB(T8)nTel._Hr..... RETURII
700 ZZ..O 1560 PRINT/PTAB(T8)"Tel.-Nr. ": ,"
710 GOT050 . . . . ,1570 PRIIIT/PTAD(T9)"Geb.-tag":

720 REM--------------------------------------------------- 1580 RETURU730 LABEL"UNTERSTREICHei" 1590 REH -------M----- "' M .,. M _
740 FORX"I TO L2 1600 REM=Q===..=~=a=~====a .
750 PRINT/PCKR$($64);:REH I Schritt zurüc:k 1610 REMPLOTTERAUSDRUCK
760 NEXTX 1620 RE~I"=a====,,..=..==~..==
770 FORX=I To L3 ' 1630 LABEL"PLOR"
780 piUNT/PCHR$(S65); : REMUnterstrelc:Mn 1640 IFR>ITHEI1I690

630 RETURIi
640 LABEL"FEHLER": BEEP:FE=4:FF=ERI;:SEEP:CHAU;"FEHLER"
650 CLS:CURS01l2,12:PiUNT"--- KEUlE EllITRÄGE YORHAI:ilEN
660 GOT0720 .
670 CURSOR2,22:PRWT(O,7)"MIT f5 ZUR(JCKZUrl HAUPTMEHÜ";
680 RETURN
690 LABEL"?"
700 GETA$:IFAS=''''THEN700
710 RETURII
720 CHAIN"HAUPTPROGRAM:-I"
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430 IFO=3THEI~"DREI"
440 ~~VEO,-50:HSET
450 !'.OOETS
460 GOSUa"OATENARTEII"
470 GOSU6"üL WE"
480 RE~1DATENAUSDRUCKORI/2/3/4
490 RE"'~===============.===:===:;:U:ZD
500 IF(O=' )OR(O.2)THE':GOT0520
5'0 IFD.4THW"VIER"
520 F.O:Z'='
530 FO~1='TO Z
540 I FO.1THEI:GOSUO"Dil'"
550 IFD=2THEtIGOSUD"0R2"
560 F.F+I:ZI.ZI+I
570 IFF>:;THEt:i'=O
580 PCOLORF '
590 lIEXTI
600 GOT050
6'0 LABEL"DREI"
620 ~~VEO,-60:HSET
630 KODETlI:peOLOR3
640 PRlllT/PTAB(S)·Nach Geburtstagen sortiert !"
650 fo!()OEGR:~iOVE50,+20 .
660 lINE~S,430,+20
670 MOOETS:SKIP':PCOLOR2
680 GOSUB"OATENARTEtl"
690 GOSUB"DL)NE"
700.F=0 ,
710 T'aO:T2=I:READMOS:KO.':TA.,:Z'=,
720 FOR 1=1 TO Z

730 IfMlD$(D$(9,1) ,4 ,2)=~IOSTHEtllF(VAL(LEFTS(DS(9 ,I),I) ) "TI )AND(VAL(MIOS(OS(9,I),
2,1) )=T2)THEIIGOSUB"0R3/I" :Z'"ZI+I
740 NEXTI . I

.. 750 IFT2=9THENTI=Tl+l:T200:GOT0770
760 T2.T2+1
770 TA=TA+'

" 780 IFTA>31THENMO=HO+':REAOMO$:F=F+,:TA=':TI=0:T2=1:Z'=': IFF<4THEIIPCOLORFELSEF"
O:PCOLORF

790 IFMO$="E"THEN50
800 GOT0720
8'0 LABEL"VIER"
820 FoO
830 NF=6S:PCOLORF
840 FOR I-I TO Z
850 IFASC(DS(3,1»=NFTHENGOSUS"DR2"
860 NEXTI
870 F=F+'
880 IFF>3THEIIF=0
890 PCOlORF
900 IIF=IIF+I
9'0 IFtIF>9''OiEIISO
920' GOT08~O
930 LABEL"DR3/'"
940 PRltlT/PUSING"IUI" ;Z';: GOTO,OSO
950 LABEl"OR2"
960 PRINT/PO$(',I):

970 LABEl"OATEIWHEN"
980 IF(0 ..2)OR(0=4)THENPRINT/P"KIIr.";
990 IFD-3TtIEIIPRINT/P"Az.";.
'000 PRUn/PTA8(T3)"Name,Vorname" ;TA8( T5)"Strasse";TAB(T6)"PLZ" ;TA9(T7).Wohnort'
;TAB(T8)"Tel.-Nr.";
'0'0 IF(O.2)OR(0.4)TIIENPRINT/P:R~TURN
'020 PRIlIT/PTA8(T9)"Ge.-Oat."
'030 RETURN
, 040 lAaEL"DlIIIE"
'050 f.IOOEGR:MOVEO,'O:lJlIE~1,480,10:I':O\'~O,-2:~:JJETS:;>COlORO
1060 RETURN
1070 LABEL"DRI"
'080 PRINT/PTAD(T3)OS(3,1);",";
'090 A"lEtI(O$(3,1)+'
'IOD IF(LEII(OS(4 ,I))+A»N4THfNPilWT/PLEFT$(0$(4,I), (N4-I-A»;"."; :GOTOI120
1110 PRillT /POS(4,1);' I
'120 IFLEK(DS(S,I)»tl5THEI:GOSUC"STiI" : GOTO'140
1130 PRIlIT/PTAil(T5)OS(S,I);
"40 PRllIT/PTAß(T6)OS(6,1); .
"50 IFLEN(OS( 1;1»)N7THENPRltlTlPTAC(T7)LEFT$(DS(7 ,I) ,N7-');·,"; :GOT01170
"60 PRIIIT/PTAß(T7)OS(7,Il; .
"70 PRIlIT/PTAB(T8)D$(8,1);
\'80 IF(D=2)OR(0,,4)THEIIPRIUT!P:RETURH
"90 PRIHT/PTAB(T9)LEFT$(OS(9,1),8).
'200 RETURII

· '7'0 CURS0R2.10:PRitlT(O,7)" .Adressllste ...Ird ausgedruckt! "
)720 Y~-20
'730 FOR X='O TO '2
1740 :-;OVEX.Y
'750 GPRWT(2,O)'AD$
'760Y=Y+l

.. 1770 KEXTX
· '780 foiOVE393,-'8
'790GPRINT(O,O),·v~:-.DAS
1800 MOVEO,-22
'8'0 REI'. --- UNTERSTREICHEtl---
1820 LINESI,480.-22.480,-23,O,-23,O,-24,480,-24
1830 MDVEO,-35:HSET
'840 ~.oOETS
'850 GOSUS"Datenarten2/3/4~
1860 PRIHT/P
'870 II,()DEGR
'8S0 MOVEO,10
1890 LlI4ES1,480,'O
'900 r~VEO,O '

· 1910 MOOETS
'920FOR 1=1 TOZ

· 1930 GETES:IF~"0"THEN40
'940 IFR=ITHENGOSUB"OR'":GOTOI970

, 1950 GETES
'960 GOSUS"0R2/3/4·
'970 GETE$:IFE$="0·THEN40
1980 IIEXT!
'990 CLS,
2000'CURSOR9,'O:PRINTCO,7)" Ausdruck Ist fertig
2010 GOSUB"?" .
2020 GOT02'902030 REM-------- _

' 2040 LABEL"All)"
2050 CLS .
2060 PRIilT(O,7)"1IliilAlle DatenSl!tze werden ausgedruckt '".-
2070 PRlIITlPTAB(TO)DAlleDatenslItze l" ,
2080 SKIP'
2090 RETUIUI2100 REM------ ~ _

2"0 lABEl"FcHLER"BEEP:FE=3:FF=ERII:BEEP:CHAIt:"FEHLER"
2120 ClS:CURSOR2,12:PRINT" KEinE EINTRÄGE VO~,~EN----:GOSUS"?"

: 2'30 GOT02,90
2140 CURSOR2.22:PRINl(O,7l"MIT FS ZURÜCKl~Y, HAUPT~~NÜ.;..2150 RETURlI .
2160 LABEL"?"
2170 GETAS:LFA$=""THEN2170
2180 RETURI\
2'90 CHAltI"HAUPTPRCGRAr9l"

. - 10 RErt,GRPLClTTV'.2 16.09.1967, 20 REI~ --------- _
30 C::ali!OR GOTO"FEHLEiI"
1;0 CO::SOLE
50 CLS:A=O

· 60 PRUn·"
70 PRI~~· GRAFIKAUSDRUCKDER LISTE U

80 PRIliT"":
· 90 piWn(O,5)·· "

'00 ADS,,"A 0 RES S l IST E"
110 PRItIT'\lIAlle Ausdrucke farbig !U •

120 PRINT'm 1= LAD (H,WH,ST ,PlZ,~,T,Ge)"
130 PRlUT"2= LAD (K,tl,VII,ST,PlZ,W,T)"
'40 PR1NT~ 3.. Wie' aber nach 'Ge.' sortiert"
150 PRillT" 4" IIle 2 aber farbig nach Ha:nen"
'60 PRillt" (Daten gekürzt! I",
170 PR,-Hf.,.9= EIIOE (ZURÜCK).

· 180 GUO
190 IFD=9l'HEN,1480
200 IF('0<HOR('D)4.)THEHI80
210 IF~0.>0)OR(0(SI)THEII2S0
220 GOT.0180 .
230 R.EI4·=='!"=====,."""=,,,_======
240 REK ÜBERSCHRIFT von1 bis 5
250 REHiQ~===CQ=~c==~~c====~Q~c=.

· 260 IFO"ITHENT3=0:1I4-18:TS=19:NS"'8:T6=38:T7"43:H7,,,6:T8=60:T9,,72
270 IF{0,,2)QR(D=4)THEHT3=4:N4=20:TS=2S:IlS=20:T6=46:T7=SI:H7='7:T8=69
280 IFDs:3TH1lIlT'3=3:114='7:T5=21 :N5= 16:T6=38:T7=43:N7;=16: T8=60:T9=72
290 '~DE GR '2'O'LABEL"STR"
300 X=6:Y=-30 1220 A=IO:L:;LEN(PS(S,I» . .
310 FOR f=OTO 3 1230 IF(MIDS(OS(S,I),A,')=u ")OR(MID$(O$(5,I),A:1)=".")THEI11260
320 MOYE~"Y '240 IFA=>LTHENPRINT/PTA8.(TS)LEFT$(0$(5,I),NS_'/:".";:RETURN'
330 PCOLORF '250 A=A+' : 60TO' 230 .
340 GPRIIIT(2.0).AD$ 1260 RE=L-A .
350 X=X+',: y=y+, '270 IFA>HSTHEtlA=NS
360 tlEXTF '280 O'=A-(RE+l)
370 REI1 --- UHTERSTREICHEtI--- '290 IF( (O'+RE)«(HS-I»THEHA=A+': GOTO'280 . .,
380 PCOLORO '300 PRWt/PTA8(TS)lEFT$(DS(S,I) ,0') i U• u ;RI,GHT$(0$(5.p ,RE); •RETURN
390 MOVEO,-34. '3'0 LABELuFEHLER":BEEP:FE=8:FF=ERN:BEEP:CHAlti"FEHLER" "?"
400 llIIEII.480'''34,480,-35,O,-35,O,_~6,480,_36 1320 CLS:CURS0R2,12:PRINT"-__KEINE EINTRÄGE VORHAtlDEI:l:GOSUB '
4'0 I~OVE3SS,·28 1330 GOTOl4S0 ,
420 GPRIlIT(O.O},"yoo'n:".OAS '340 CUR~I)R2,22:PRINT(O.7J"MIT'FS ZURÜCK ZUMHAUPTMEIlO';
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~~ct.~~~- 1350 RETURII .§: 1360 LABEL"?"
cl • 1370 GETAS: IFA$g'"'THENI370

\\ ~~ 1380 RETURII
" 1390 LABEL"ORO"~~.t(J 1400 PRINT/P"Kn.-llr.";OS(I.I)

~ 1410 PRINT/PO$(2.1)

1420 PRINT/PDS(4.1);" ";0$(3.1)
1430 PRlIlT/PDS(5.1)
1440 PRINT/PO$(6.1);OS(7.I)
1450 PRINT IP"Tel. ";0$(8. I)
1460 SKIP2 '
1470 RETURII
1480 CHAIN"HAUPTPROGRAM."I"
1490 OATA Ol.02.03.04.05.06.07.08.09.IO.II.12.E

1500 WO

10 RE:,: FEHLER VI.3 20.09.19a7

20 RE:'; -----------------------
30 CONSOLE
(0 CLS
50 IF FF,,42THENCURSOR8.6:PRIIIT(0.7l"Oatelnar.le schon vorhanden":GOTOI50
60 IF FF=65T11EIICURSOR3.6:PRINT(0.7}"Oer Drucker ist nicht bereit!":GOTOI50
70 IF FF=69THEIICURSORO.6:PRIIIT(0.7)"Oie Fehlermeldung Ist nicht definicrt!":GOTO

JW '
SO IF FF=70THENCURSORO.6: PRIIIT(O. 7) "Bandlesefehler (Prüfsunmenfeh I er.) ! ":GOTOl50
90 IF FF=1THENCURSOR3.6:PRIIIT(0.7)"fehler Im ProgralmlZellenaufbau !":GOTOI50
100 IF FF,,40THENCURSORS.6:PRIt:T(0.7)"Die Datei Ist nicht vorhanden! ":GOTOI50_
110 IF FF=53THENCURSOR2.6:PiW'T(0.n"Der Speicherplatz reicht nicht aus! ":GOTOI5
o
120 IF FF=50THEIICURSOR2.6:PRINT(0.7)"Oas DIskettenlaufwerk ist not ready!":GOTOI
W '
130 IF FF=3 THENCURSORO.6:PRIIIT(0.7)"::UR NU~i';ERISCHE WERT~ ZULAESSIG !":6OTOl50
140 IF FF=6 THENCURSORO.6~PW:T(0.7)"0IE SPEICHERKAPAZHAET REICHT mCHT AUS"
150 GETT$:IFT$=""THENI50
160 COIISOLE5. 16

170 BEEP I., .180, IFFE=1THEIICHAIN"AUTO RUN" . '
190 IFFE=2THENCHAIN"HAUPTPROGlW'oM" '
200 IFFE=3THENCHAIN"DRUCICAUSGABE"
210 IFFE=4THENCHAIN"SORTIEREN"
220 IFFE=5THEI.CHAIN"SAVE/LOAD"
230 IFFE.6rn~~IN·81~~HI~G.· SHA RP
240 IFFE,,7THENCHAIN°°ENO" ,
250 IFFE=8THENCHAIN°°GRPLOTT"
260 END

Techn(sche-Daten vom Interface:

CPU: Z80A

Taktfrequeriz: 4KHz

Speicher: EPROM 2K8 (2716)

RAH 2K8 (6116)

erwelterbar auf 32K8 (IOT1256

1/0 IC: 8255

, Spannung: 5V

10 RE:.: EIlO V I. 1 09.03. 19B7

20 REH --------------------
30 ON ERROR GOTO"FEIILER"
40 C01ISOLE:CLS
50 PRIIIT'm:D-----------------------..t----------------Ili"
GO PRIIlT(0.6)" ++ i:.B - SOFTWARE++ BOl2 OTT09RUlm ++"
70 PRINT"ill----------------------------------------"
SO PRIIHTAB( 13) OImPROGRAfo.,-;SEENDET ! U'

90 PRINT:PRIIIT"iII Wenn SI.e vergessen haben die Daten zu speichern '"
IOD PRIIIT(0.7) Olm\lieder einsprung mi t: GOT0230 "
110 DEF KEY( I )="RUN "+CHR$( 13)
120 OEF KEY( 2),,"LIST"
130 DEF KEY( 3)="AUTO"
140 DEF KEY( 4)="RENUH"
ISO DEF KEY( 5)="OIR "
160 OEF KEY( 6),,"CHR$("

170 OEF KEY( 7!="OEF KEY("
180 DEF KEY( 8 ,,"CONT" .
190 OEF KEY( 9 ="SAVE 00

'200 OEF KEY( 10)="LOAO "
210 END
220 LABEL"FEHLER":BEEP:FE=7:FF=ERII:BEEP:CHAIr-:"FEHLER"

230 CHAIIl"HAUPTPROGRAA'-I"

PC-16OO-!D~

BEI UNS IST DERKUNDEKöNIGII
leider .ÜsseD wir. aus Zeit.aD,el. bei
KUDdeD- uDd leseraDfragen. oft auf unser
reicbhalti,es literaturan,ebot (Bücber
und bereits ,erschienene Zeitscbriften)
ver.eisen_

WIR BITTENUM IHR VERSTÄNDNISII
Übrigens können Sie Doch alle bereits
erschienen AusgabeD von Afse bei uns er-
balten_
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FlLLESFüR SHFlRP-COt.1PU1'ER_--------- __
Wolfgang RQckert.
Elefant.engasse 2
8700 WQrzburg

Zum Buch 'SchönschrB~t und
Textverarbeitung ~yr SHARP -COMPUTER I

Hallo SHARP-User 2
Ich benut.ze dasProg.'amm 'MeTRO/1350' aus dem ocengenan ....t.en
Buch für meinen pe2500, in U~rbindung mit dem CE-~15P.
Insgesamt bin ich yanz zufriedtm. Da'a Eint.ipp~n war all~,,-
dinys ~in~ Schw~iOa"b~it.
L~id~" hat. si~hb~im ~~t.or einkl~in~r Fehler in Z~ile )14~
~inyeschli~h~n. Oie Z~lvari~ble de" FOR TO SChleife l~nt.
sich bei meinem PC 2500 jedenfalls nicht. 'vonauOen • Vdr-
~ndern. Eine Lösungsmöglichkeit. zeige ich im Anschluß.
( Zeile 7037 unn 7140)

Ein Nachteil ries Prngrammes ist, d~ß man nur auf umst~nn-
liche weise eine Tabelle aufbauen kann, und sei sie ~uch
noch so einf"lch; .
Ich habe dem Aohilfe geschaf;en, indem iCh das Pro9r~mm so
abge~ndert habe. daO viel" ver.'§nderlicheTabellenmarken
gesetzt werden können.
Innerhalb neO" Zeilen1018 und 1032, sowie 7160 und 723~ sinn
die Anderungen vorgenommen worden.
Teillisting und Reispielt.abelle tindet Ihr im Anschl,..O.
W.ROckert

7037:IF T=l GOTO 7080
7140:IF 8$~" " OR 8$="(" OR 8$=")" OR 1'3$=0""LETT=l: GOTO 703~

1018:IF J)R THEN 1~~5
1019:GOTO 7160
1020:FOR Z=J TO R
1025:CLS : CURSOR (ZB): PRINT CHR$ 249; CHR$ 249; ;'(M m MM>"
1028:USING "lIttll" "
1030:CURSOR 18,3: PRINT "(";Z; ")":USING : GOTO 7220
1031:60SUB 1500
1032:IF A$(Z)="M" LET A$(Z>="": GOTO 300

7160:T1=0:T2=0:T3=0:T4=0: CLS
7170: INPUT"Talbellenmarke'l=";T1
7180: INPUT"Tabellenmarke 2;";T2
7190: INPUT"Tabellenmarke 3=";T3
7200: INPUT"Tabellenmarke 4=";T4
7210:60TO 1~20
7220:WAIT 0: CURSOR (Tl): PRINT "1"
7230:IF T2=0 GOTO 7290
7240: WAIT0: CURSOR tT2>: PRINT "1"
7250:IF T3=0 GOTO 7290
7260:WA(T 0: CURSOR (T3>: PRINT "1"
7270:IF T4=0 GOTO 7290
72B0:WAIT 0: .CURSOR ~T4): PRINT "1"
7290:60TO 1031

, Oie Beis~iel'tilbel1e:

Nummer

1235R8
125M5
548211

2Zelt
2Schl~fs.

und so WEI i t.er.,•

qPreis
2
211..90
299.90
289.99

Jf\roe Aufgabe i ..t e .. , die Burg :'tu erreic/\en,

Doc/\ cl"", Wes clOf'I/\in i.. t .od\wt>r.... ae .. Sie

jet;t\ u'eUeic:f\t denßen ';;ögen, - I/\re Rei.oe-

f06 .... 'WIrcl (onlJbOo'" aber 6ic:f\..,. i",,,,i!t' (ei!t'et'.

Sie lIiSnnen ..ic:f\ ab(!l" auc:f\ uerßü/\(en."

Die ... 44 ,1 eB""e.oind 'UOC-(ern"U .... ObeN-a'

.od\ungen uncl natQt"Cic:f\ ouc:f\ Guperg-o.fUlen

- [in'oc/\ Wa/\n"'nn! I

".,(~ ... ~, ..

Verllll!lSlln~lIIeSe(lo
Pragr811111ssI111I1I9
{Ur SHIIIIP·tolPliter

FischeililllbH
_MNJIMM
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::.~ ::dtlrchInformation

.......

~
TASCHENCOMPUTER

PROGRAMM-
SAMMLUNG
FOR DAS

STEUERRECHT
~

1. BIN K'OK K B N S T BUB R l' 8 6 I 8 7
~======~g~aG=gDa~a=ac=a~==Ga==~a==aaGgga;~=g==D===~

Nebender EinkommensteuerberechnetdiesesProgrammauch die
Kirchensteuernach dem in Nordrhein-Westfalengeltenden
Recht.KurzeErläuterungenzu abweichendenRegelungenhierzu
befindensich im Anschlußan die Erläuterungen.
Mit 9.~42»ytesist der verfUgbareSpeicherp1a~zdes Pe 1261
nichtgeradeumfangreich.Trotzdemläßt sich eine Vielzahl
interessanterSachverhalteautomatischberechnen.Hierzu
gehörenz.B.:
_ Beistellungdes PauschbetragsfUr Körperbehinderte
durchBingabedes'~Satzes.

_ Brmitt1ungder KostenfUr,p!hrtenzwischenWohnungund
ArbeitsstättedurchEingabeder Zahlder Pahrten.der
.Entfernungund des Verkehrsmittels.Bs ist gleich.
wievieleBerechnUngendurchzuführensind.

- Berechnungdes Ausbildungsfreibetrages.
P01gendePä1letretenin. der Praxisnicht sp häufigauf
und könnenwegen des nichtvertretbarhohen Speicherplatz-
bedartsnichtgerechnetwerden:
- Pä1lemit sog. Witwensplitting.
- DiegetrennteVeranlagung.
_ BinkUnfteaus Land-und Porstwirtschatt.
_ Fällemit ermä8igtemSteuersatz.
_ Nachversteuerungvon Versicherunga-oder »ausparkasaen-

beiträgen.
Die Pr~grammesind tür den Pe-126lal8 Compact-und

W~~orocaa8ette lieterbar.

Vorwort •••••••••••••••••••••••••••1

1 ElnkollllDenateuer1986/87 ••••••••••• , ,5
- Liating ••.•.•••••••• '••••••••••••. 22 11

- L1sting1983-1985 ••••••••••••••••25
18 EinkollllDensteuerkurzprogramm30

- Li.ting1983-1985 ••••••••••••••••35
- Listing1986 •••••••••••••••••••••)6

Ib getrennteVeranlagung ••••••••••••••38
. - Liating ••••••••••••••••••••••••••44
2.Binkommensteuertabelle1915 tf •••••41

o_ L18tins ••••••••••••••••••••••••••50
3 Lohnsteuertabelle1986 tt .••••••••. 52

. 56- Li.ting .......••....•..•..•.••• ··_

I H H ALT S V B'R Z B ICH HIS

4 AbschreibWlg
4.1 An1agevermögen••••••••••••••• ·~58 A

_ Llating ••••••••••••••••••••••61

4.2 Grundverm8gen.~••••••••••••• ••• 62
- Llst1ng •• ~•••.••••••••••••••• 69 B

5 .Vorsorgeaufwendungen •••••••••••••••71

6 - .Li.tins ••• ··············,,········ 75 C
AtA~Beme~sung8grundlage••••••••••••16

- L1atihg ••••••••••········.········a'
l' . DInnererBetriebsvergleich•••••••••• 84

- L18t1ng ••~•••••••••••••••••••••••85

9 Verm8genateuerab 01.01.1980 ••••••••••••••93
- L18tins •••••••••••••••••••••••••·••••••• 101

10 Kindestwertnaoh Absohn52 V8tR •••• ••••••103
- Liatlng •••••••••••••••••••••••••• •••••• 106
Rest.artOWO ••••••••••••••• ••••••••••••••107
- L18t1D8 •••••••••••••••• ~•••••••••••••••108

12 AbzinaUDgeinerSteµerachuld ••••••••••••109
- Listlas •••••••••••••••••••••.••••••••••111

13 'Allgemein.
13.1 Brtragaanteile••••••••••••••••••••••112
13.2 Binkommenateuertabe11e1981-1988 •••• ,11'
13. ,.Umsatzsteuerabzucsbetrag••••••••.•••• 114
13.4 Optergrenze •••••••• ~•••••••••••••••• ·115

- L18tins~ ••••••••••~•••••••••••••••116
ARlWfG

In~ez ••••••••••••••••••••••••••••• ~ ••••• 111
- L~at1Da•••••••••••••••••••••••••~ •••••121

8AVB / LOADBSP ••• (nur tU:r 1261) ••o. • • • ... 12 ,

2 '~echn18oheBlnweise ••••••••••••••• ,••••••1 4

AndereReohner •••••••••••• ~••••••• ,••••••1~5

8 a·ewerbeateuer ••• ' ~•••• 86

Lietiq .....••.......•••••• 11 .••••• ~2
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S~euerrech~ fuer un~er.ecs

bietet die SHARP-Taschenco.pu~erprocra ... a"'uftg tuer das Steuer-
recht in Verbindung mit der'Programmcassette. Obwohl die Programme
auf einem PC-i26i geschrieben wurden, koennen sie eintach ' tuer
andere SHARP-eo.p.~r umgeschrieben werden.

Eine ,ideale Ergaenzung ist die Programmcassette ruer die
S.ARP-Co~uter PC-i26i~6Z und PC-Z600. Die Cassetten ersparen das
muehsame abtippen der doch ort recht langen Programme.

Die Programme selbst sind sehr leicht zu handhaben und errordern in
der Rasel eine kurze Eingewoehnungsphase. Sie erleichtern die
Arbeit sowohl amSchreibtisch als auch unterwegs erheblich. Ob es
sich um eine Einkommensteuerveranlagung oder um , eine
Abschreibun~belle handelt, tuer die wichtigs~n Einsatzbereiche
eines Taschencomputers ~t alles vorhanden. Die Arb~it mit den Pro-
gramme~ wird durch weitgehende logische Unterstuetzung und zum Teil
automatiscbe Fehlererkennung zu einem Vergnuegen. Hinzu kommt, daO
Fragen, zu denen keine' Angaben vorliegen schlicht und einrach mit
ENTER uebersprungen werden koennen.

Die Progr---ea"'ung und die Progr...cassette sind die ideale ~ __
bina~on, wenn es um eine rasche Inrormation geht. D~ Prgramm-
sammlung wurde speziell tuer die steuerberatenden Berure und
Angehoerige de~ Finanzbehoerden geschrieben. Aber auch Angehoerige
anderer 8erufsgruppen sind durch die Vielzahl der "oeglichkeiten,
di~ die Programme bieten, angesprochen. Der Kaeurer dieses, Buches
darr Jedoch nicht er.arten, daO er ein Lehrbuch zur Programmier~ng
bekommt, denn es gibt in diesem Buch keine Erlaeuterungen zum Pro-
grammablaut. Außerdem sind die Programme sehr kompakt. Darunter
leidet leider die Uebersichtlichkeit. Dies duertte dem Niveau
dieses Bucbes Jedoch nichts anhaben.

Alleine die enthaltenen, sehr leistungstaebigen Ein~ommensteuerpro-
gramme sowie Lobn- und Einkommensteuertabellen rechttertigen die
ADschattung tuer Jeden Steuerzab1er. Sparen Sie monatlich
Lohnsteuer. indem Sie durch Ihren Pocketcompu~r die guenstigste
Steuerklassenkombination ermitteln lassen. Oder lassen Sie
ermitteln. ob es sich s~uerlich lohnt. noch Versicherungs- oder
Bausparkassenvertraege abzuschließen.

Mli cle... Prog'o.mm ·De .... tocl\· ocl\reibt Il\nen
II\r pe jedcn bcticbigen Tc4. deq Sie ei~-

bcn., in einet' frei ~I\tbo.re<'> era ...oe. bcCiebi9
:lieG .... nd geneigt in. DC\.Lt.oc:l\<!rS"l\rill.

N{cI\t n....,. ein. Prog'o. ...m fOr a(\etoe MUborget' -
.Ca.(Clg-o.pIUe ... t wil:dcr ,im Komm(!n.!

FischelGmbH
1SIlII:~3t...Ijg.)

lohn·und EiD~ommensteuer
mit

5HARP·Taschem:omputern
ElnSIkJ2l'b&'dl:dlr.,.Ftbai~ r

P.mechni~
J.Pache



Nachdem Sle gestartet sind muessen Sle einige U.F.O.·s absch1ssen.
Falls diese genau auf Ih~em Kurs sind haben Sie keloe Chanse mehr.
Yenn Ihre Energie unter 200 1st mussen Sle Landen.
Treffen Sie aber nlcht genau den Landepunkt ist das Spiel verloren,
ansonsten koenen Sie wieder Starten.

VIEL GLUECK"

,**,'::.,

STEP10
,450
,450

THEN
THEN
THEN
THEN

B"B-l:GOT0760
BcB+lIGOT0780
A"A-l:GOT0800
A=A+lIGOT0820

10 CLR:DIM SS(6JIE1=500ITEMP07:L=3
20 POKE23017,66,79,210
30 POKE21936.205,21B.132.123.1.~07.6.237.121.201
40 POKE23709,176,65
50 SOR 3
60 CLS
70 HUSIC·CDEFGASRSAGFEDC"
60 PRINT:PRINT" AUFRAG-FUER'STARWALKER"
90 PRINT:PRINT
100 PRINT " SIE FLIEGEN VON DER ERDE ZUH"
110 PRINT n PLUTO.
120 PRINT" VERNICHTEN SIE DIE FEINDLICHEN"
130 PRINT" SCHIFFE."
140 PRINT
150 PRINT' ".
160 PRINT
170 PRINT " DRUECKEN SIE EINE TASTE DANN ERSCHEINT"*
180 PRINT" DIE STERNENKARTE HIT IHRER FLUGRUTE."
190 GET AS:IF AS·""THEN190 -
200 CLS:HUSIC"BRB"
210 FOR A=0T0320
220 B=INT(RND(1).190)
230 SET A,B
240 NEXTA
250 CIRCLE[2l140, 89,20
260 PAINT[2l141,89,2
270 CIRCLE[Ll14,89.10
280 PAINT[1l1S ,89,1
290 CIRCLE[3l260, 59,30
300 CIRCLE[3l260~ 59,35
310 CIRCLE(3)260, 59,40
320 PAINT[3l251,59,3
330 CIRCLE[3l100,9, 7
340 PAINTt0l100, 9,0
350 CIRCLE[2l120, 178.15
360 PAINT(2)121,179,2
370 YAIT500 -
380 LINE[3l130,70,100,151GOT0390
390 WAIT2000
400 CLS:HUSIC"BRS"
410 CIRCLE 151,620,450 ,
420 BS(1)aCHRS(32,245,233):BS(2).CHRS(32.=00,200):BS<3)=CHR'(32,200
,200,32)IBS(4)aCHRS(24S,200,200,233)ISS(5)=CHRS<32,20S,221,32):BS<6
J·CHRS(32.32,32.32)
430 FOR A=1T05:CURSOR1S,A+16IPRINTSS<A)INEXTA
440 CURSOR0,0IPRINT"STARTEN SIE HIT'S'·
450 GETSS:HUSIC"C"IIFS.<>"S"THEN450 .
460 GOT0470
470 REH START
480 R"16
490 CURSOR0,0IPRINT"
500 TEHP01INOISE"C6DS"
510 FOR S"1T06
520 CURSOR15,S+RI PRINTBs(S)
530 NEXTS
640 IF S+R =6 THEN 660
560 R=R-1IGOT0510
560 FOR C=620 T0660
670 CIRCLE 151.C
680 CIRCLE[0)161,C
590 NEXTC
600 CLSIGOT0630
610 HUSIC"GRG1RGRG1"IFOR Za0T0201CIRCLE AI6.4.8.8.4,Z:NEXTZ
620 FOR Z"0T020ICIRCLEt0l A.8.4,B.8,4,ZINEXTZ
630 REH STEUERUNGICURSOR0.0IPRINT"TREFFER":P;IPRINT "/ENERGIE",El"
"SCHIFFE",L
640 LINE-320. 10,320.10 •
650 CS"CHRS<241>
660 AaINT(RND<1).31':B"INTIRHO(111 19)
670 IF A=<1 OR AG>38 rHEN 660
680 IF Ba<l OR B=>18 THEN 660
690 CURSOR A,B:PRINTC'
700 GOSUB 850
710 IF STICK(0IGl
720 IF STICK(01=5
730 IF STICK(01=7
740 JF STICK(0)-3
750 GOT0700
760 CURSOR A,B:PRINTC'
770 CURSOR A,B+1:PRINTt0leSIGOT0700

780 CURSOR A,8:PRINTC' FL6CHEL Gr.JBH
Heft 36 Sei te 31 . .
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790
800
810
820
830

CURSOR
CURSOR
CURSOR
CURSOR
CURSOR

A,B-1IPRINTt0lC$:GOT0700
A,B:PRINTCS
A+l,B:PRINTt01CS:GOT0700
A,B:PRiNTC$
A-l.B:PRINT(0lC$:GOT0700

.~'.
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840 END
850 REM
860 I'FA"H AND B=ITHEN ElaEl+10:CURSORlB.0:PRINT"
RINT El:A=A+1
870 CURSORA-l.B:PRINT" ":CURSOR A.B':PRINTCt
880.E=INT(RND(1).30)
890 F=INT(RNO(1).30):IFE=F THEN930
900 F1=INT(RND(1).800) .
910 IF Fl=13 OR F1=256· THEN GOSUB1300
920 GOT01020
930 CcINT(RND(1).18+1)
940 FOR D=lTO 39
950 CURSOR D.C:PRINTCHRS(96)
960 IFSTRIG(0)=1 GOSUBl140
970 CURSOR D-l.C:PRINT" "
980 IF A=O ANO B=C GOT01S30
990 IF 0=39 THEN CURSORD.C:PRINT" "
1000 NEXTD
1010 RETURN
1020 E=INTtRNO(1"30)
1030 F..INT(RND(1) .30)·: lFE=F
1040 RETURN
%050 C=INT(RNDtl).18+1)
1060 FOR D=3BTO 0 STEP-l
1070 CURSOR D.CrPRINTCHRS(96)
10B0 IFStR~G(0).1 GOSUBl140
1090 CURSOR D+l.C:PRINT" "
1100 IF A=D AND B=C GOT01530
1110 IF 0=0 T~EN CURSORD.C:PRINT" "
1120 NEXTD
1130 RETURN
1140 IFB<CTHEN 1160 BEI UNS IST DER KUNDE KöNIG"
1150 IFB>CTHEN 1180 Leider .lIssea.Ir. aas ZelbaD,el. bel
1160 FOR G=CTOB Kaadea- IIDdLeseraafra,ea.·aft aaf IIDser
1170 GOT01190 relcblaalti,es LiterataraD,ebot (Bllcber
1180 FOR G"BTOC STEP-1 lIad bereits erschlaDeDeZeitschrlftea)
1190 CURSORA.B:PRINTCS ver••isea. IIR BITTENU. IHR VERSTliNDNIS"

- 1200 CURSOR A.G:PRINT"(" Obrl,.,s ".DDOD Sie DDcb.alleberaits
1210 CURSOR A.GIPRINT" " ersebleDeDAlls,abeD"DD AfSC baiIII1S or-
1220 E1"El-l !lalteD.
1230 IF G..C ANO AoO THEN P.P+l:TEHP07IMUSIC"+C"
1240 CURSOR0. 0:PRINT"TREFFER"; PI1 PRINT" IEI~ERGIE" :CURSORIB. 0:PRINT"

"ICURSOR18.0:PRINTEl
1250 NEXTG
1260 CURSOR A.8:PRINT C. '
1270 IF El.<200 THEN CURSOR0.1IPRINT"ENERGIE FAST ZU ENDE.WIR HUESS
EN ~ANDENl",WAIT2000,GOTO 1330
1280 IF P.25 THEN CURSOR0.~IPRINT"SIE HABEN DAS ZIEL ERREICHT"IWAIT
2000:GOT01330
1290 RETURN
1300 H=INT(RNDtll.32)
l3L0 1=INT(RNDtl).1B+l)
1320 CURSOR H.IIPRINT"E"IRETURN
1330 REH LANOUNGICLS
1340 FOR C=650 T0620 STEP-10
1350 CIRCLE 151.C.450
1360 CIRCLE(01151.C.450
13'70NEXTC
1380 CIRCLE151.C.450ICURSOR15.19IPRINTCHRS(112.11~.149.112.112)
1390 B'(0)=CHRSt32,3~,32,32)
1400 Ra 0IT=INT(RND(1).30+.1)
1410 FOR S=5T00 STEP-l
1420 CURSOR T.S+R: PRINTB$(SI
1430,NEXTS
1440 IFS+R=12 THEN1480
1450 IF STICK(0)=7 THEN 1640
1460 IF STICKI0J=3 THEN 1660
1470 R=R+I1GOT01410 .
1480 IF po25 AND T=16THEN WAIT500,GOT01560
149.0 IF Tel6 THEN El;613-(P.7) :TEI1P07,GOT0390
1500 WAITI000:CLSIX= P.T
1610 PRINT"LEIDER 1ST OIE LANDUNG NICHT GELUECKT"
1520 GOT01570
1530 ,L=L-I1IF Le0 THEN 1550
1540 GOT0610
1550 CURSOR0.17:PRINT~SIE SIND GETROFFEN UND VERNICHTET WORDEN"
1560 tURSOR0.19
1570 PRINT :PRINT"IHRE PUNKTZAHL BETRAEGT";P
15B0 PRINT :PRINT"IHR BONUS BETRAEGT "IX
1590 Xl=X+P:PRINT IPRINT"ZUSAHI1EN ";Xl
1600 PRIN'I'IPRINT:PRINT" HOECHTEN SIE NOCHEINHAL SPIELEN?CJlH)":WAI

"" '

16olq)

1620
1630
1640
1650
1660
1670

":CURSORl8.0:P

GET xe 11 FXt,,,"nTHEN.1610
IFX.""J" GOTO 10
BOR 0:CLSIENO
T=T-3:FOR S=5T00 STEP-l
CURSOR T+'3,S+RI PRINT(01se<S)INEXT:WAIT100,GOT01410
T~T.2:FOR S=5T00 STEP-l
CURSOR ·T-2. S+_R: PRI,~4Tt(j)18$(S):NEXT:WAITI00:GOT01410 FLSCHEl. Gr.1BH
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Dieses Buch zeigt einmal eine andere Seite der SHARP-Pocket-Computer
'auf, Hier werden alle angesprochen, die 'mehr' mit ihrem pocket-
Computer anfangen wollen. In dem Buch wird anschaulich erklärt, wie es
möglich ist, den Rechner, über Hardware, mit der Aussenwelt in Verbin-
dung zu setzen.
Praxisgerechte Einzelschal tungen, die, zu
werden können, werden anschaulich erklärt,
zialwissen nachgebau~ werden können,
Es i.st nun möglich, den pe, unter anderem. als mobiles Meßsystem
einzusetzen, was ein großer Vorteil gegenüber Personal-Computern ist.
Im ersten Teil des·Buches geht der Autor auf die Grundlagen ein', um so
auch dem Laien eine Hilfestellung zu geben, Ihm wird durch dieses Buch
ein Werkzeug in die Hand gegeben, das es ihm er~glicht, Schaltungen
nach seinen eigenen WUnschen und Bedürfnissen aufzubauen,
Im nebenstehenden Inhaltsverzeichnis erhält man einen Einblick in die
Vielfalt der mBglichen Anwendungen.

größeren zusammengesetzt
so daß sie auch ohne Spe-

PRAXISERPROBTE'SCHALTUNGEN
'Hardware-Handbuch für den
Sharp -pe-1500(A) 11600

ISBN 3-924327-13-0 '

Autor: P.Dabr1~8hausen

Preis 49,- DM iDkl. n llVST.

Vom E öns't. e Ö '9l er zum Pr- 0 'f R

mit Fachbüchern der
F ](S~eHE L

"Hert 3."6 ·S'e·'-t' ..... FL6CHE'L C., ..M .ou.', I e 39 .. ,. IL:U.IQ'1f1

es

•
n
g

•
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BycbbitarlcbPD9 : ILDUOUCII8IK - PROGRAIIII8AIßILUMG
1,11'SHARP-Pocketco.puter

Hit der BlektrotecbDlk-Progra ••sa••luDgder FIschei G.bH Ist ein
Werk eDtstandeD. das aber die elgeDtllcbeD Vorst.lluDgeD elD.r
·Progra••sa•• luDg·blDausgebt.
'ScboD das .tbeaatlscbs.br gut geglled.rteIDbaltaverzelchDl81.At
erkeDDeD. daA eiD kODfua.sHeru.bIAtt.roD1cbt D6tlg sein wird.

DI. 5 groAeo Kapitel &lod 10Ig.Dd.r ....o lberscbrlebeD:
I) Gruadlageo
2) Bauele"Dte uDd GrUDdachaltuogeo
3) W.chse18paDAUDgund Wech.olstro.
4) DrelpbaseDwecbaelspannung- Drobstro.
5) Grundschaltungender Digitaltechnik

J. Kapitel ·Gruodlageo· bellDden sich lelcbt ver8t60dl1che
BeitrAge .ber die physlkall8chenBlgeo.chafteodos Stro ••• bis hlD
zu eiDer Eloflbruog der ko~le.eo Recho.Dg ID der BT. die auch
,Docb eiD .ehr ko.fort.blesPr~ra •• d... eDth61t.

Auch die Beltr«ge der aDdereD Kapitel, zelcbDeDsich durcb gut
dok."Dtlerte Progr.... .owle durch IDt.ross.Ate
HIDt.rgruDdIDfor ••tloDeD •••• ,
DI'e Progra ••erelcbeD voo GebleteD
Fllter8chaltuDgOD. ScbwlDgkrelsen bis
oder ~er Wlder8tandsberechDuDg .ltte18
elDlge w.DIge zu DeDD.n.

der LelstuDgsberechDuAgeD.
hlD zur Brlck.oschaltuD9
FarbrlDgeD •••• u. nur

Alle' Progra....IDd dallr geeignet. u. aU8 •• IDe. Pocketco.puter
elo lelstungsfahlges HIlt •• lttel••1' Lasung elektrot.cbDI.cber
Probl." z. aacbeD.

Zwei IDterossante InbADge rUDdeD das Bild dle.er Progra ...... lung
I. praktl.cbeD OlM 14 - Foraatpositiv ab.
IAhaag 1 gebt auf Ko.patlblllt6tsfrageD zwlscheD deD eln.elo.D
Pock.tco.putert,pen ein. so daA dies. Progr••• s••• luD9wirklich
fOr all. Pocketeo.puterg...... t 8eln dlrfte.
.lAbaDg 8 stellt .I.n. For.elaa ••lungder wichtigstenel.ktrlscheD
UDd .agn.tlschen Gr6hn dar.

Wer al.o vlell.1cbt noch eiDen kle10en Wunscbbei. Nikolausoder
Welhnacht •••DA offeD bat. de. .e' die ET-Progra •••a••lung

••pfohlen • ----S-H_.._._A-R-P---.
HANS·OTTO GABRIEL.JORGENS

Ilemolingo, Rampe$1
2_ B,emen 44

BERICHTIGUNG

~etr.: Wochentagsberechnung.AF~C Heft 34, Seite 3&

Diese Formelsollten Sie ganz schnell vergessen. Sie
versagt 1n allen kritischen Punkten: Schalttag, Jahres-
~ende, Jahrhundert~ende,Jahrtausendwende.Einzig kor-
rekt ist das Verfahrenvon Schatzl, variiert im glei-
chen Heft, Seite52. Allen Kslendermachernsei es noch-
mals erklärt:
Schaltjahregibt es alle 4 Jahre,bei Jahrhunderten
aber nur ,alle 400 Jahrel

nach Schatz!falsche Formel
IB:INPUT "TAG ";T

, "MONAT";I"" "J
AHR "; J: "''''INT
(f-4+1NT (M/,3
9)+J/.8-t<M>2a
-9/4)

2B:PRINT F-lNT(F
/7>*7
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J. 3.2000 2
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JAPANISCHERSCHRIFTSATZ

- . fuer PC1493 -

Nun ist es auchDoe,'ich
den JaponischenSchrift-
satzauf de. Displa~des
PC-1483zu zei,en.

'"7177'''''·''',.,11: ,,!I'I>b7
~·Dl~·'~l·' ••·'·"·~·l·
~,~·,4:'·?·f·I·?·"?·zl
.(j,,·~·'·"7'4

19:INPUT·WOP.T';Z'
20:POKE64299,245
30:FORI~64273TO 64277

STEP2
491POKE1+9,254,PEEK1+

128 .
45:HEXTI '
50:POr.E 65392,128
691POKE12349.1
79IPP.IHT Z'+''+Vf
89:POKE12348.9
98:GOTO19

Sie ~o9nnendie Zeichen
9uch i. Direktbetrieb
einPOKEn.
POKE65392.128schaltet
den Schriftsatzein.
POkE12348,1schaltetin
den JapCln - "ODE,
YielYer,nue,enbeim
ut'bersetzen!

)ln7

••••••••••••••••••••••••••
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RLLES FtJR SHflRP-COt.1PUTER _
Hans-Peter Weiss
Leipziger Strasse 15
6392 NEU-ANSPACH 1.

Hinweise zum Umschreibenvon Programmen
hier: Programmevom 1401 auf 1500

Das beiliegendeProgramm (1) habe ich auf dem1401 geschrieben,um mir
die 'Arbeit am Massenspektrometerzu erleichtern,zumaldie Tabellen immer
gerade verliehen waren.Da ich das Programmausschliesslichberuflich be-
nutzt habe,ist es nicht gegen Fehleingabengeschuetzt.Auchkann es keine
unmoeglichen Verbindungenvon moeglichenunterscheiden. Dann waere es a-
ber wesentlich laenger geworden,wasnicht erwuenscht war.

Als ich spaeterdann den 1500 mit Drucker bekam,schriebich das Programm
sofort um und musste feststellen:fl'$lafl'u'ft$0 nicht.'

Nachdem ich also mit Nachdruckeinen Fehler gesucht hatte,stellt~ich
fest,dass der 1500 nach der STEP-Anweisungnur den ganzzahligenAnteil
beruecksichtigt,ohneeine Fehlermeldungauszugeben. Gibt man also
STEP 1.008 ein,so wird nur STEP1 durchgefuehrt! .Be~m 1401 ist das nicht
der Fall! Hier ist eine STEP-Anweisung1.008 moeglich.dieauch ausge-
fuehrt wird. Ich war deshalbgezwungen,dasProgramm so umzuschr.eiben,dass
es auch auf dem 1500 laeuft.Programm(2).

1 CONSOLE 0,0.1:LPRINTCHRt:27;"!";CHR$28:LLIS:r
2 REM ZEILE 1 NICHT EINGEBEN .
5 REM PROGRAMM (1) FUER1401
10 CLEAR :PAUSE "AUSWERTUNGSPRO-":PAUSE"GRAMM FUER HOCH-"
15 PAUSE "AUFLOESENDE MS"IRESTORE:DII1'9(4) .
18 FOR 1=0TO 4:READ B(I):NEXTI
20 "A"WAIT ,PAUSE "EINGABE DES":PAUSE"t1ASSEN9EREICHS:
30 INPUT "VON "JA,"BIS "pINPUT8:WAIT :11"8
40 FOR 1=0TO MSTEP 8(0hFOR J"ITO MSTEP 9(3) :FOR K=JTO MSTEP 9(4,hFORL,=KTO H

STEP 8(1)
500=INT «A-L)/8(2)+1):paINT «8-L)/B(2)):IF O>PGOTO 140
60 FOR N"OTO P:IF N<0GOTO130
70 IF N>(M/4)+2GOTD140
80 V=L+N*B (2)I R=INT <I./B(lzn+. Ü I S"'INT «J-I)19 (3)+.1)
9m-T=INT «K-J)/9(4)+.I)aU=INT «L-K)/9(1)+.1):BEEP 2
110 PRINT USING"OItOO","C= "JU;" He"JN:PRINT "0" "JS," N= "JTaPRINT "s'" ",RIP

RINT USING ;"Summe= "JV
13m NEXT N
140 NEXT L
150 NEXT K'
160 NEXT J
170 NEXT I .
200 D~TA 32.064,12.011,1.008,15.999,14.007

1 REM PROGRAMM (2) FUERIS00' .
1111CLEAR :CLS aPAUSE "Auswertungsprogrammfuer":PAUSE "hochaufloesende
15 PAUSE "in der organischenChemie"aDIHA(4)
16 INPUT "mit Drucker(J/N) "JDR$IIF DRt:<>"N"AND DRt:<>"J"GOTO 16
17 IF DRt:...." ..TEXTaCOLOR 1aCS.IZE2
18 FOR 1=0TO 4aREAD A(I)aNEXTI
20 "A"WAIT "
"'8PAUSE·"Elngabedes l1assenbereichs"
30 WAIT CZhPRINT "von "JaINPUT A:CURSOR·13aPRINT"bis "pINPUT B:WAIT :H-B
35 IF DR$="J"LPRINTUSINa J"Hasliienbereich"aLPRINT"van "JA:t,PRINT "bis ";8.
40 FOR 1",0TOl'IaFORJeITO HaFOR K=J,TO HaFOR L=KTO H
500=INT «A-L)/A(2)+I):P=INT «8-L)/A(2))IIF O>PGOTO 140
60 FOR N=OTO PIIF N<IIIGOTO130
70 IF N>(M/4)+2GOTO140
80 V=L+N*A(2)aR=INT(I/A(CII)+.l)iS=INT«J-I)/A(3)+.1)
9111T"'INT «K-J)/A(4)+.1)IU"INT «(L-K)/Au)+.u 18EEP 2,50,99
100 IF DR$""J"aOSU9210:60TO 13111
11111PRINT USI~G"tt ...... , ..C.. "JU," He ",N,"():I "JS:PRINT "Ne ",T;"S= "iRIPRINT

USING J"SulMle'"'V
13m NEXT N
140 L=L+A(l)-I:NEXTL
15111K=K+A(4)-I:NEXTK
160 J=J+A(3)-laNEXTJ
170 I=I+A(0)-I:NEXTI
180 WAIT 0:PRINT"neue Berechnungen(J/N)"IAt:alNKEV$ :IF A....."GOTO 180
185 IF A$",,"J"GOTO"A"
190 IF A$=-"N"PAU9E "Das war allesu.END
195 GOTO IB0 •
200 DATA,32.064,12~011,1.0Ii!1B.15.999,14.007
210 LPRINT .USING "'I""J"Ce"IUJ" H= ";NaLPRINT"0= ";B;"N= "JT:LPRINT "S= ".

R.COLOR 2
·215 LPRINT USING ."Summe'" ~JV.aCOLORlIRETURN

Obgleich das Programmsehr berufsspezifisch1st ,hoffe iCh,einenBeitrag
zum besseren Verstaendnis, der Computer und ihrer vielseitigenEinsatz-
moeglichkeitengegeben zu'haben.

eund~i Gruessen
-I'. ~h .
• W iss
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* pe-1600 39 Char/5Line *
S:WAIT 0:Cl.S :CLEAR :OIM A$(0)*39:K=20:0::&0000
6:FOR l=0TO 4:RESTORE K+I:REAOA$(0)
7: IF A$('0>::o,"EHO"THEH16
8:FOR J=0TO LEH.A$(0)-1:A=ASCMIO$ (A$(0>,J+l,1>:A=(A-32>*a
9:GCURSOR1*4,I*6+1:GPRIHTPEEK (O+A>öPEEK(O+A+l)öPEEK(0+A+2>:
HEXT J -TABLE GPRINTCODESOF'THE

10:NEXT I

pe·ISDn
aeECIALCHARACTERS:

11:I$=INKEV$:IF I$="ATHEH 11
12: IF l$=i'E"THEH19
13:IF l$::l"C"THEH15
14:80T011
1S:CLS :K=K+S:80TO6
16: I$=Jt.IKEY$:IF Ie=''''THEH16
17:IF Ie="E"CLS:EHO
18:80TO16
19:CLS :EHO
Den Textlegen Siein die oata-Zeilevon
20 ein.
Bitte beachten Sie, dass dieletzte
2e11e mit "END" endet.
BetätigenSie die Taste[Cl :Neue~ Text
BetätigenSie die TasterEl : ENDE

0000 00 00 00 00 17 00 00 00 00 0A lF 0A 15 lF 15 09 : 9C
0010 04 12 0C 0B 14 00 03 00 0C 12 00 00 12 0C 0A 04 : 8E
0020 0A 04 0E 04 00 14 0C 04 04 04 00 10 00 08 04 02 : BA
.0030 0E 11 0E 121F 10 19 1S 12 15 15 BA 0F 08 lC 17 : 2C
0040 15 00 0E 15 09 01 10 03 18 15 18 12 15 0E 00 0A : F9
0050 00 00 1S 00 04 0A 11 0A 0A 0A 11~8A 04 01 15 02 : 96
0060 09 10 0E 1E 09 lE 1F 15 0A BE 11 13 lF 11 0E lF : 46
0070 15 11 lF 05 01 0E 11 10 1F 04 1F 11 1F 11 08 10 : 22
0080 0F 1F 04 1B lF 10 10 1C 0E 1F 1F 01 lE 1E 11 0F : 51
0090 1F 05 03 lE 09 16 lF 05 lA 12 15 09 01 1F 01 1F : 12
00A0 10 1F 0F 10 0F 0F lE 0F lB 04 lB 03 1C 03 19 15 : 23
o0B0 13 1F 11 00 02 0C 10 00 11 lF 02 01 02 08 08 08 : AE
0~C0 03 04 00 0C 12 lE lF 12'0C 0C 12 16 0C 12 lF 0C : Fe
0000 16 16 04 1E 05 16 16 0E 1F 02 1C 00 10 10 00 10 : 07
o0E0 10 lF 08 14 00 lF 00 lE lC 18 lE 02 lC 0C 12 0C : 2F
o0F0 lE 0A 06040A lE 1E 04 02 14.1E 0A 02 0F 12 lE : FB
0100 10 lE 0E 10 0E 0E lC 0E 12 0C 12.16140E lA 16 ': 2A
01101204 lB 11 02 05 02 11 1B,04 1F 0B 04 00 ~0 00: A9
0120 10 0F 06 10 10 10 lC lE 15 lA 19 12 09 14 10 18 : 55
0130 19 12 08 15 lC 04 04 0A lE 10 16 10 lC 15 lC 10 : 4E
0140 16 01 lC 01 02 10 02 00 10 02 19 14 19 18 15 18 : FF
0150 lC lE 15 lA 0C 16 lE lF 15 lA 19 lA 10 14 10 00: 78
0160 19 lA lA 11 1A 18 11 lA 15 08 05 10 14 10 10 10 : 58
0170 10 04 lF 0A 14 lE 15 05 lE 05 0e lF 01 14 0E 05: 0C
0180 08 16 10 02 10 00 18 lA 01 18 12 19 10 05 19 10 : 28
0190 05 19 12 15 17 0E lB 0E 18 15 00 03 01 01 01 01: C7
01A0 03 0C 0A 0e lE 05 02 12 17 12 00 00 00 00 00 0e: 85

: -->
c --) S
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KAUFMANNISCHESDATENVERARBEITUHGSPROGRAMM

MIT DEM POCKETCOMPOTER SHARP PC 1600

DiesesProgriIIMIbietetdemBenutzerdieMöglichkeiteinerkallfm'anni schen
DatenverarbeItungmitseinem'SHARPPC 1600inVerbindungmitdem
DruckerCE-1600PunddemDIskettenlaufwerkCE-1600F"FOlgendeArtender
DatenverarbeitungsindmitdemComputermöglich:

- ErstellenundAuswertenvonzweiverschiedenenDateien,z. B. einer
Datei,In derSiealleVerkaufeabspeichernundeinerDatei,In der
SiealleBestellungenabspelchern.

- ErfassenderdazugehörigenKunden-undFIrmenadressenIn einersepa-
ratenDatei,so daßdiesenichtbeljederEIngabeneueingegebenwerden

- AbspelchernallerDatenauf' Diskette,so daßeinegroßeAnzahlvonDaten
schnellerfaßtundgutaufbewahrtwerdenk~n

- AuswertungnachfolgendenPunkten:
1. ErstelleneinerTageSbilanzfürjedengewünschtenTag
2. ErstelleneinerMonatsbilanzfor, JedengewünschtenMonat
3. AusdruckderBilanzenIn Ilberslchtll<;hen Tabellen
4. AuSd~uCkvonversandfertigenRechnungenInnerhalbwenigerMinuten

ZWEI-ZEILER S 1'1A R p'
Entfernungen
zweie~ Orte Quf Basic-TeQm
der Erde 1ftit dem- .
selben L6.ngenkreis
Sta.rt mitoEF"A".

oa.s Pro9ra.lftmer-
kl6.rt sichvon
selbu.
Beispiele:
Görl ötz :53029'(+)
Sta.r9Qrd: 51" 9S'(+)

Ent (ernung ;242.73k ...
KQiro :39~(.)
Port Na.tQI:39'(-)
Entfernun9:66766k~

1: "A"CLEAR:
INPUT "1.Breit
en9t"Cld(H=+,S=-
): "öAI:AI=DEG
Al: INPUT"2.Br
eiten9t"Qd:"öA2
:A2=OEG A2

2:0=AI-A2:C=2*n.
6378*<0'360):
USING "IIIIIHUIII.
IHIII":PRINT"E",
t rernung:";ASS
e;" km":END

DasProgrammwirdaufeinerDiskettezusammen'mlt'elner ausführlichenBedIe-
nungsanleitunggeliefert:BittegebenSiebeider BestellungfoJgendePunkte~
an,damit§Iedirektin dasProgrammeingefügtwerdenkönnen:

1. denvonIhnen gewünschtenBriefkopffOrdieO.i1. Rechnung
2. dhreBahkve~bIndung,dieaufdemRechnungsausdruckmitausgedruckt

werdensoll
3. KurzeBeschreibungderDaten,diederComputerverarbeitensoll

DasProgrammist OberdenF ISCHEL-VERLAGzu bestellenzu einemPreisvon
Preis:49,-DM
ink I. 7%Mwst.

\,"
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Best. Ir.:1600154
17 und 4: SpielenSie das bekannteKartenspiel gegendie Bank <den Computer).Bin
Spiel mit hervorragenderDIsplaygrafiktUr den PC-1600,

Best.lr.:1600/55
Barrikade: SpielenSie dieses Spielgegenden Computer,Mit dem CB-1600Pwird ein
Spielfeld.gezeichnet,auf dem Sie gegenden Computerantretenkönnen.

Best.lr.:1600/56 ,
DiskDauager: Ein Programm zur ,Diskettenverwaltungmit folgenden löglichkaiten:1)
Kopierung;von Diskettenp~ogrammanauf eine Diskette oder Casette. 2) Rename:
,Änderung von Progra~ oder Date~namen.3) Setzenund entfernendes Programmschutzes
der Diskette,4) Löschenvon Programmenund Dateien.5) Inltlalisierenvon Disketten.

Best.lr.:1600157
Kartentrick: Ihr Computerkann Gedankenlesen!?VerblÜffenSie Ihre Freundemit einem
PC-1600Programm"das IhneneinenKartentrickvorfÜhrt.Gute Grafikl

Best.lr.:1600/58
UangDBn:Bin Spa~ fÜr die ganze Familie.Sie könnenselbst ein zu suchendesWort
eingeben,das dann von jemandanders buchstabenweisegeraten werdenmuß, oder Sie
lassenden computerein Wort bestimmen, das Sie erraten mUssen, Bei mißglÜckten
Rateversuchenwird das GalgenmKnnchenweitergezeichnet,Bin komfortables Spiel fUr
eine oder' mehrerePersonen.

/

Best. Ir. : 1600159 . ,
TIJ:-TAIC-TOB: SpielenSie das bekanntespiel,zu zweit,auf dem Displaydes PC-1600.

Best.lr.:1600/60
Tlc-Tac-Toe:Hier könnenSie, das Spiel auf dem DruckerCE-1600P Spielen.Binfach
Super!

Best.lr.:1600/61
u ..achnUJl8:Dezillllll-Hexadezimal-Binllr-Umrechnungen,Mit ,diesem PrQgrallllllsind
Umrechnungeninnerhalbdieserdrei Zahlensystemem6g1ich,Weiterhinkann ain Progra ..
zur fortlaufendenPOKS-oder PEiK-Ausweisungaufgerufenwerden.

\

st Ir • 1600/62::U&balt~D!DiesesProgrammdruckt Ihnenneine detailierteKostenaufstellungauf'
dem DruckerCB-1600Paus,

•• 1600/63
~~";'I~' Server:.Ein ProgrUIII zumkomfortablenErstellen,von 8Uclernauf delllDisplay
G~u -1600. Bin' Bild kann dlsplayfUllendSein. Polgende Möglichkeiten werden
des ~n' 1) Brstellenvon Bildern,Sonderzeichen,'us,,:2) Ubersatz8neines BUdes in
ge~~~s, 3) Ausdruckder Hex-Codes, 4) lnderuns bereits erstellter Bilder. 5)
,Hex, iehern von Bildernauf Diskette.6) Bilder von Disketteladen.7> HardcopyvonAbspe
Bildern.

, t Ir : 1600/64
Ses ~";"""""Wl8: SUPBRHIRIf ist einPrograllllll,das IhrelComQinat1onsgabefordert.Bs
PrOS Buchstabenrichtiggeratenwerden.Das hört sich allerdingseinfaoheran, als~U&~:TURI VOH HAIOI ist wieder eIn lCombinatlonsepiel,diesmal allerdings mit
es 16 ' rafik. is mÜssen,durchgeschicktes Umsetzen,Scheibenvon Stapeleins auf
Di6pl

A

lyg dreibefördertwerden,Dabeidarf aber nie eine größereauf einer kleinerensupe
Scheibe liegen,
Best Ir • 1600/65
lODitor;'BinkomfortablesIonitorprogrammfÜr den PC-1600,

,
Best.lr.:1600/66
__ ein Programm, das das Aneinanderreihenvon einzelnen Programmen oderl-narga:D ,

~teilen auf Diskette,ermHglicht,Progra...... ,

Best. Ir.: 1600/67. .
Diskcopy:Endlicheine JlUgl1chkeit, eine. Diskette,mit vielenProgrammen,zeitsparend
zu kopieren"Sie brauchennur die J!!ITiR-Tastebetätigenund die Diskettewechseln-
den Rest erledigtdiesesProgramm, .FLSCHEL Gr.18H .-

lI~tt ss Sei te 4,5 - ..

.• ,.:._"G.,.,." ...

1'.\



:<,.

Disketten- Software- Angebot der FISCHELGmbH.Berlin
=================================================================~=========

Best.Ir.:1600/68
Zeitanzeige:Hier werdenSie auf
eine ganz spezielleArt Überdie
aktuelleZelt informiert.

[

'_-- -',;~::-_C ,_,:,-~':-,: : "~'._, z :: ..

10" . 111. 121.
...I...J~..~.I?..I...~r...~I~...I...~,~..~I~...I...~I~.~~...I... I

. -,.~-----I
Best. Ir.:1600/69
Bnterprlse:Bin Spielprogrammmit Sound und Spitzengrafik,Sie mUssen mit der
Landefähreauf einem'Planetenlanden,um Er~tzteileabzuliefern.

Best. Ir.:1600/70
2 VUrfelspiele:STRAßBist ein Spielmit sechs WÜrfeln,bei' dem mBglichstschnell
10000Punkte erreichtwerdenmUssen- Das Spielist aber sofortzuende,wenn eiine
Straße geWÜrfelt wird, Kan spielt gegen den Computer, SECHSBR RAUS ist ein
WÜrfelspielfUr ein bis dreiSpieler~nd den Computer.Es werden24 Chipsverteilt,
und Ihre Aufgabeist es alleIhre Chipswieder los zu werden.BeideSpielehabeneine
gute Grafik. '

Bast.Ir.:1600/71
Llssajoas-PigareD:Sie entstehen,wenn man zwei SignaleverschiedenerFrequenzund
PhasenlInge Uberlagert,Anwendung:Mit denOszillogrammen ist es dannmBglich,eiDe
unbekannteFrequenz zu bestimmen.Dazu muß eine der heidenFrequenzenbekanntsein,-
fach Eingabedes PhasenwinkelsPhi und des Frequenzverhältnisseszeichnetder Rechner
die entsprechendeLissajous-Figurauf das Display.

Best.Ir.:1600172
IDaplexa Arit~t1k: Dieses, Programm verwandelt Ihren PC-1600 in' einen
technisch/wissenschaftlichenTaschenrechner,und belegtviele Tastenmit entsprechen-
den Funktionen.Dazu gehören gängige Funktionen wie sinh und exp genauso wie
Funktionen,die dasRechnenmit komplexenZahlenerm6lichen,

UUDOU DU UbO
o 0 0 0

o 0 11 00
IlIllJ DUDe UDO

U" h IlU 8
=D DUDDOu ucu

ßUUD CUUtl uou oeue oellU U U D D [1 0 U U uouo ucneu unuu IJUU QUOllO

II H 8 g g g g 3· g0° Uu gOnuggOnug OD un Hog s g g g B g H
uueD uoan u 00 uooo30 U UUDUOOOU 1.1tJODO ouunOll DUO U U 0,

D g U B 88 38 Il s=as gg "gllDDuU uUll s s p, aß 3 s :
Bua uuo 1lD0 003 Oll Da Hu BB 8 DIlO I!nUtlUllllOO 000 0

Best. Ir.: 1360120
3D Bist:Das Prograllllll.erstellteine' farbige,dreidimensionale'Grafikaus den, von
Ihnen eingegebenenWerten.IdealfÜr statistische Auswertung! Es k6nnen fÜr die
I-AchsemaximalzwölfWerte und fÜr die Y-Achsemaximalsechs Wertegruppeneingegeben
werden,AusdruckOber CE-140Poder CE-bl6P, Daten können gespeichert und wieder.
geladenwertlen, Jlindestens8 kBytes-RAK-Carderforderlich, ,

Best. Ir.:1360121
BalkeudiasraJm:Das Programm zeichnetein allgemeinanwendbares BalkendiagralDlD, in
vier Parben,Bs könnenmaximal zehn Posten mit Benennung und Verten eingegeben
wa~en'-Druck der Gra·f1kund TabelleUber den DruckerCB-516P,

Bast. Ir.: 1360/22
Gedächtni&traiaiUß:Der PC-1360überprÜftIhr Gedächtnis,'indem er Ihnen mehrere
Zahlenauf dem Display zeigt,die Sie sich merkenmUssen und auf Abfragewieder
einseben mUssen.Bei ~rfolggelangen Sie in dienächs~ höhereSpielstufe(Die Zeit
wird ktlrzer), ,

Best. Ir.:1360/23
laterpolatlon:Mit diesemProgrammhat man die Möglichkeit,zwischenbekannten,er-
rechneten,oder ausVersuchenerJl!itteltenVertepaarenzu interpolieren,oder sich den
KurvenV8rlaufplottenzu lassen, Hierbei kann es sich um beliebige Funktionen
handelll, Ausdruckder KurvenUber die DruckerCB-140Poder CB-516P,

Best.Ir.:1360/24
KODvertiaruns:DiesesProgrammwandeltZahlenaus dem Dezf~leystem in Zahlenaus den
Systemenmit der Basiszwei bis 16 um,und umgekehrt,

Best.Br.:.1360125
Adressvarwaltung: Die KHglichkeiten dieser Adressverwaltungsind:
Adressen,Lö~chenvon Adressen,Anzeigen aller lamen und Vornamen,
bestimmtenAdresse' undsortierenaller Adressennach Kennziffern,

Hingabe von
Fil)deneiner

Best •.Ir.: 1360/'-6
Kurvendiagramm:Bin Programmzum Brstellen von Kurvendiagrammennit dem Plotter
CB-515P, im FormatDUf A4 <quer),Bs könnenbeliebigviele Kurvengezeichnetwerden,

. ... 1.11:
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Best.Br.:1360127
Splelesoumlung:HAIGMAIund STRE ICHHOLZSP IEL,Das 'Programm HAHGMAI ist fOr zWe~
Spieler, die zuAnfang des Spielesihre Nameneingebenkönnen,Spieler2 muß in acht
Versuchen den Ratebegriff von Spieler 1 erraten, Schöne Displaygrafik!
STREICHHOLZSPIBL:eine vom Computerbestimmte Anzahl von Streichhölzern liegt im
Pott, Nun mUssen die beiden Spielerabwechselnd je ein bis drei Hölzchennehmen,
wobei Zugzwangbesteht.Wer dasletzte Hölzchennehmenmuß, hat verloren,Das Spiel
hat zwei Spielstufen,,

Best.Jr.:1360/28
Kegeln:Ein Grafikspielmit Punktwertungund drei Schwierigkeitsstufen,fÜr mehrere
Personen,Versuch~nSie'sund werfenSie alleneune!
Best.Br.:1360129
Astronomie-Programm:Folgende Berechnungen lassen sich durchfUhren: 1) Präzes-
sionsberechnungfUr Deklination(Dekl.) und Rektazension (R,A,). 2) leigung der
Ekliptik (in Grad>,3>. Transformationder K~ordinaten vom ekliptikalen in das
äquatoriale System (R,A, nachKorrekturund Dekl,in Betaund Lambda),4) Die 'Wahre
Länge' der Sonne ,auf der Bkliptik, 5) Lichtzeitkorrekturin Tagen, 6) Das
heliozentrischeJulianischeDatum,7> B - R(beobachtetesMinimumminusrechnerisches
Minimum in Tagen),8) Anzahlder Amplituden(Epochen) seitdem Periodenanfang,

Best ••r.: 1360/30 ,
KHxel: Bin WUrfelspielfUr den PC-1360mit Displaygrafik,Das Programm~erwandelt
Ihren Rechnerin einenperfektenLOgner,Hier ist Strategieund GLÜckTrumpf!

Best.Br.:1360/31
Reßwertgrafik:Es handelt sich um ein Programm zur grafischen Darstellung von
,Meßwertenauf dem PlotterCB-515P/516P,Die, Positiondes Diagrammsauf dem Papier
kann bestimmtwerden,Die Wertewerdenal~ Kurvendiagrammwiedergegeben.

Best.Wr.:1360/32 .
Tabelle:Das Programmplottet,mit Hilfedes CE-515P,ein Tabellenrasteran jeden ge-
WÜnschten Platzauf den FormatgrößenDIR A4, A5 und A6, DurchAngabeder Anzahlder
geWÜnschtenZeilenund Spalten wird die Tabellein gleichgroßeZeilen und Spalten
aufgeteilt.

'Best.Br.:1360/33
ADRBSSBW Kartei:ermSglicht die Verwaltungvon 35 Adressenmit den dazugehörigen
Telefonnummern,Ebensoist der Ausdruck von Etikettenmöglich,Das Programmkann
durch 'einfaches Ändernder Variablenan einengrößerenSpeicherangepaßtwerden,

• • 1360/34
Best. r.: Das Programmberechnetdie beweglichenFesttagebeliebigerJahre zwischenFesttage.
1901 und 2099.

B • 1360/35 .
Best·d

r.: Bs wirdIhnen ein Jahreskalenderauf dem PlotterCe-140P/515Pausgedruckt,
blender.Hltigkeitvon Jahr1 bis 2300, .
KaIen ergu

Br.: 1360/36
seS:ifGJagd:BinSpiel fÜr den PC-1360und den ThermodruckerCE-126P/129P,Spielidee:
So~ auf ein Schiff,das, je nach Level,elne andereGröße und Geschwindigkeithat,
J8 D )I:-mentationOber den Drucker,1)a u

t Ir.: 1360/37
se:O:Tool:Mit diesemProgrammkönnenSie 'jedenSpelcherplatzauslesenund Uber den
13 ker CB-126P/129P ausgebe~. Die Ausgabe erfolgt wahlweise hexadezimal oder
Druci 1 Auf dem Ausdruck werdendie Adressedes dazugehörigenBaytes sowie dreidez lIIIl ' .'a'"dieserAdresseausgegeben,Bytes ..

&t Ir . 1360/38
Be • t:'Bine universelleSuchroutlne,die sichvorzÜglich fÜr den Binbau in andere
UnlS0rmme·eignet, Es könnenbeliebigeY6rt~rund Zahleneingegebenwerden,die dann
Progra d
alphabetischsortiertwer en,

.. • 1360/39 . d ktBest.~r., p ogrammaddiertZahlen,die bis 79 Stellenlang seinkönnen und ruc .
Addition:DaSDu~kerCE-126P/129Paus,sie auf dem r

---------I'Hji;e::if"it--:3~'6~· C;S~e'::"':it=-_.e--'·....{".-1'.....,···F L6 eHE: l- Gt:IB H
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Best.Ir.:1360/40
Reaktionstest:Hier geht es darum,eine Folgevon Zahlenoder Buchstaben,
wie möglich,in dervorgegebenenReihenfolge, zu drUcken,Auswertungder
zeit und zum SChlußErmittlungder Durchschnittszeit,Hier lernen Sie
Tastaturkennen.

.so schnell
Reaktions-
'mal Ihre

Best ••r.:1360/41
Text: Eine einfache,aber dennoch bedienungsfreundlicheTextverarbeitungfUr den
CB-126P/129P(MenuefUhrung),

Best.Ir.:1360/42
Punttetabelle:Ein ProgrammfUr lanschhaftssportarten,wie Fußballoder Handball,Man
kann sich auf Turnierenoder Meisterschafteneine Punktetabelleerstellen,Es können
bis zu elfHanschaftenverwaltetwerden,Das Programmlegt zwei Tabellenan, ~inefUr
Tor/Punktestandund einefür Plazierungen,wobeidie erste T~belleausgedrucktwerden
kann <CE-126P/129P)und die zweitezum Abfragengedachtist,

Best •• r.:1360/43
Schiffeversenken:Das Spielfeldist eine Matrix mit zwölf
Ansonsten ähneltes dembekanntenSpiel weitgehend,nur daß .es
alleinegegenden Computer' Spielen,der seine Schiffe kreuz
Spielfeld verteilt,Ihnenaber nicht sagt, wenn Sie mit Ihren
versenkthaben,

mal zwölf Kästchen,
hier so ist, daßSie
und quer Uber das
SchUsse,n einSchiff

Best •• r.:1360/44
Zahlenkonvertierung:Neben der Umrechnung von Dezimalzahlen in Zahlen aus anderen
Zahlensystemen,mit einerBasis zwischen zwei und 16, und der Umkehrung dieser
Funktion'beherrschtdtesesProgrammnoch die Umrechnungvon Dezimalbrüchenin BrUche
andererBasisund dieUmkehr~ngderartigerRechnungen,

(J ceu CUlmt.
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Best.lfr.:1403/3
SpielesaDlllung: bestehendaus den SpielenRAUXBASISund SEESCIILACHT, Zieldes Spieles
RAUNSCHLACHTist es dieRaumbasiszu findenund zu zerstören,Das Spiel1st beendet,
wenn Ihre Energieverbraucbt istj Gefahr droht aber auch durch andere Raumer,
Asteroidenfelder,Energiefelder,usw, SEESCHLACHTist einStrategiespiel,bei demSie
die Größedes,Spielfeldesbestimmenkönnen, Als Kapitäneines KriegsschiffesmUssen
Sie .Ihre Gegnerversenken,Es kann Feuerausbrechen,der Antrieboder die Funkanlage
ausfallenund vielesmehr geschehen,was diesesSpiel interessantmacht,

Best.Br.:1403/4
Adressverwaltuns:Das Programmspeichertbis zu 40 Adressen,mit Namen,Straße,PLZ,
Ortund Telefon,Bs kannnach allen Kriteriengesuchtwerden und auchder Ausdruck
der Adressenist möglich. .

Best.Br.:.140315
Ubersetzungs-und YoJmbelprogramm:Bs können 130 Wörter,mit bis zu 12 ZeichenLänge,
in deutSCherund engliSCherUbersetzung eingegeben werden,.die dann alphabetisch
sortiertwerden,Bun kann man gezieltnach ganzen~6rtern,oder aber nach Wörternmit
bestimmtenAnfangsbuchstaben(z,B, A, AB,BBD) suchen,Eine Ubersetzungist in beiden
RiChtungenmöglich,Es ist auchein Ubersetzungsprogrammteil'fUr Vokabelnvorhanden.

Best.Br.:1403/6
Komplexe ~hlen: Ein Programmzum komfortablenRechnen mit komplexen Zablen,Das
Programmarbeitetmit UPN-Hotation,d,h, zuerstwerdendie Zahleneingegebenund dann
die verknUpfendenFunktionen,Kan kann mehrereZahlen eingeben,die dann alle (max.
30,> auf einemStack abgelegtwerden.Bei derBearbeitungwerdendie Zahlenvon hinten
wiederabgearbeitet,Zusätzlichstehtein Speichervon 30 Zahlenzur Verfügung,
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PREISE* PREISE * PREISE i
, IPC-140sPROGRAMME

Best. Ir. PC-1403- PC-1403-
Diskette Casette ALLE PREISE ink!w14%MWST.

1403/3
1403/4
140315
1403/6

69.-DI
79.-DJII
98,-DM
79,-DM

PC-1360/50PROGRAMME
Best.Ir. PC-136O- PC-13600- PC-l35O-

Diskette Casette Casette

49,-DI
69,-DI
98,-DI
69,-DI

P"" .. ·-0·~ PROGRAt·lr1E 1360/20 98.-DI 98.-DKt.:- '.1.t;. . i::J 1360/21 69,-DI 79.-DI(
,1360/22 49.-DI 69.-DIl

Best.Br. PC-1600- PC-1600- 1360/23 69,-DI 79.-DK
Diskette Casette 1360/24 49.-DJI 69. -DJI

1360/25 69,-DIl 79,-DI
1360/26 , .69.-DJI 79.-DIl

1600156 69.-DM ------ 1360/27 69.-DI 79,-DI
1600157 49,-DIl 69.-DI 1360128 49.-DI 69.-DM
1600158 49,-D)( 69.-DI 1360129 98,-DII 98,-DI
1600159 49,-DII 69,-DJII 1360/30 49,-DJI 69.-DI
1600/60 49.-DK .69, -DII 1360/31 69.-DK 79.-DM
1600/61 69.-DK 79,-DIl 1360/32 69.-DM 79.-DII
1600/62 49,-D)( 69.-DJI 1360/33 ,69,-DJI 79.-DII
1600/63 69,-DK ------ 1360/34 49.-DM 69, -DJI
1600/64 69.-DM 79.-DI 1360/35 49.-DI[ 69,-DM
1600/65 69.-DM 79,-DK ,1360/36 ' 49,-DI 69.-DIl
1600/66 49.-DIl ------ 1360/37 69,-DIl 79.-DK
1600/67 98,-DII ------ 1360/38 49,-D)I[ 69.-DII
1600/68 49,-DIl 69.-DI 1360/39 49,-DII 69.-DII
1600/69 69,-DI 79,-DI 1360/40 49.-DM 69.-1»)(
1600/70 69.-DI 79.-DI 1360/41 49,-DI 69.-1)11
1600/71 69.-I)J( 79,-DK 1360142 69.-DM 79.-DJII
1600/72 69.-DM 79.-DI 1360/43 49.-DJI 69.-DJI

1360/44 69,-DJI 79.-DI

98. -DJI
79.-DJI
69, -DJI
79, -DJI
69,-0)1[
79.-DM
79.-DM
79.-DJI
69.-D)I[
98.-DJI
69, -DJI
79, -DJI
79.-DJI
79.-DJI
69. -DII '
69. -DM
69,-DII

69. -DII
69. -DM
69. -DM.
69. -DM
79,-DII
69, -DM
79,-DM

A I
' d k Be_te" I sehe I ...An alle us_an s· unden !! BesUir, Pro,ra •• bezelcbDIIDl Preis le D!J

111l1liSII lIel IIIIS IlStlllu--_:_-------------------------1

sotuamSieIIltt•• IIIIft
. I
vorrlusstllitlt .,1.SI.

erspulII Sllh d..lt vlell Bezahl.DI: Gesa.lbelr., (IDll. 141.IST': ~
( ) VerrechDa~.sscheck (Euroscheck)schDellsle ErladlluDI

( ) Nacheab ... (DurIDlaDd)

() Der'Gesa.thetral.arde auf das Pestllreloalo der FISCHEL G.hH
kto.Nr.: 461533-103. Blz.: 10010010. Poslalrea.t 8arllD-IasL
über.,eseD CBearbelLuD'Dacb ZablDolselDaaul'

GeritelooflsaraLiDD:

( I PC-1600 () PC-1360 () PC-1350 () PC-1403
.Il _ "Bytes Spelcberor.ellCU'ool(-s_da,l)

,. EUiltlSCtlec.", UMIItlal &ellilllrlll,da

•• ~III las .IISlllld seMviel111M kostlll u~d ludi

lIeJlllltlidi Iinger IIDtencells sind!Das gilt llith dlnn,11l1li11Sie

z.8. In Isterreldl lider der SthMelzlellH! (0.11 g)

DaLaoLrilel': Casatta ( , DIskotte ( )

KuodeDauscbrlfl:
Vere ••e. Na.e: ~

Slrah. Nr,: ']

(LaDd).PLZ.Stadl: :

Jedes Diskettenpro&ra••Glrd auF eine. eigenen Datenträger&ellefert. S'le
können daher Kosten sparen, Genn Sie bel Sa••elbestetlungen Günschen.da~
.ehrere Proa~a••e auf eine. ae.elnsa.en Oatentr-äger(Diskette) geliefert
Gerden.
Es wird dann nur rür das erste Progra•• der volle Preis berechnet. jedes
Geitere Progra•• er.ä_l,tsich u. 10.-0•.
BITTE UNBEOI NGT AUF I "RER BESTElLUNG VERMERKEN! , F L6 eHE ~ Gt1BH .,..
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ALLES FtJR SHRRP-COr.1PUTER -....
~o~cseczung kniffel-Fo~mula~

230 LPRINT "Summe";TAB9;CHR$ 179;TAB 19;CHR$ 179;TAB 29;C
HR$ 179;TAB 39;CHR$ 179

240 LPRINT "gesamt";TAB9:CHR$ 179:TAB 19;CHR$ 179;TAB 29;
CHRS 179;TAB 39;CHR$ 179
250 LPRINT CHR$ 27;CHRS 12;
260 LPRINT :LPRINTTAB 50; "Name: ..
270 LPRINT :LPRINT TAB50;"Anzahl:"
280 LPRINT :LPRINTTAB 50;"Durchschnitt:"

, 290LPRINT CHR$ 27;"@";:LPRINTCHR$ 12;
300 END
400 DATA "Ler ? , 112erll

" "3er"" u4er ll
" 115er"" "6er ll

" "Summe"" "Bonu
s .....kl.Str."."gr.Str... •
410 DATA "Full H."."3er P."."4er P...... _..... + .....Kniffe

1'" - ,
.500 FOR I-1TO 39:LPRINT CHRS 196;:NEXT I:LPRINT CHR$ 196:R

EnIRN
600 POR 1-1TO 39:LPRINT eHR$ 205::NEXT I:LPRINT CHR$ 205:R

EnIRN

DI:;';'1'rogI'
l<dllrcll Zinsen und TIIßIIIIVvon D4r.eIIen entstellen: Es kllMen aehret'e ","chledene Darlehen ~ werden. Die

die ,nten 4CIIt Jallre ~rahlge Steuererspamls IIlrd IIeredlnOt auf der Grundlage de, _ Paragraphen 100,

also far IIIIJekte, die n4CII dem31.12.1986 gekauft ""~. ~ ~

Midi c!a:I5tal'\ rd nach c!a:I NII:lOIIdes IIIIJektes vefragt. 01. nlchste Froge gilt deD Kaufpreis: IIII~~
·······'''Ird pfragt, lIocII davon der Gl"IIIICIstlldtslllltell In llII Ist. Ist dieser Betrag unbekannt, gibt <WI ein .,.

ein, worauf dann 251 als Gnmdstoctslllltell lIer1kkslchtigt we~. DIII4Ch ,00rd die llaklerprovlslon In Prozent

eingegeben, die In der Regel 11010, 2.28 IICIer 5.7 Prozent liegt. Dann IIlrd die Eigentapltal_ eingegeben.

Mach dieser ElngCe zeigt der Rechner den lredltbelfarf l1li. A~
KIln 11111der Rechner lllSien, III"lele EInzeIkredite gl!llllnldlt nn!en. Dazubraucht er folgende Da~

...... 9 dlthOhe, 2. Dlsaglo-Abzug In I, 3. Zlnsbllclung In JaII_. 4. MoaIlnalzlns In 1 lind 5. Tll!I1Ing In I. Sind diese

Daten fOr Jeden Kredit eingegeben, folg9ft die fOr die 5teuertlerecltnUnt notlgen fragen nach dl!lllzu versteuern.

den;~~n~/Jallr, ''''llIenstand und ~lhl der Kinder. So IIlrd auch gleich das Bauklndergeld lIer1Jckslchtigt.

Dle.oe 44,1, lIBoJIe mnd. vo(er n"",.". O'beN-C1-

bd\unge" und ftQ\Qr(leI\ C1Ucf\ Supet'g-C11111"" •

• Einfocf\ lAIof\nolnn!

==-~1/.1 .,-~~::~~..,.- :;ql'~J:~ rz~W'J·.'/
14. 11ft.'All e 'P"'C?g r- amme aus Fisehe IsO t SCOTHEKwe... ,den au r SHARP-DI sc

I
:J:)J, ""J~ CE-t650F mir, avsfüh ...l t che r- Anleitung gellefe r- t.rtp" Auf Wunsch si"'d sie auch auf Mar-kencassette geSAUEd er-hältllch ..

Bestellungen ...Ichten Sie bitte an:

FISCHEL G",bH * DISCOTHEK:I< Kalse"-F ...ied r- lch-St r-, 54a * 0-1000 Be... 1 In 12

CIl-
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RLLES FtJR SHRRP-COf.1PUTER ALLE PlECHNE

[)EZiP1Al ,Gal'tenst I'o.r.;e9 [)EZiP1Al BiNAEP.

2. P,'09 :

1: "B" CLERR : INPUT "8IN :"; 81$: F.ORX=1 TO LEH 81$: Y=LEH 81$-X=-

IF mO$ (81$. X.1)=" 1" LET D=D+2'I'Y Nicht blind durch die Computerwelt laufen,
kaufen Sie Sqftware der FISCHEL-GmbH
Auchauf Diskette .erhlUtl1ch !

ALLES FOR ,~ARP-COf.lPUTER

D~~C::· 'THExr ...I~. 1BI1BI1BI1BI1Bl1El1BI... ~<..;.-
l~ IllWthM"QJ3I1IInm::Ea1±

11
·Du fliegst 1IIt der CCHCORDEIn das Land des Phlrao. Du k_t nun In dn Tal der

, P)'I'lI:Ild2ll. . , '

In einer Feldflasche hnt Du 5aoDcl Vasserlt Das<Vasser Ist "Ichtto ZU3 Dberltben.

ft;?'I denn In clen Kl:1'IIl8rnder P)'I'e::Ilden Ist die Lu.ft ~taullhalllg. Außentao hnt Du noch

LI:::Jjeine la:pe, die tll4cht Dir noch einige Sc:II"lerlgltelt"'.
ft;?'I lIeM Du den Sartapharg des Pharao aefUl1den'hnt, 'Ist Dein ZIel ,,"Icht! DeIne ,

IQJ SUche "Inlllit Edelstein"", die Du In den K_rn findest, belohntlI Du "Irst aber

f1iI'Iln v,rschledenen Gingen &lreh rltselhafte llelse "r"hloSS"" Toren finden. f4IcII

lClJ eIne Geflllr Il1Iertl falllOren. So dlB Du Ylele Edelstein, "leder verlieren IIlrst.

• • •• VIELGt~·.. .... ' ,
~ So fingt das SpIet ·PHARAO·on. Dad1es kaaat noch besser: ·PHARAO·sInd 42.2 kB

11
wller 5uper.• DlllIlaJV1'afllten und Spannung. EIn fantasj.SPlel der SpItzenklasse.

Bel dIesem SpIel fielen sogar 5upe1"g1'.ofllt-Yenoallnten lIoIIecGmputerfrealts die KInn- ~

laden 'nmter. iiiJ $. ~

.~ ~~i~m~iIfl!itl

3456 Eschershausen

f1i t diesen P"09 rat1{,len kann Aan Oezit1o.lzahlen in Binarzahlen uflJwandeln oder' Bi-

r;;;.rzahlen in Dez1l'ialzahlen.

[)o.nl: Ihr-er- Küt'ze lassen.sie sich leicht. in andere' F'ro9raNPle einbauen.

Das erst.e Pro9. wi rd Ai t DEF"D" oder RUN gest.art.et.. Es rechr,et. VOA deziAalen

ins bin;:\r"e Zahlensystet1 UPl.Die OeziAalzahl t1uß zwischen 1 und 65535 liegen.

Oas zweite Pro9. wird Ait. DEF"8"'oder RUH gest.art.et..Oie eingegebenen Bin;;.rzah-

len dürfen hschst ens eine L;in9~ von '16 Ziffern haben.

Beide Pro9 t'aAf'le werden t1it. BRK gest.oppt..

1. Pr09 :

1:"0" CLEAR:INPUT "DEC :";D:E= INT (LOG O/LOG 2):FOR X=E TO 0 STEP -l:IF 0>=21'

X LET [l=:D-21'X:81$=81$+"1":GOTO 3
2:81$=B1$+"a"

3:NEXT X:PRUSE "8IN =":PRIHT Bl$:GOTO'l '

Z:NEXT X:PAUS,E"!;lEC =":PRINT STR$ O:GOTO
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SUPER BESTELLSCHEIN
Liefcranschrift _

6.BMb.! Prodpkt
PC-15001111

A~:
'-stlarp Microcomputer ••••••

••••••••••••• Fischel GmbH
Kaiser-Friedrich-Str. 54 a
0- 1000 Berl in 12 ••••••••
• • • • • ••Tel. 030/ 32360 29
Mo- Fr 10-18.30, Sa -14 h

. 1

________Scbach-Pro'ra ••sa••luo' fUr Sbarp-Ta.cheaeD.puter
IISBN:3-924327-64-S1 VK • 49.- 01

Gosa.tprels:OllBei elaer 8estellua,erhaltea Sie 4 zurücklle,eade
Hefte Ihrer labl ,rati.'Dasselbe ,llt fUr die
8e.tellun, 'Da Orl,lnal-SHARP Hard.are,
8el 50ft.are-Bestellun,ea,Ibt es kelae Gratishefte,
8itte ,ebaa Sio an. eelche 4 Hefte Sie eU.schea uad
eelebe Hardeare Sie b05tellea .öehtaa,
Keft Nr, ~------------------------------------------_
Hardearo _

·Unterschrlft:.....••.••..••••••....Datum.

An alle Auslandskunden !!
IItM Sie lIei UIIS Butellen

j. fa,eII Sie bitte eineIl
I

v."ausstlleck bel. Sie

ttSOU'en 51th dlllit viele

"'
• EVilO$Ctle,,,,

lullMlllesllldllnglll Ins Ausland sellr viel IIW kastln und luch

Wlftlltlge IilbUllrtD,da

lIeslntH,b liIngir IIl1teltlllSsind! DIS Illt luth d'lIl1, lIellllSie

z.8. In österreltb ader der S,IIIelr lebeQ! (IDamIlg)

CE-140F
Pocket Disk Drive

,11

Pe - 150011lIaschlDeDspracbeb.Ddbacb IISBN 3-924327-06-08)
-------- VK· 48,- 01 .

PC - 1500A Tlp5-uod Trick. - H.DdbucbIISBN 3-924327-12-21
-------- VK· 49.- 01 .

Er,äDzuD,sheftzu. Pe - 1500111•• cbIDeDspracbebaDdbueh
-------- 11SBN: 3-924327-17-31VK· 15.- DII

Pe - 1500lAII1600 HardearellaadbDcb C1SBH: 3-924327-13-01
-------- VK· 49,~ DI

Die besteD Pro,ra••e fUr deD Sb.rp Pe - 15001111/1600
-------- <ISBN: 3-924327-26-2)VK • 49.- DI

PC-1500latera 'OD ScbliekerVK· 59.- 01
--------PC·-1401/02/03121/50"

PC - 1401/02 S,ste.h ••dbucb!ISBN: 3-924327-01-7)VK•
.'-------PC-1401 AoaeDduD,.b.adbocb<ISBN: 3-924327~08-41
-------- VK· 39.- DI

PC - 1401/02 MaseblooD5pracbeb.ndbucb1ISBN: 3-924327-11-41
-------- VK· 49,- 01 ,

Pe -1450 .ascbIDeDspr.ebebaDdbucb1ISBN: "3-924327-23-8)
-------- VK· 49.- DI

PC - 1401/02/21M..cbloeDspracbepro'r ••••••• luD'
-------- IISBN: 3-924327-16-5) VK • 49.- DI

PC - 1450 AneeoduDcab.odbucb<ISBN: 3-924327-18-1)
------- VK· 49.-DII .'

PC - 1421 8e,lellbeft .Il elDI,eD Pro,ra••beisplelDu
-------- IISBN: 3-924327-28-9) VK • 15.- 01

Pe - 1401/02/21Tlp.- DDd Trick.- Pro,ra••h.odbucb
-------- 1ISBN: 3-924927-33-5) VK • 49,- DI

Pe-1403 S,ste.h ••dbucb CISBN:3-924327-S&-4)-------- VK·· 39.- Oll

______ PC-1403An.end~n.shandbuch (ISBN: 3-924-327-65-3)
" VK ::49. - Oll

. PC-1403 lIaschlaensprachehandbuch
VK '"49.- Oll <"ISBN:3-924327-73-4'PC _;2500

________ Pe -'2500 S,5t••h.Ddbocb (ISBN: 3-824327-20-3)
VK • 49.- 01

Pe - laso
________ PC - 1350 laschIDeD.pracbob.DdbucbCISBN:3-924327-10-6)

VK • 58.- DI
________ PC - 1350 AD.eoduo..baDdbuchIISBN: 3-824327-15-7)

VK • 49.- 01
Pe - 1245/51/60/61'

________Pe -1245/51/60/61 AD.oDduD,aba.dbucb(ISBN:3-924327-14~8)
VK • 49,- 01

________PC -1260/61l..ehIDeoapracb.haDdbcacb
, <ISBN: 3-924327-28-7)) VK • 49.- DI

Pe - 1800
- PC - 1600 S,stn.haDdbcacb (ISBN: 3-924327-31-9'

VK • 49,- Oll
________ PC - 1600 An..oduo,.baDdbucb

IJSBN:3-924327-55_61 VK • 48,- DI
Pe - 1100

________ PC - 1100 Ao.oDduD••baodbucbCISBN: 3-924327-45-9)
-, VK • 39.- Dl
12 - 700/800

________.2 -700/800 lascblDoD.praebehandbcacb IISBN: 3-824327-07-61
VK -49.-01

Sh.rR taac ...ecap.ter all,oaelD
C••pgtorID.lkoafUr Sh.rp-C ••puterIISBN: 3-824327-21-')
VK • 48.- DI

-- HaekerhandbuchfUr Sharp-Co.patorIISBH:3-924327-24-')
VK· 48,-1»1

----- lathe.atlkpro'ra ••sa.. luD. fUr Sbarp-Co.pulDr.Baad
1ISBN: 3-824327-25-41VK • 48.- DII

-------_lIlltbe••llkprocra.aaa .. loD. fUr Sharp-Co.pulor.8aod 2
. IISBN: 3~824327-88-81VK - 49,- DI

________FlnaDc- uDd W,rt.chaflspro.ra ••S••• luo, fUr Sharp-Tascben-
co.puter1ISBN: 3-924327-30-0)VK • 48.- DM

-- GraflkhandbuchFUr Sh"rp-Co.puter<ISBN: 3-824327-04-1)
VK • 48,-Oll

________ BASIC - LehrbuchfUr Sharp-CD.puterIISBN: 3-924327-09-21
VK· 49,- DI

________ Softoaro- RocbtCISBN: 3-824327-03-31
VK • 28,- 01

________ StatlstlkprD.ra ••o•••laD. fUr Sharp-Co.puler
CISBN: 3-824327-32-71VK'• 49, - 01

________ DlltDnorfaoOuD.ohDadhuch 'ur Sharp-TDDchenco.pulor
IISBN, 3-824327-34-31VK • 48,-Oll

________ DotonuborLraauQ.oboadbuchfUr Sbarp-TaochoncD.puter
I ISBN: 3-824327-63-71VK • 49,- DM

________ Sa.laQL1DnoprD.rDDllanRDlaaa filrShnrp-Conp"torCISBN:3-824327-49_I'
VK • 49,- OM

Shorp-TQochoDcDaputorbllDdbacb fUr Lobror UDd ScbuloD
-------- (ISBN:3-824327-~8-0'VK • 38,- DII .

101 SplDlofUr Sharp-TnoehoDcollputor IJSBN:3-924327-54-8)-------- VK· 38,- DII
RertpnplorvoraoltuDInlt SbQrp-Taoch~aCODputDrn

-------- 118BN:3-824327-60-21VK • 49.- D.

5ch60.chrlFtund te.t.erarbeltuD,fur Sharp-Ca.puter
CISBN: 3-824327-37-81 VK·.49,- DM

~ 8aula,enleur-uad 8austatlkpro,ra ••sa•• luo, fürSharp-CD.puter
CISBN: 3-924327-41-61 VK·49.-Oll

________Ver.o.sua'seeseo Pro,r •••sa•• lua. filr5ha~p-Co.puter
1ISBN: 3-924327-42-4' UK·49,- DM

________CAD~ und GraphlkprDlra ••sae.lun,eCD.puter Alded Desl,n)fur
Sharp-Co.pulor1158N:3-924327-44-01 VK • 49,- DM

________EloktrotechnikprD'ra •••a•• luD' fürSharp-Co.puler
39,- IISBN:3-924327-46-7' VK • 49.- DI

Lohn- und ElnkD••ensteuer .It Sharp-Taschenco.pularn:ElnSteuer-
--------haodbuch filrArbeitoeh.er11S8N:3-924327-48-31UK • 49,- DM
________Sharp-TaseheDcoapat.rprD'ra ••sa•• luD' FUr das Steuerrecht

CIS8~:3-924327-51-31 VK • 49,- DM
________McPda lenvcrarbc i lung 111i l Sharp-Taschcncolllpulcrn

(ISBN:3-924327-12-6) VK = 49,- 11M
Maschlnensprachclchrbuch für Sharp-Taschcllcolllpulcr

--- ...- (ISHN:3-924327-74-2) VK = 49. - 11M

Fische' GmbH
PostgirClkon~

,_,...,.....;;~W~~"""_ .........J., 461533·103 Berlin-Wat!
'(OB~?itl(;)0;1oe10)
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